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Frauenwirtschaftstage in Bruchsal

Die Landesregierung von Baden-Württem-
berg will die gleichberechtigte Beteiligung 
von Frauen am Erwerbsleben und in der 
Wirtschaft unterstützen und organisiert 
daher jährlich im Oktober die „Frauenwirt-
schaftstage“. 
In diesem Jahr finden die Frauenwirt-
schaftstage von Mittwoch, 16. Oktober, bis 
einschließlich Samstag, 19. Oktober, statt. 

In Bruchsal wird es dazu 
am Donnerstag, 17. Ok-
tober, von 10 bis 12.30 
Uhr am Hubwerk 01, 
Werner-von-Siemens-
Straße 2–6, Gebäude 
5137c, eine Veranstal-
tung geben. 
Die Themen Wandel und 
Nachfolge sind zentra-
le Schlüssel für unsere 
Zukunft. Bei den Wirt-
schaftstagen werden 

unter anderem folgende Fragen bespro-
chen: Wie kann der Wandel der Arbeits-
welt aktiv gestaltet werden? Welche Wege 
sind zielführend? Wie können Unterneh-
mensnachfolge und der notwendige Wan-
del gelingen? 
Nutzen Sie als Unternehmen, aber auch 
als Arbeitnehmer/-innen die Möglichkeit, 
neue Impulse zum Thema Wandel und 

Nachfolge zu erhalten und über konkrete 
Umsetzungsschritte zu diskutieren. 
Das Programm ist wie folgt aufgestellt: 
9.45 bis 10 Uhr: Ankommen
10 bis 10.15 Uhr: Begrüßung durch Cor-
nelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin 
Stadt Bruchsal
10.15 bis 11.15 Uhr: Impulsvortrag: Un-
ternehmensnachfolge erfolgreich planen 
und umsetzen mit Hauke Schmidt, im Ge-
spräch: Weiterentwicklung eines Familien-
unternehmens mit Daniela Bechtold und 
Miriam Stephan
11.15 bis 12 Uhr: Themeninseln mit den 
Referent/-innen: Erfahrungsaustausch der 
Inhalte aus den Impulsen – konkrete Um-
setzungsschritte
12 bis 12.30 Uhr: Get-together – Netzwer-
ken, Fingerfood
Moderiert wird die Veranstaltung von Mo-
nika Theresia Frank, Gleichstellungsbeauf-
tragte Stadt Bruchsal.

Dankesfest für Fluthelfer/­innen
Im Rahmen der Hocketse „Gemeinsam 
Stark für Heidelsheim, Gemeinsam Danke 
sagen und eine Auszeit nehmen“ in Hei-
delsheim in der Alten Reithalle, wurden 
nicht nur die von der Flutkatastrophe mit 
dem Jahrhunderthochwasser betroffenen 
Heidelsheimerinnen und Heidelsheimer 
mit einem bunten Programm, Senioren-
kapelle des Musikvereins Obergrombach, 

Hüpfburg, Kinderschminken, Süßigkeiten-
box, Speisen, Getränke, der Band Ahjoo 
und Feßi/DC kostenfrei unterhalten, es 
gab auch eine Allianz Hochwasser Spen-
denscheck-Übergabe. Über 400 Heidels-
heimerinnen und Heidelsheimer haben 
die Möglichkeit wahrgenommen, sich an 
diesem Abend über das Geschehene aus-
zutauschen oder sich bei den freiwilligen 

Helfern aus nah und fern zu bedanken. Die 
Stadt Bruchsal sowie die Vereine AG Hei-
delsheim hatten zu diesem Abend einge-
laden und waren über den Besuch und den 
gelungenen Abend erfreut.
Ortsvorsteher Uwe Freidinder dankt allen 
Helfern und Sponsoren, die zum Gelin-
gen des Abends beigetragen haben, recht 
herzlich. (KM)

Ein kleiner Rückblick auf die „Lange Nacht der Demokratie“
„Wollt ihr einen Hot Dog? Bekommen wir 
dafür eure Meinung?“ Die Hotdog-Lounge 
des Jugendgemeinderates auf dem Markt-
platz direkt vor dem Rathaus aktivierte die 
Besucher/-innen der „Langen Nacht der 
Demokratie“ am 2. Oktober direkt zum Mit-
machen. Drei Stellwände mit Karten von 
Bruchsal und Impulsfragen hatte der Ju-
gendgemeinderat aufgebaut und kam so 
mit Kindern, Jugendlichen und Erwachse-

nen ins Gespräch.  Das Mitmachen war auch 
das zentrale Thema bei vielen Programm-
punkten an diesem Abend. Egal, ob mit bun-
ten Farben beim Offenen Atelier der Musik- 
und Kunstschule im Foyer des Rathauses, 
wo jede Menge großflächige Bilder zum 
Thema Freiheit gemalt wurden. Oder in der 
Stadtbibliothek, wo eine junge Bibliotheks-
besucherin durch die Mit-Mach-Ausstellung 
„Freiheit und ich“ führte und zusammen mit 

den Besucher/-innen überleg-
te, wo jeder Einzelne in der 
Demokratie wichtig ist. Bunt 
war es auch bei der Familien-
Rallye der Schulsozialarbeit 
zum Thema Kinderrecht: Da 
wurde mit einem großen Vier-
gewinnt das Recht auf Spie-
len thematisiert oder mit der 
Mocktailbar auf das Recht 
auf Essen und Trinken. Etwas 
ruhiger ging es im Theater 
„Trepp ab“ zu, wo das Klassen-
zimmerstück „Ausnahmezu-
stand“ der Badischen Landes-
bühne aufgeführt wurde und 
die Besucher/-innen anschlie-

ßend in einen regen Austausch gingen. Den 
Abschluss an dem Abend machte der Film 
„Surf on, Europe“, den die Volkshochschule 
Bruchsal im Sitzungssaal zeigte. Die Be-
sucher zeigten sich beeindruckt von der 
Sehnsucht nach Freiheit der Protagonist-
innen und mit welcher Leichtigkeit der Film 
schwierige Themen anspricht.
Nicht nur die rund 500 Schaulustigen, son-
dern auch alle Beteiligten waren sich direkt 
am Abend sicher, so eine Nacht müssen wir 
wiederholen und zeigen, wie wichtig das En-
gagement für die Demokratie und das Mit-
machen aller ist.

Foto: FWT

Fotos: Herberger



|   3AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Oktober 2024 · Nr. 41

Bruchsal feierte 50 Jahre Gesamtstadt im Bürgerzentrum
Die Stadt Bruchsal feierte Geburtstag oder 
besser Goldene Hochzeit in ihrer „Guten 
Stube“ dem Bürgerzentrum. Die fünf Stadt-
teile Ober- und Untergrombach, Büchenau, 
sowie Heidelsheim und Helmsheim und 
die Kernstadt Bruchsal grüßten die zahl-
reichen Gäste im Rechbergsaal mit ihren 
traditionellen Fahnen.
„Zusammenhalt“ war das Wort der Stun-
de, mit dem Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick in ihrer Festansprache 
den Charakter des „neuen Bruchsal“ be-
schrieb. Dieser habe sich aktuell bei den 
gravierenden Überschwemmungen ge-
zeigt und auch in der Corona-Zeit. „Aus 
sechs ist eins geworden“, sagte sie. Es sei 
eine eher pragmatische Vernunftehe, die 
sich aber im Laufe der Jahre bewährt und 
gefestigt habe. So habe sich ein ausge-
wogenes Verhältnis eingespielt zwischen 
der Individualität der einzelnen Stadtteile 
und dem Gemeinschaftsgedanken. „Wir 

haben Bestehendes bewahrt und Neues 
gestaltet“, sagte die Oberbürgermeisterin. 
„Die Gesamtstadt Bruchsal ist also für die 
Zukunft gerüstet.“
In seinem Vortrag „Modernisierung versus 
Identität“ bestätigte Prof. Dr. Sannwald 
von der Universität Tübingen die Aussa-
gen der Oberbürgermeisterin. In betont 
zuhörerfreundlicher und lockerer Art be-
schrieb er die Einflüsse von Tradition und 
Heimatverbundenheit auf die Zusammen-
legungen in der kommunalen Gebietsre-
form. Die Menschen seien geprägt von 
der Historie und Zugehörigkeit zu einer 
Gruppe und müssten für eine Veränderung 
oder gar Annäherung erst gewonnen wer-
den, sagte Sannwald. „Was Menschen im 
Kopf haben, wirkt oft stärker als rationale 
Argumente.“
Bernd Doll, Ex-Oberbürgermeister und Eh-
renbürger von Bruchsal, beschrieb im Ge-
spräch mit Wolfgang Müller, Hauptamts-

leiter und Moderator dieses Abends, die 
Jahre der Kommunalreform in Bruchsal. 
„Grundlage war das gegenseitige Vertrau-
en, dass der Zusammenschluss dem ge-
meinsamen Vorteil dient“, sagte Doll. Mit 
der Gesamtstadt sei ein „Verbund mit Zu-
kunft“ entstanden und eine Infrastruktur, 
die sich keine der Ursprungsgemeinden 
allein hätten leisten können.
Mit Bildern und Geschichten präsentierten 
die Ortsvorsteher/-innen eindrucksvoll ihre 
Stadtteile. Gemeinsamkeit zeigten auch 
die Musiker/-innen und Sänger/-innen 
mit Orchestern und Chören aus jeweils 
mehreren Stadtteilen. Der Sängerbund 
Obergrombach grüßte zusammen mit 
Kindern der vierten Klasse aus Unter- und 
Obergrombach mit einem Film und einem 
„Song für Bruchsal“. So hatte der Festakt 
viele bunte Facetten, die den Zusammen-
schluss wie auch die positive Entwicklung 
der Zweckehe bis heute beschrieben.

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in der vergangenen Woche haben wir das 
50-jährige Bestehen der Gesamtstadt 
Bruchsal gefeiert. Viele Bürger/-innen ha-
ben die Gelegenheit genutzt, mit uns ge-
meinsam auf die jüngere Historie Bruchsals 
zu blicken. Ich danke allen, die zum Gelin-
gen des Abends beigetragen haben. Darun-
ter die Schauspieler/-innen der badischen 
Landesbühne, die zahlreichen Musiker/ 
-innen der verschiedenen Ensembles aus 
den Stadtteilen und der Kernstadt, dem 

Gastredner Professor Dr. Wolfgang Sann-
wald, meinen Vorgänger Oberbürgermeister 
a. D. und Ehrenbürger Bernd Doll sowie den 
Ortsvorsteher/-innen Uwe Freidinger, Tat-
jana Grath, Marika Kramer, Barbara Lauber 
und Dr. Wolfram von Müller. Diese Feier-
stunde und vor allem auch der anschließen-
de Austausch haben mir deutlich gemacht, 
dass Bruchsal wirklich zu einer Gesamt-
stadt zusammengewachsen ist. Wir kön-
nen auf eine gut funktionierende Stadtge-
sellschaft blicken, die sich allerdings immer 
wieder großen Herausforderungen stellen 
muss. Deshalb sind wir alle nach wie vor 
gefordert, miteinander an der Weiterent-
wicklung unserer Stadt zu arbeiten.
Wie stark der Zusammenhalt hier bei uns 
in Bruchsal ist, das haben wir bei dem Star-
kregen- und Hochwasserereignis im Au-
gust erlebt. Die Solidarität war und ist noch 
immer groß. Gemeinsam haben wir diese 
dramatische Naturkatastrophe am vergan-
genen Freitag noch einmal Revue passie-
ren lassen – bei einer Dankesfeier in Hei-
delsheim. Musik und Unterhaltung, gutes 
Essen und Trinken, und eine lockere, rusti-
kale Atmosphäre haben dazu beigetragen, 
dass wir uns austauschen konnten über ein 
Ereignis, das uns allen noch lange in nach-

haltiger Erinnerung bleiben wird. Ich danke 
den Mitgliedern der Heidelsheimer Vereine 
und dem Ortschaftsrat, einschließlich Orts-
vorsteher, für die Organisation dieses Fes-
tes. Auch in Helmsheim findet eine solche 
Dankesveranstaltung statt. Dazu lade ich 
Sie ganz herzlich am Samstag, 19. Oktober, in 
die Turnhalle in Helmsheim ein. 
Einladen möchte ich Sie auch zu den dies-
jährigen Frauenwirtschaftstagen. An dieser 
landesweiten Veranstaltung beteiligen wir 
uns als Stadt Bruchsal schon seit vielen 
Jahren mit einer eigenen Veranstaltung. 
Dieses Mal steht das Thema Unterneh-
mensnachfolge, neue Wege und neue 
Angebote im Mittelpunkt. Impulsvorträge 
werden ortsansässige Unternehmerinnen 
halten, bevor diese mit den Besucherinnen 
in Gesprächsrunden diskutieren. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, sich für neue Wege 
inspirieren zu lassen, und kommen Sie am 
Donnerstagvormittag, 17. Oktober, ins Hub-
Werk.

Ihre

Cornelia Petzold­Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Bürgersprechstunde
Die Oberbürgermeisterin möchte mit den Bürger/-innen ins Gespräch kommen und sich über Anliegen oder auch Verbesserungsvor-
schläge direkt informieren. Deshalb führt Cornelia Petzold-Schick regelmäßig eine Bürgersprechstunde durch. Die nächste Sprech-
stunde findet am Mittwoch, 30. Oktober, von 14.30 bis 16 Uhr statt. Eine Anmeldung ist erforderlich und über das Vorzimmer von 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 07251/79-264 oder vorzimmer.oberbuergermeisterin@bruchsal.de möglich.
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

ewb punktet mit aktuellem Stromprodukt „COMFORTStrom max“
Preisbewusste Stromkunden profitieren von verlässlichem Preisgefüge dank längerer Vertragslaufzeit

Die Energie- und Wasserversorgung Bruch-
sal GmbH (ewb), ein Unternehmen der 
Stadtwerke Bruchsal GmbH, bietet ihren 
Stromkunden seit 1. Oktober 2024 ein 
neues Stromprodukt an: „COMFORTStrom 
max“. Das „max“ im Namen deutet an, dass 
im Portfolio der Trend wieder zu längerfris-
tigen Angeboten mit entsprechenden Lauf-
zeiten geht. Da schwingen auch positive 
Werte wie Verlässlichkeit und gegenseiti-
ges Vertrauen mit. Mit „COMFORTStrom 
max“ können sich die Kunden für die Option 

einer Vertragslaufzeit bis zum 30.09.2024 
entscheiden. Damit profitieren sie von güns-
tigeren Konditionen, müssen sich um ihre 
Stromkosten zwei Jahre lang keine Gedan-
ken mehr machen und können so besser 
planen. Veränderte Einkaufsstrategien des 
ewb-Vertriebs machen Preisvorteile gegen-
über aktuellen Stromprodukten möglich. 
Der Bruttoverbrauchspreis von „COMFORT-
Strom max“ liegt bei 34,70 Cent/kWh bis zu 
einem Verbrauch von 2.000 kWh/Jahr, ab 
2.001 kWh/Jahr liegt er mit 33,51 Cent/kWh 

noch darunter. „COMFORTStrom max“ wird 
zu 100 Prozent aus Wasserkraft produziert 
und ist von der TÜV NORD CERT GmbH zerti-
fiziert. Die eingeschränkte Preisgarantie gilt 
bis zum 30. September 2026. Sie beinhaltet 
die Chancen wie Risiken, dass sich Preis-
bestandteile wie die Netznutzungsentgelte 
oder die staatlichen Umlagen verändern. Die 
ewb wird diese Preisbewegungen an ihre 
Kunden weitergeben. Informationen hierzu 
gibt es unter www.stadtwerke-bruchsal.de 
auf der Stadtwerke Homepage.

Bruchsaler Freibadsaison 2024 endete versöhnlich
In Summe besuchten rund 108.000 Badegäste die Freibäder Bruchsal, Heidelsheim und Obergrombach 

Die diesjährige Bruchsaler Freibadsaison 
endete doch noch mit einem versöhnlichen 
Ergebnis: Insgesamt fanden 108.000 Ba-
degäste Abkühlung in den Bruchsaler Frei-
bädern, wovon 83.000 im Freibad SaSch! 
sowie 9.000 im Freibad Heidelsheim und 
16.000 im Freibad Obergrombach (Zahlen 
gerundet) gezählt wurden. Insbesondere die 
Sommermonate Juli und August machten 
ihren Namen alle Ehre, während die ersten 
sechs Wochen im Mai und Juni sich wetter-
technisch als mehr als suboptimal erwiesen 
hatten: Sie waren größtenteils zu kalt und zu 
nass. An den hochsommerlichen Wochen-
enden war die (Bäder-) Welt hingegen wie-
der in Ordnung, wenn samstags und sonn-
tags allein im SaSch! jeweils rund 4.000 bis 
4.500 Badegäste Abkühlung fanden. Höhe-
punkt der Saison im SaSch! war sicherlich 
die Übergabe des komplett neu gebauten 
Kleinkinderplanschbereichs an die kleinen 

Badegäste und ihre 
Eltern. Die neue At-
traktion eroberte die 
Herzen der Kinder 
im Sturm, die ihr ab-
wechslungsreiches 
Refugium gar nicht 
mehr hergeben woll-
ten. Dankbar sind 
die Stadtwerke als 
Bäderbetreiber auch 
dafür, dass die Sai-
son 2024 ohne nen-
nenswerte Probleme oder Zwischenfälle 
verlief. Bis auf die üblichen gelegentlichen 
Insektenstiche oder kleinere Schürfwunden, 
die es zu verarzten galt, waren erfreulicher-
weise keine Badeunfälle oder gar Schlimme-
res zu verzeichnen. Alles in allem sind die 
Verantwortlichen mit der Saison und dem 
Ergebnis zufrieden. Demnächst werden die 

Freibäder nach und nach eingewintert, also 
gereinigt und winterfest gemacht, damit sie 
im kommenden Sommer wieder gepflegt in 
die Saison starten können. 
Die Öffnungszeiten des Hallenbads und der 
Saunalandschaft sowie weitere nützliche 
Infos finden sich auf der Stadtwerke-Home-
page (www.stadtwerke-bruchsal.de).

Staat belohnt die Nutzung von Elektroautos
Vom THG-Quotenhandel profitieren und jährliche Prämie für eingespartes CO2 sichern

Halter eines reinen Elektrofahrzeugs kön-
nen Geld verdienen, schließlich tragen sie 
aktiv zur Senkung der CO2-Emissionen bei 
und unterstützen die Klima- und Mobilitäts-
wende. Dafür werden sie vom Staat belohnt. 
Sie müssen lediglich ihr Elektroauto für den 
THG-Quotenhandel anmelden und sich so 
die jährliche Prämie für ihre eingesparten 
CO2-Emissionen sichern. Die Stadtwerke 
Bruchsal unterstützen sie gerne dabei. 
Von der THG-Quote zu profitieren, ist denk-
bar einfach: Zunächst gilt es, sich über ein 
Online-Formular auf der Stadtwerke-Home-
page zu registrieren. Dafür muss nur ein Foto 
(jpg-Format) oder einen Scan (pdf-Format) 
des Fahrzeugscheins des Elektroautos (Vor-
derseite genügt!) hochgeladen werden. Die 
Stadtwerke reichen den Antrag beim Um-

weltbundesamt zur Zertifizierung der THG-
Quote ein. Das Umweltbundesamt prüft alle 
eingereichten Anträge, die derzeitige Bearbei-
tungsdauer liegt bei circa fünf bis sechs Mo-
naten. Nach erfolgter Prüfung überweisen 
die Stadtwerke Bruchsal die Prämie auf das 
Konto des E-Fahrzeughalters. Das Angebot 
der Stadtwerke Bruchsal, von der THG-Quote 
zu profitieren, richtet sich an alle Halter eines 
Elektrofahrzeugs, unabhängig davon, ob sie 
Energiekunde der SWB sind. Neben E-Autos 
sind auch E-Roller, E-Motorräder, E-Vans, 
E-Transporter, E-Lkw und E-Busse teilnah-
meberechtigt, allerdings unterscheiden sich 
die Prämien. – Hybridfahrzeuge sind von der 
Teilnahme grundsätzlich ausgeschlossen! 
Die Bundesrepublik Deutschland hat es sich 
zum Ziel gesetzt, im Rahmen der Verkehrs-

wende die CO2-Emissionen bis 2030 stark 
zu reduzieren. Darum wurde 2015 die Treib-
hausgasminderungsquote, kurz THG-Quote, 
eingeführt. Die THG-Quote ist ein gesetzlich 
verankertes Klimaschutz-Instrument, mit 
dem mehr Erneuerbare Energien in den Ver-
kehrssektor gebracht und gleichzeitig klima-
schädliche Treibhausgase reduziert werden 
sollen. Die Prämie kann einmal pro Kalen-
derjahr beantragt werden. Die Stadtwerke 
Bruchsal übernehmen die komplette Abwick-
lung und Auszahlung. Bei Fragen rund um 
die THG-Quote stehen die Stadtwerke unter 
der Telefonnummer (07251) 706-222 gern 
zur Verfügung. Die Registrierung für 2024 ist 
noch bis 30.10.2024 möglich unter https://
stadtwerke-bruchsal.thg.ladeverbundplus.
de/. Artikel/Foto: tw|SWB
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So schön war der Festakt zu  
„50 Jahre Gesamtstadt Bruchsal“

Fotos: Fotofreunde
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau am Montag, 14. 
Oktober, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Bü-
chenau findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung 
Absage Ortschaftsrat 15. Oktober 2024
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats Heidelsheim am Dienstag, 
15.10.2024, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Hei-
delsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Ortschaftsratssitzung des Ortschaftsrates Helmsheim 
am Mittwoch, den 16.10.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Ver-
waltungsstelle Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Absage Sitzung Ortschaftsrat Obergrombach
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch, 16. Oktober 2024, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach, findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach 
am Mittwoch, 16.10.2024, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mitarbeiter/­innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024­0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/­in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024­0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024­0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/­innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024­0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/­in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024­0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online­Bewerbung unter www.bruch­
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Auf der Suche  

nach einem neuen Job:  

www.bruchsal.de/

stellenangebote
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Aus dem Rathaus

Stadtbibliothek vom 15. bis 19. Oktober 
geschlossen
Vom 15. bis 19. Oktober bleibt die Stadtbibliothek aus organisatori-
schen Gründen leider geschlossen.
Zur Rückgabe Ihrer Medien können Sie jederzeit unsere Außenrück-
gabe nutzen.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

2. Oktober
Julia Hartmann geb. Lahde und Markus Hartmann
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

26. September
Winfried Hubert Frey
28. September
Maria-Magdalena Elisabeth Schlitz geb. Brändle
30. September
Hamed Ahmed Wahby
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Aus der Stadt Bruchsal

Tempo­30­Limit auf der Württemberger Straße 
verlängert
Die Mitarbeiter des Baubetriebs-
hofs Bruchsal haben am 25. Sep-
tember bei trockenem Wetter die 
30er-Markierungen auf der Würt-
temberger Straße gesetzt. Das 
bestehende Tempolimit wurde 
damit verlängert und beginnt di-
rekt nach dem Zebrastreifen.
Hintergrund der Markierungs-
arbeiten ist die Umsetzung des 
in Bruchsal beschlossenen Lär-
maktionsplans des Landes Ba-
den-Württemberg.

Und wieder „tönen die Lieder“ mit Johann Beichel
„Endlich wieder gemeinsam singen“: Auf die Fortsetzung einer be-
liebten Tradition können sich Musikbegeisterte aus nah und fern 
freuen: Am Sonntag, 27. Oktober, ab 18 Uhr lädt der Chor- und Or-
chesterleiter Prof. Dr. Johann Beichel wieder zum gemeinsamen 
Volksliedersingen in das Bruchsaler Bürgerzentrum ein. Volks-, Hei-
mat- und flotte Wanderlieder stehen auf dem Programm. Alle Anwe-
senden erhalten kostenlos ein eigens erstelltes Liederheft, in dem 
Beichel 23 der beliebtesten und bekanntesten Lieder und Kanons 
gesammelt hat.
Zum mittlerweile zwölften Mal begleitet der erfahrene Musikpädago-
ge das gemeinsame Singen am Klavier. Mitunter wird über Kanons, 
Quodlibets und einige Chorsätze erfolgreich und mit erstaunlicher 
Qualität auch mehrstimmig probiert und gesungen, wobei Klassi-
ker wie „Wohlauf, in Gottes schöne Welt“, „Sah ein Knab’ ein Röslein 
steh‘n“ und „Am Brunnen vor dem Tore“ nicht fehlen dürfen.
Bei freiem Eintritt gilt die Einladung allen Freunden des deutschen 
Volksliedes und richtet sich zum Auffrischen an Kinder, Eltern, Opas 
und Omas, Tanten und Onkel. 

 
Markierungsarbeiten an der 
Württemberger Straße sind abge-
schlossen Foto: Alina Kurth

 
 Foto: Hans-Peter Safranek

Alle freiwilligen Eintrittsspenden gehen in diesem Jahr an die Musik- 
und Kunstschule Bruchsal für Musikschulstipendien. Gemeinsam 
mit der Stadt Bruchsal unterstützen auch die Volksbank Kraichgau 
und die Bruchsaler Bildungsstiftung die Veranstaltung.

So schön war das Heubühlfest 2024

 
 Fotos: S. Sann

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!
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NAIS – Neues Altern in der Stadt

Der kostenlose NAIS Internettreff am 16. Oktober
Am Mittwoch, 16. Oktober wird es den nächsten Internettreff geben, 
kostenlos, wie immer – um 9 Uhr im Seminarraum 1 des Seminarge-
bäudes im Bruchsaler Bürgerzentrum. Der Zugang ist an kein Alter 
gebunden, mit anderen Worten, man muss nicht Rentner sein. Beim 
Thema des Tages geht es um unser liebstes Spielzeug, das Smart-
phone (nennen Sie es nicht „Handy“). Man kann es zwar zum Te-
lefonieren benutzen, aber die häufigste Anwendung dieses kleinen 
Computers ist bei den meisten Nutzern die Fotografie! Deshalb wird 
es am 16. Oktober darum gehen: die Fotografie und der Einstieg in 
die Bildbearbeitung.
Dieter Müller wird zeigen, wie einfach es ist, ansehnliche Fotos zu 
machen. Und wenn sie mal nicht hundertprozentig gelungen sind, wie 
schnell es geht, mit kostenlos verfügbaren Programmen wie Google 
Fotos, misslungene Fotos auf die Schnelle doch noch zu retten.
Alle Bruchsaler und Nicht-Bruchsaler sind herzlich zum NAIS Inter-
nettreff eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bringen 
Sie Ihr Smartphone am besten mit! Wir gehen wie immer locker an 
die Dinge heran. Ort des Treffens: Seminarraum 1 im Seminarge-
bäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl 
vorhanden). Termin: Mittwoch, 16. Oktober, 9 bis 10.30 Uhr. Internet: 
https://www.neuesaltern.de/internettreff/

Qigong im Schlossgarten
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender 
sind die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese finden wieder bis 
Ende Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt, in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Man kann diese Möglichkeit nutzen, um sich, seinem Körper und 
Geist viel Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für seinen Alltag. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Familienfreundliches Bruchsal

'ariXas�.ugenH^enXrum�7SuXLsiHe

Unsere Öffnungszeiten für den Jugendclub:
Dienstag 15 bis 19.30 Uhr
Mittwoch 15 bis 17 Uhr, 17.30 bis 19.30 Uhr Kreuz und Queer
Donnerstag 15 bis 19.30 Uhr
Freitag 15 bis 19.30 Uhr
Kommt vorbei!

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine Angebote Seniorenrat Oktober
Montag, 21. Oktober, 10 Uhr
Fit in den Tag mit Renate Mohr/Marianne Walter
Montag, 21. Oktober, 15 Uhr
Wellness für die Seele-Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 29. Oktober, 14.30 Uhr
Spiele-Nachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
Mittwoch, 9. Oktober, 15 Uhr
Erzähltreff/Spaziergänge mit Tipps zur Pflege mit Shihadeh El-Alem
Mittwoch, 16. Oktober, 14.30 Uhr
Küchenplausch/Rezeptetausch mit Margot Rudy
Freitag, 11. Oktober, 15 Uhr
Kreative Stunde mit Jeanette List/Rita Bürger
Freitag, 25. Oktober, 15 Uhr
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur-Lesung und Gespräch) mit 
Annemarie Lebert/Jeanette List

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die Beratungen finden 
jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 15.20 Uhr statt. Die Ter-
mine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-115 43.

Städtepartnerschaften

Einladung zum Informationsstand über Dédougou 
auf dem Europaplatz
Am Sonntag findet auf dem Europaplatz der Herbstmarkt statt, mit 
einem Infostand über die Stadt Dédougou in Burkina Faso. Im Mai 
hat Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit Bürgermeis-
ter Dieudonné Tougfo eine Absichtserklärung zur Anbahnung einer 
Städtefreundschaft zwischen Dédougou und Bruchsal unterzeich-
net. Ab 12 Uhr stehen Jean-Eric Yanna Gueswende und seine Frau 
Fanta, gebürtig aus Dédougou, am Stand und stellen die westafrika-
nische Stadt mit ihren rund 43.000 Einwohnern vor. Mit im Gepäck 
haben die beiden Mango-Marmelade, für die Burkina Faso mit seinen 
idealen klimatischen Bedingungen für den Anbau von Mangos be-
rühmt ist.
Herzliche Einladung an alle, sich über Dédougou zu informieren und 
erste Kontakte zu knüpfen!

CwmbranCwmbran

Einladung Stammtisch der Gemeinschaft 
der Freunde von Cwmbran
Herzliche Einladung zum nächsten Stammtisch der Gemeinschaft 
der Freunde von Cwmbran am Mittwoch, 16. Oktober, 19 Uhr. Der 
Stammtisch steht allen Interessierten offen, wobei sich das aktuelle 
Treffen im Wesentlichen an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Fahrt nach Cwmbran richtet. Wir wollen die letzten Details klären für 
einen erfolgreichen Besuch in unserer Partnerstadt. Der Treffpunkt 
war bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt – bitte erfragen Sie 
diesen im Büro für Städtepartnerschaften, falls Sie am Stammtisch 
teilnehmen möchten, per E-Mail unter partnerstaedte@bruchsal.de 
oder telefonisch unter (072 51) 79-456.

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Einladung zur 125­Jahr­Feier der Handelslehranstalt Bruchsal
Anlässlich des 125-jährigen Bestehens der Handelslehranstalt 
Bruchsal laden wir Sie herzlich zu unserer Jubiläumsfeier ein. Die 
Feierlichkeiten beginnen am 12. Oktober mit einem offiziellen Fest-
akt für geladene Gäste. Ab 13 Uhr sind alle ehemaligen SchülerInnen, 
KollegInnen, MitarbeiterInnen und FreundInnen der HLA eingeladen, 
das Schuljubiläum gemeinsam mit uns im Rahmen eines Schulfes-
tes zu feiern.
Freuen Sie sich auf Schulhausführungen, die Ihnen einen Einblick in 
unsere vielfältigen Ausbildungsberufe und facettenreichen Vollzeit-
Schulformen bieten. Spielerische und sportliche Aktivitäten sowie 
kulinarische Genüsse sorgen für Unterhaltung und das leibliche 
Wohl.
Unser Schulfest wird zudem von Theateraufführungen und musika-
lischen Darbietungen unserer SchülerInnen umrahmt. Für eine ge-
meinsame Reise in die Vergangenheit der HLA würden wir uns freu-
en, wenn Sie Erinnerungen aus Ihrer Schulzeit mitbringen, wie zum 
Beispiel Fotos, Klassenarbeiten oder Schullektüren.
Seien Sie dabei und feiern Sie mit uns!
Weitere Infos unter www.hla-bruchsal.de

Heisenberg-Gymnasium

Deutschland, Europa und die Welt
Beim Schulwettbewerb zur Entwicklungspolitik „alle für EINE WELT 
für alle“ belegten fünf Siebtklässlerinnen des Heisenberg-Gymna-
siums Bruchsal (HBG) im Schuljahr 2023/24 einen hervorragenden 
vierten Platz. Im Rahmen der Politik-AG des HBG stellten sie mit ei-
ner Kurzgeschichte und einem Comic ihr großes Interesse am Lern-
bereich Globale Entwicklung unter Beweis und überzeugten die Jury. 
Nina Dedeke, Laetitia Riffel, Mariella Hans, Greta Friedrich und Han-
nah Greulich durften sich über einen Geldpreis in Höhe von 200 Euro 
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sowie individuelle Urkunden der Bundesministerin für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung, Svenja Schulze, freuen.
Bereits zuvor hatten die fünf Jugendlichen im Rahmen des Europäi-
schen Wettbewerbs außergewöhnliche Kreativität offenbart und ein 
Pop-Up-Büchlein zu Europa erstellt, das seit dem Frühjahr in der Aula 
des HBG zu sehen ist. Am selben Wettbewerb hatten auch die Zehnt-
klässler Jeron Springer und Tobias Röderer teilgenommen, die mit ih-
rem Videobeitrag zum Einfluss Künstlicher Intelligenz (KI) auf jeden 
Einzelnen sogar einen Ortspreis gewinnen konnten. Allen beteiligten 
Schülerinnen und Schülern der Politik-AG gratulierte der Europaab-
geordnete Daniel Caspary, Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im 
Europäischen Parlament, und bedankte sich mit kleinen europabe-
zogenen Geschenken, dass Europa am HBG „gesehen und erlebbar 
gemacht wird“. 
Laetitia Riffel und Nina Dedeke erhielten darüber hinaus im Juli eine 
anerkennende Urkunde für ihre Teilnahme am Wettbewerb um den 
Ulli-Thiel-Friedenspreis, der zur Stärkung der Friedensbildung an 
baden-württembergischen Schulen beitragen möchte. Gemeinsam 
mit Mariella Hans hatten sie zuvor bereits den Minidrama-Wettbe-
werb des Theaterhauses Stuttgart zum Thema „Freiheit und Fan-
tasie“ in der Kategorie „Bester Sketch“ gewonnen und waren in die 
Landeshauptstadt eingeladen worden (siehe vorherige Ausgabe des 
Amtsblatts). Eine weitere Urkunde nahmen Riffel und Hans für ihren 
Beitrag zum Comicwettbewerb des Volksbundes Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge entgegen. Auch diese Wettbewerbsteilnahmen fan-
den in der Politik-AG statt.
Zweite und dritte Preise beim Schülerwettbewerb des Landtags von 
Baden-Württemberg heimsten indessen gleich mehrere talentierte 
Zehntklässlerinnen und -klässler ein, nachdem sich die gesamte 
Klassenstufe im Politikunterricht in Kleingruppen unter anderem mit 
aktuellen Themen aus Deutschland, Europa und der Welt beschäftigt 
hatte. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Stadtradeln 2024 – 1, 2, 3, … das JKG war dabei!
Mit einem beachtlichen Kilometerstand von 12.852 erreichten 95 Ra-
delnde aus der ganzen Schulgemeinschaft des JKG ein tolles Ergeb-
nis beim diesjährigen Stadtradeln in Bruchsal.
Das Wetter zeigte sich in der ersten Woche von seiner besten Sei-
te. Viele Schüler/-innen schwangen sich mit Elan auf ihrer Fahrräder 
und erlebten, wie viel Spaß Bewegung an der frischen Luft macht. 
Auch einige Lehrer/-innen ließen das Auto stehen und sparten der 
Umwelt CO2 und den Kollegen Parkplätze ein. Aber auch einige El-
tern, Freunde und Unterstützer radelten für das Schulteam des JKG 
und sammelten fleißig Kilometer. Besonders die fünften Klassen 
schlossen sich zu Klassenteams zusammen und spornten sich ge-
genseitig an, die gesamten drei Wochen auch mal bei schlechterem 
Wetter durchzuhalten.

 
Die erfolgreichen JKG-Radler/-innen Foto: Kdr

Unterm Strich konnten wir einen dritten, einen zweiten und einen in-
offiziellen ersten Platz verbuchen:
Keine Schule in Bruchsal fuhr mehr Kilometer als das JKG (1. Platz). 
Lediglich das Werksteam der SEW (31.569 Kilometer) konnte sich 
deutlich absetzen. Aber schon bei der Teilnehmerzahl waren die Ab-
stände längst nicht mehr so groß:
Hinter der Konrad-Adenauer-Schule (209 Teilnehmer/-innen) reihte 
sich das JKG als zweitplatzierte Schule (95 Teilnehmer/-innen) ein. 
Im Gesamtfeld aller Teams schob sich auch hier noch das SEW-
Team mit 119 aktiv Radelnden dazwischen, also Platz drei für das 
JKG.

Am 24. September fand nun die öffentliche Prämierung durch Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick vor dem Rathaus statt. Ne-
ben Preisen für die Teilnehmer/-innen mit den meisten Kilometern 
in der ganzen Stadt gab es dabei auch viel Applaus für die erfolg-
reichen Schulen. Um die Oberbürgermeisterin zu zitieren: „Vielleicht 
gibt es ja für alle noch ein Eis!?“ – nächstes Jahr vielleicht.
Für Ende Juni 2025 stehen wir auf jeden Fall schon in den Startlö-
chern!
(Kdr)

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Studienfahrt Hamburg
Die Studienfahrt der Kursstufe 2 führte eine Gruppe von Schülerin-
nen und Schülern unter der Leitung von Frau Petermann und Herrn 
Fütterer in der zweiten Schulwoche in die Hansestadt Hamburg. In 
einem abwechslungsreichen Programm mit Stadtführungen zu den 
bekannten Sehenswürdigkeiten der Stadt und durch das Schanzen-
viertel, einer Kanu-Tour auf der Außenalster sowie einer spannenden 
Nachtführung durch St. Pauli konnten die Jugendlichen einen ersten 
Eindruck von der vielschichtigen Stadt gewinnen. Die unterschied-
lichen Stadtviertel mit ihrem ganz speziellen Flair zeigten sich bei 
strahlendem Sonnenschein von ihrer besten Seite.
Zu den Höhepunkten zählten ein Besuch des Miniatur-Wunderlands 
und ein beeindruckendes Konzert des NDR-Elbphilharmonie Orches-
ters mit Antoine Tamestit und Alan Gilbert in der Elbphilharmonie.
Die Tage in Hamburg waren geprägt von einer guten Mischung aus 
Geschichte, Freizeit und gemeinsamen Erlebnissen, die den Schüle-
rinnen und Schülern lange in Erinnerung bleiben werden.
(Fü/Pe)

 
Studienfahrt Hamburg Foto: Fütterer

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Bunker, Mauer und Gedenksteine – 
Zehnte Klassen erleben Erinnerungskultur und Politik hautnah 
in Berlin
Adolf Hitler am Strand: braun gebrannt und quicklebendig. Eine sa-
tirische Schreckensvision, über die man fast lachen könnte, wäre 
sie nicht von zahlreichen Verschwörungstheorien gespeist, die sich 
nach der Befreiung Deutschlands durch die Alliierten hartnäckig hiel-
ten. Diesen gefährlichen Mythen setzt die Ausstellung „Hitler – Wie 
konnte es geschehen?“ harte Fakten in über 70 Kapiteln gegenüber, 
die das Leben des Diktators, die Entstehung des Nationalsozialis-
mus, den Zweiten Weltkrieg und die Shoah mit Bildern, Texten und 
Dokumenten beleuchten. Ein detailgetreues Modell vom Führerbun-
ker soll zeigen, wo und wie Hitler sich umgebracht hat und anschlie-
ßend verbrennen ließ – und lässt damit keinen Zweifel, dass der Ver-
antwortliche für den Mord an Millionen Menschen den Krieg nicht 
überlebt hat.
Aufklärung über die dunklen Seiten der deutschen Geschichte und 
Erinnerung an die historische Verantwortung Deutschlands wa-
ren das Ziel dieser Stufenfahrt. Auf den Terror der Nazis folgte der 
Terror der SED in der DDR. Eindrücklich belegt dies das ehemalige 
Untersuchungsgefängnis in Hohenschönhausen, durch welches die 
Schüler/-innen geführt wurden. Sie erfuhren, wie dünn das Eis der 
Zivilisation ist und wie schnell Menschen zu Gräueltaten an ande-
re verführt werden können. Wie stattdessen demokratische Politik 
aussehen kann, lernten sie bei Führungen im Bundestag beziehungs-
weise sogar im Bundeskanzleramt und im Gespräch mit einem Bun-
destagsabgeordneten, Moritz Oppelt (CDU), der den Schüler/-innen 
bereitwillig Fragen zur Arbeit im Bundestag, Vereinbarkeit von Fa-
milie und Politikerberuf und zur aktuellen welt- und sicherheitspoli-
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tischen Situation beantwortete. Berlin als Schmelztigel der Kulturen, 
Zentrum von Kunst, Mode und Konsum durften die Schüler/-innen 
bei einem gemeinsamen Abendessen in einem indischen Restaurant 
und Streifzügen in Kleingruppen durch Berlin-Mitte erfahren – wobei 
viele Wege zu Fuß zurückgelegt wurden. (LB)

 
Im Bundestag Foto: LB
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Müllsammel­Aktion mit Klasse 8
Am Dienstag, 1. Oktober, hat die Klasse 8 in Bruchsal Müll gesam-
melt. Wir sind von der Schule bis zum Bahnhof gelaufen. Wir haben 
immer Teams gebildet: es gab zwei Dreier-Teams und ein Zweier-
Team.
Wir haben einen kleinen Wettbewerb gemacht, welches Team am 
meisten Müll sammeln kann, hat gewonnen. Das Team von Leon, Si-
mon und Elias hat am meisten gesammelt. Als kleinen Preis haben 
wir einen wiederverwendbaren Strohhalm bekommen. Für alle gab 
es noch Süßigkeiten als Belohnung.
Insgesamt haben wir sehr viel Müll gefunden, zum Beispiel Plastik-
verpackungen, Schuhe, Papier, Glasflaschen, Pfandflaschen, Becher, 
Handtücher und sogar Fahrradreifen.
Alle zusammen haben wir sieben Säcke voller Müll gesammelt. Den 
haben wir dann entsorgt. Zum Abschluss haben wir noch gemein-
sam auf dem Spielplatz Fußball gespielt.
Bericht von
Elias, Simon, Julius

 
Die fleißigen Müllsammler Foto: I. Pfeffer

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

SPD­Stammtisch am Donnerstag 10. Oktober
Am Donnerstag, den 10. Oktober um 19.30 Uhr findet der monatliche 
Stammtisch im „Roten Eck“ in der Friedrichstraße 51 statt. Interes-
sierte Bürger/-innen sind herzlich dazu eingeladen, zusammen mit 
den anwesenden Genossinnen und Genossen zu diskutieren und 
sich einzubringen.
Die Themen in Bruchsal, den Ortsteilen und im Landkreis stehen 
meistens im Vordergrund, aber natürlich werden auch die Bundespo-
litik und die Parteiarbeit angerissen.

SPD-Ortsverein Bruchsal
Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Bruchsal
Am 26. September fand im „Roten Eck“ die Jahreshauptversamm-
lung des SPD-Ortsvereins Bruchsal statt. Nach Totengedenken, Mit-
gliederehrung und Grußwort unserer Gemeinderatsfraktionsvorsit-
zenden, Anja Krug, wurde eine aktualisierte Satzung für unseren
Ortsverein beschlossen sowie der neue Vorstand gewählt.
Auf Vorschlag der scheidenden Vorsitzenden, Britta Brandstäter, 
bestimmten die Anwesenden Sven Bennewitz und Larissa Kässin-
ger als neue Vorsitzende. Für die weiteren Vorstandsämter wurden 
gewählt: Raffael Sheikh als Kassierer, Britta Brandstäter als Schrift-
führerin, Carla Link als Pressesprecherin, Patrick Zorn als Home-
pagebeauftragter sowie Assad Hussain als Social Media-
Beauftragter. Als Beisitzer wurden Eberhard Schneider, Michael Ber-
ger, Gerhard Schlegel, Fabian Verch und Irini-Anastasia Karananou 
gewählt. Die Kassenprüfung übernehmen weiter Klaus Schmidt und 
Florian Link.
Der Ortsverein dankt den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern 
Anneliese Oberst und Arthur Heinz für ihre engagierte Arbeit sowie 
der abgelösten Vorsitzenden Britta Brandstäter für den zeit- und 
kraftzehrenden, sehr erfolgreichen Einsatz von fünf Jahren als Orts-
vereinsvorsitzende.
Der neue Vorstand freut sich auf die Herausforderungen der kom-
menden zwei Jahre. C.L.

Begegnung und Kultur
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ALLE MEINE BÜCHER und MÄRCHENLAND starten in die zweite 
Saison
Nach den vier Eröffnungspremieren im September starten auch 
die Sonderveranstaltungsreihen der Badischen Landesbühne – 
„Alle meine Bücher“ und „Märchenland“ – in die Jubiläumsspielzeit 
2024/25.
Die Reihe „Alle meine Bücher“ beginnt am Sonntag, 13. Oktober um 
11 Uhr im theater treppab mit einem humorvollen Essay über Vater-
Sein und Songanalyse – Das Buch der von Neil Young Getöteten von 
Navid Kermani. Was haben ein Baby mit Blähungen und die Songs 
von Neil Young gemein? Das erläutert Navid Kermani leidenschaft-
lich und eloquent in seiner Hommage an Neil Young & Crazy Horse. 
Eine Lesung mit Musik hin zu verlorenen Illusionen und flüchtigen 
Augenblicken des Glücks.
Der erste Ausflug ins „Märchenland“ der Jubiläumsspielzeit 2024/25 
erzählt den Klassiker „Der Froschkönig“ anders: Es war einmal im 
Märchenland eine Prinzessin, ein Wunschbrunnen und ein Frosch.
Vor 75 Jahren war „Der Froschkönig“ das erste Märchen, das die Ba-
dische Landesbühne gespielt hat. Kaffee, Kekse und Basteln inklusi-
ve. Und wenn sie nicht gestorben sind, dann quaken sie noch heute!? 
Ein Erlebnis für die ganze Familie am Sonntag, 27. Oktober um 15 
Uhr im theater treppab.
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 505 94-61
www.reservix.de



|   11AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Oktober 2024 · Nr. 41

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Tricks und Betrügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs. Mittwochskurs im St. Paulusheim
Mittwoch, der 9. Oktober, 9 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
straße 49, Kleiner Speisesaal, EG
Michael Ottwaska, Polizeipräsidium Karlsruhe
Das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Karlsruhe informiert.
Mit dem Handwerker- und Betteltrick an der Haustür, dem Geldwech-
seltrick auf der Straße, dem Enkeltrick am Telefon, dem Anruf eines 
falschen Polizeibeamten oder dem Schockanruf schaffen es gewief-
te Betrüger immer wieder, arglose Menschen zu überlisten und an ihr 
Geld (oder ihre Wertsachen) zu kommen. Weit verbreitet sind auch 
Taschen- und Trickdiebstähle unter Ausnutzung von Gedränge und 
Ablenkung. Wer allerdings die Tricks und Gaunereien kennt, kann 
sich sehr gut und wirksam davor schützen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren die aktuellen Tricks 
und Betrügereien, mit denen Seniorinnen und Senioren um ihr Geld 
und ihre Wertsachen gebracht werden sollen. Dabei werden die Vor-
gehensweisen beim Enkeltrick, bei falschen Polizeibeamten und bei 
Schockanrufen ebenso thematisiert wie die der unseriösen Geschäf-
temacher. Außerdem geht es auch um Taschendiebe, Bettler und 
solche, die gerne Geld gewechselt haben möchten. Wer weiß, wie 
Täter vorgehen, der kann sich mit den Tipps, die im Vortrag vermittelt 
werden, ausreichend dagegen schützen und mit den Tipps zur Zivil-
courage sogar auch noch anderen Seniorinnen und Senioren helfen.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Neue Stadtführung – Die Bruchsaler Obervorstadt am 13. Oktober
Die Bruchsaler Obervorstadt, im Volksmund auch „Rieweviertel“ ge-
nannt, befand sich einst vor den Toren der Stadt. Stadtführerin Klara 
Langer führt in einem Rundgang durch die Gassen und lässt die Ge-
schichte wieder lebendig werden. Dabei erkundet man die vielen Fa-
cettten der ehemaligen „Heidelsheimer Vorstadt“. Man besichtigt die 
Barockkirche St. Peter und das Schuhmacher-Rill-Haus. Dazu gibt es 
spannende Geschichten und Anekdoten aus der Vergangenheit.
Los geht es um 15 Uhr am Otto-Oppenheimer-Platz/Kübelmarkt und 
die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Person.
Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 505 94-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

Anmeldungen für Hobby­ und Kunst­Ausstellung
Am 30. November und 1. Dezember findet die 34. traditionelle Hob-
by- und Kunst-Ausstellung statt, bei der sich das Bruchsaler Bürger-
zentrum in eine bunte Welt voller kreativer Ideen verwandelt.
Renommierte Aussteller/-innen locken Besucherinnen und Besucher 
ins Bürgerzentrum und laden mit handgefertigten, individuellen Uni-
katen aus den verschiedensten Materialien zum Stöbern, Schnup-
pern und Entdecken ein. Die Ausstellung kann an beiden Tagen je-
weils 11.30 bis 18 Uhr, bei freiem Eintritt besucht werden.
Wer noch als Aussteller/-in dabei sein möchte, kann sich gerne bis 
zum 13. Oktober bei der BTMV persönlich, telefonisch unter (072 
51) 505 94-0 oder per E-Mail: info@btmv.de melden, www.bruchsal-
erleben.de.

Veranstaltungen im Bürgerzentrum im Oktober
Auch im Oktober gibt es im Bürgerzentrum ein abwechslungsreiches 
Programm, das für jeden Geschmack etwas zu bieten hat. Von Co-
medy über Musik bis hin zu hochkarätigen Shows – hier ist der Über-
blick über die kommenden Events:
16. Oktober: Chippendales
18. Oktober: Schlager- und Volksmusikgala mit Semino Rossi
23. Oktober: SWR3 Comedy live mit Andreas Müller
24. Oktober: „Mo so Mo so“ – Gerd Dudenhöffer spielt beide (bereits 
ausverkauft)
26. Oktober: Comedy-Feuerwerk mit Doris Reichenauer, Tina Häus-
sermann und Bernd Kohlhepp
**Hinweis:** Für die Schlager- und Volksmusikgala mit Semino Rossi 
sowie die SWR3 Comedy live Show von Andreas Müller gibt es noch 
wenige Restkarten. Schnell zugreifen!
Vorschau 2025:
Ein besonderes Highlight im kommenden Jahr ist die SWR Big Band 
– Grammy-Gewinner – gemeinsam mit den „Queens of Soul“ am 29. 
März 2025. Eine perfekte Geschenkidee für Weihnachten und ein ab-
soluter musikalischer Leckerbissen!

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Aktionen zum 40-jährigen Bestehen 
des Deutschen Musikautomaten­Museums
Zu Halloween, am 31. Oktober, dürfen sich Groß und Klein auf eine 
schaurig-schöne Musikautomaten-Vorführung um 18 Uhr im Däm-
merlicht freuen. Für dieses Erlebnis können sich Interessierte bereits 
jetzt per E-Mail unter dmm@landesmuseum.de oder telefonisch (07 
251) 74 26 52 anmelden.
Bis zum Jahresende wird außerdem die Badische Landesbühne mit 
einem inklusiven Theaterstück zu Gast im Deutschen Musikautoma-
ten-Museum sein. Mit fünf Aufführungen in Deutscher Gebärden-
sprache für Kinder ab drei Jahren präsentiert die Badische Landes-
bühne das Kinder- und Familienstück „Gelb ist die Farbe der Sonne“ 
in der Historischen Wirtschaft im Schloss Bruchsal. Die Inszenierung 
in Worten, Zeichen, Gesten und Klängen von Brendan Murray ist eine 
deutsche Erstaufführung. Tickets erhalten Interessierte unter: www.
badische-landesbuehne.de
Auch das Bruchsaler Ballettstudio „Atelier der Künste“ ist zu Gast im 
Deutschen Musikautomaten-Museum. Zum 40-jährigen Jubiläum zei-
gen die Tänzerinnen und Tänzer am 19. und 20. Oktober sowie am 
22. Dezember bezaubernde Choreografien zur Musik der Orchestrien.
Mit mechanischer Musik fasziniert ebenfalls das Künstlerduo „Ga-
mut inc“ am 9. und 10. November im Welte-Saal. Auf der selbstspie-
lenden Philharmonie-Orgel präsentieren die Künstler im Rahmen ih-
rer internationalen Konzertreise ihre modernen Kompositionen unter 
dem Titel „New Works“. Interessierte können sich für das Konzert 
unter dmm@landesmuseum.de oder telefonisch unter (07 251) 74 
26 52 anmelden.
Einen Blick hinter die Kulissen des Deutschen Musikautomaten-Mu-
seums und seine Schätze erhaschen Besucherinnen und Besucher 
bei den Werkstattführungen am 15. und 29. November: Restaurator 
Klaus Biber gibt einen Eindruck von seiner Arbeit in der Werkstatt, 
zeigt, wie die Musikautomaten instandgehalten werden und führt 
jene vor, die sonst nicht im Museum zu sehen und zu hören sind.

„Von der Rolle“
Das Bruchsaler Ballettstudio 
„Atelier der Künste“ ist zu Gast 
im Deutschen Musikautomaten-
Museum. Zum 40-jährigen Ju-
biläum zeigen die Tänzerinnen 
und Tänzer unter der Leitung von 
Christel Nowozamsky-Gharib, 
bezaubernde Choreographien 
zur Musik des Orchestrions 
„Maesto“, der Waldkircher Firma 
Gebr. Weber aus dem Jahr 1925.
Termine: 
19. Oktober, 14 und 16 Uhr 
(jeweils 30 Minuten), 
20. Oktober, 11 und 13 Uhr
Eintritt: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro 
(inklusiv Schloss, Stadtmuseum, 
DMM)
Keine Anmeldung erforderlich
Weiterer Termin: 
22. Dezember 2024, 14 und 16 Uhr
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Tag der Alleen, am 20. Oktober
Am 20. Oktober findet in 
Deutschland der Tag der Alleen 
statt.
Das Wald-Mobil der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald des 
Landesverbandes Baden-Würt-
temberg kommt mit einem Akti-
onsstand in den Schlossgarten 
Bruchsal.
Beginn: 13 Uhr
Ende: 16 Uhr
Wir freuen uns schon sehr auf 
Sie!
Herzliche Grüße 
Ihre Schlossverwaltung Bruchsal

 
 Foto: Christl Nowozamsky-Gharib

 
Schlossgarten Bruchsal Foto: 
 Tanja Kroll, Schlossverwaltung
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Die zweite Perle der Kleinkunst: Hans Gerzlich am 12. Oktober
Nach dem überaus gelungenen Saisonauftakt mit Stefan Waghubin-
ger können sich die Kabarettfans schon auf das nächste Highlight 
freuen. Am Samstag, 12. Oktober, 20 Uhr spielt Hans Gerzlich sein 
Programm „Das bisschen Haushalt ist doch kein Problem - dachte 
ich!“ im Exil Theater.
„Du bist doch den ganzen Tag Zuhause!“ – Kennen Sie diesen Satz? 
Hans Gerzlich auch. Aus seinem eigenen Mund. Er hat ihn oft genug 
gesagt – zu seiner Frau. Klar, er schafft die Kohle ran, und sie hätte 
im Beruf sowieso weniger Verdienst und kaum Aufstiegschancen – 
wie fast alle Frauen. Auch noch im dritten Jahrtausend.
Aber plötzlich kommt eine Pandemie, und plötzlich kriegt sie ein 
mega Job-Angebot im Online-Handel. Er wollte immer Herr im Hause 
sein, jetzt ist er es: Sie macht Karriere, er den Haushalt.
Und lernt ein Leben kennen, in dem er sich nicht mehr fit hält durch 
Tennis mit den Kumpels nach Büroschluss, sondern durch Betten 
aufhängen und Wäsche beziehen, Hemden wischen und Staub bü-
geln. Es ist ein neues Leben. Ohne Büro – aber auch ohne Anerken-
nung, ohne Bezahlung, dafür oft mit Doppelschichten. Frauen kennen 
das, er jetzt auch. Für Gerzlich heißt es nun: Kinder, Küche, Karriere-
frau. Dummerweise kommt diese abends gut gelaunt aus dem Büro, 
hat Lust auf Sex – und er Kopfschmerzen. Tickets bei Buchhandlung 
Braunbarth oder unter willidiebuehne@posteo.de.

Mitteilungen anderer Institutionen

BildungsstiftungBildungsstiftung

Bildungsstiftung fördert das Volksliedersingen
Zur finanziellen Unterstützung von musikalischen Begabungen, die 
fleißig üben, sich aber mit den Unterrichtsgebühren schwertun, ver-
anstalten die Volksliedfreunde Bruchsal unter der Leitung von Jo-
hann Beichel das traditionelle „Offene Singen im Bürgerzentrum“. 
Das in diesem Jahr zwölfte Volksliedersingen findet am Sonntag, 27. 
Oktober ab 18 Uhr im Ehrenbergsaal statt, für Volkslied-Begeisterte 
und auch zum Kennenlernen und Auffrischen für Kinder und Eltern 
und auch für Omas und Opas, wie die Volksliederfreunde Bruchsal 
einladen. Der Eintritt ist frei, und alle Teilnehmer erhalten kostenlos 
ein eigens gedrucktes Liederheft. Freiwillige Spenden sind für Mu-
sikstipendien an der Musik- und Kunstschule Bruchsal willkommen.
Die Bruchsaler Bildungsstiftung unterstützt diese Initiative und den 
Benefizzweck auf Vorschlag von Vorstand Hans-Jörg Betz und des 
Vorsitzenden des Kuratoriums Professor Doktor Werner Schnatter-
beck.

 
 Foto: Volksliederfreunde Bruchsal
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Apfelsaft kommt nicht aus dem Tetrapack
Nach drei Besuchen der Streuobstwiese auf dem Heubühl – in jeder 
Jahreszeit einer – konnten die Kinder vom Kindergarten St. Anton 
jetzt die Ernte erleben mit dem beliebten Apfelsaftpressen. Gilbert 
Bürk, vom Vorstand der Bürgerstiftung, kommentierte dieses Jahres-

projekt der Stiftung mit den Worten: „Wir unterstützen dieses Projekt, 
damit Kinder Zusammenhänge kennenlernen, sowohl im Jahresab-
lauf der Natur als auch bei Wachstum und Ernte. Es ist uns wichtig, 
dass sie wissen, woher Lebensmittel kommen.“
Katrin Dickgießer-Weiß ging 
mit den Kindern die einzelnen 
Schritte, bis der rotbraune süße 
Saft aus der Presse lief: Äpfel 
auflesen, waschen, in Stücke 
schneiden und zum Schluss in 
einer Mühle zerkleinern. Dann 
kam die „Apfelmaische“ in die 
Spindelpresse und jeder durfte 
mal drehen. Am Schluss beka-
men alle Kinder einen Becher 
mit Apfelsaft. Dabei erlebten sie, 
der „Selbstgepresste“ schmeckt 
ganz anders und wesentlich bes-
ser als der aus dem Tetrapack. 
Es war eine wichtige Erfahrung 
für die Kinder, welche Mühe es 
macht, bis man den naturtrüben 
Apfelsaft im Becher hat und wie 
viele Handgriffe dazu notwendig 
sind. Gleichzeitig war es der Hö-
hepunkt des Jahres, in dem die 
Kinder die Jahreszeiten und das 
Wachsen der Äpfel erlebt hatten, von der Baumblüte, über die Be-
fruchtung bis hin zur Ernte und zum Saftpressen. Dabei haben sie 
auch die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt kennengelernt, die auf der 
Streuobstwiese lebt. Katrin Dickgießer-Weiß konnte mit ihren Erklä-
rungen und den praktischen Schritten auch dieses Mal rasch das 
Interesse der Kinder wecken, die sicher eine bleibende Erinnerung 
haben werden an diesen Jahresablauf.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Arbeitsgruppen­Sitzung mit Frau Selina Wickenhauser 
(Presseamt)
Am 30. September fand die achte Arbeitssitzung der Agenda-Ar-
beitsgruppe Menschen mit und ohne Handicap statt.
Zu dieser Arbeitssitzung wurde nach Vorgesprächen beim Danke-
schön-Abend der Stadt Bruchsal und persönlicher Rücksprache Frau 
Selina Wickenhauser vom Presseamt eingeladen. Zuerst wurden die 
Mitglieder und die Arbeit der AG Menschen mit und ohne Handicap 
vorgestellt.
Danach betrachteten wir gemeinsam unseren Vorschlag zur Gestal-
tung der Unterseite „Inklusion“ der Homepage www.bruchsal.de, der 
als PDF-Datei vorlag und durch Volker Falkenstein über einen Bea-
mer allen dargestellt wurde.
Die Unterseite Inklusion soll in einer Seite Inklusion mit sechs Unter-
seiten gestaltet werden.
Die Unterseiten sollen wie folgt heißen und mit entsprechendem 
Inhalt in Sachen Inklusion, Teilhabe und Barrierefreiheit gefüllt wer-
den: – „Ansprechpartner“, – „Aktionsplan Inklusion“, – „Teilhabe 
und Barrierefreiheit“, – „Infos zur Behinderung“, – „Projekte“ und 
– „Aktionen“.

 
Arbeitsgruppensitzung im September: von links nach rechts Selina 
Wickenhauser, Gunther Heintzen, Sabrina Müller, Ingrid Amann, Lo-
thar Holzer, Petra Ernst, Rüdiger Lumpp, Jürgen Weick, Michael Berger
 Foto: Jürgen Weick

Um die Gestaltung der Inklusionsseite wurden in der Runde sehr kon-
struktive und ergebnisoffene Gespräche geführt. Weitere Gespräche 

 
Am Ende eines langen Jahres 
sind die Becher gefüllt mit selbst 
gepresstem, naturtrübem Apfel-
saft Foto: g_bürk
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zwischen Selina Wickenhauser, Presseamt, Sabine Werner sowie 
Volker Falkenstein, Amt für Familie und Soziales, und unserer AG 
sind anberaumt, aber noch nicht terminiert. Wir freuen uns aber jetzt 
schon auf die weiteren Gespräche und die Umsetzung und Verwirkli-
chung der Internetseite „Inklusion“.
Unsere weiteren Sitzungstermine im laufenden Jahr sind noch am 
28. Oktober und 25. November, dann haben wir Winterpause.
Wie immer sollen unsere Arbeitssitzungen am letzten Montag im 
Monat um 18 Uhr im Generationenhaus in der Stadtgrabenstraße 25 
stattfinden.
Die Einladungen zu den Sitzungen erfolgen rechtzeitig per E-Mail und 
denkt daran: „Gesundheit ist die Devise der Stunde“.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott.
Micha 6,8

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Öffentliche Gottesdienste in der Klinikkapelle
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Klinikkapelle der 
Fürst-Stirum-Klinik:
Samstag, 12. Oktober, 18 Uhr
Samstag, 2. November, 18 Uhr
Samstag, 16. November, 18 Uhr
Die Kapelle befindet sich im historischen A-Bau.

)ZangePisGLe�'LrisXusgemeinHen�
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Gottesdienste/Andachten:
13. Oktober 19 Uhr Mediativer Abend-Gottesdienst
Schlosskirche, Obergrombach, Pfrin. Andrea Knauber
Veranstaltungen/Sitzungen:
10. Oktober 9.15 Uhr Frauenkreis Sternebasteln
Giebelzimmer GAK, Untergrombach Adelheid Liedtke
10. Oktober 19.10 Uhr Probe des Singkreises
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Ltg. Slobodan Jovanović
11. Oktober 10 Uhr Bibelgespräch am Morgen
Giebelzimmer GAK, Untergrombach Kerstin Brendelberger
12. Oktober 9.21 Uhr Abfahrt Gemeindeausflug nach Bad Herrenalb
Richtungsgleis KA, Bhf. Untergrombach weitere Info unten
15. Oktober 19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises
Giebelzimmer GAK, Untergrombach Vorsitzende Pfrin. Andrea Knauber
16. Oktober 15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Pfrin. Andrea Knauber
Achtung Änderungen!
Der für den 10. Oktober angekündigte Besuch des Gasometers ent-
fällt mangels ausreichender Anmeldungen. Stattdessen siehe oben.
Die Frauenpower-Band kann den Abendgottesdienst am 13. Oktober 
leider nicht begleiten.

Gemeindeausflug nach Bad Herrenalb
Am Samstag, 12. Oktober, wollen wir nach vielen Jahren Pause wie-
der einen Gemeindeausflug machen. Wir werden uns am Bahnhof in 
Untergrombach gegen 9 Uhr treffen und um 9.21 Uhr in die S-Bahn 
nach Karlsruhe begeben und dann nach Ankunft in Bad Herrenalb 
dort eine Führung durch Ruine und Kirche haben. Anschließend wol-
len wir gemeinsam essen und uns am Nachmittag wieder mit der 

Bahn nach Frauenalb fahren lassen. Dort haben wir eine Stunde vor 
der Weiterfahrt über Karlsruhe nach Untergrombach, in der wir auch 
eine Andacht feiern wollen. Weitere Informationen und Anmeldein-
formationen finden sich auf der Homepage.

Aus dem Pfarramt:
Gemeindepfarrerin Andrea Knauber ist für Sie da. Diese ist telefo-
nisch unter (07 257) 90 30 70 zu erreichen. Ebenfalls ist im Pfarr-
amt unsere neue Pfarramtssekretärin, Frau Wüst, präsent, und zwar 
Dienstag von 10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr sowie Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr. 
Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt unter (07 257) 92 42 89. Per 
E-Mail können Sie unter christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de 
Nachrichten an uns übermitteln.

)ZangePisGLe�/irGLengemeinHe�HeiHePsLeim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst kommenden Sonntag, 13. Ok-
tober, 11.15 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim mit Prädikant Rainer 
Illg.

Kerwekaffee – Vorankündigung
Am Kerwesonntag, 20. Oktober, lädt der evangelische Kirchenchor 
zu Kaffee und Kuchen ein.
Nehmen Sie sich eine Auszeit und kommen in unser Gemeindehaus.
Ab 14 Uhr gibt es dort leckeren Kuchen.
Der Erlös ist für die Flutopfer bestimmt.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

)ZangePisGLe�/irGLengemeinHe�
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Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst kommenden Sonntag, 13. 
Oktober, 10 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Prädikant 
Rainer Illg.

Kirche Kunterbunt
Kommenden Sonntag, 13. Oktober findet die nächste Kirche Kunter-
bunt um 15.30 Uhr in und ums Evangelische Gemeindehaus Helms-
heim zum Thema Rückenwind statt.
Herzliche Einladung!

Gemeindeversammlung der Evangelischen Kirchengemeinde 
Helmsheim am Sonntag, 20. Oktober, 18 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus
Liebe Gemeindeglieder,
wir laden Sie sehr herzlich zu unserer Gemeindeversammlung im An-
schluss an den 17-Uhr-Gottesdienst ein. Für eine kleine Verpflegung 
wird auch gesorgt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
· Begrüßung
· Wahl neuer GV-Vorsitz
· Gottesdienstzeiten
· aktueller Stand im Strukturprozess
· Förderkreis Jugend und Gemeinde
· Überlegungen zum CVJM
· Prozess MFK – Multifunktionale Kirche
· Bericht aus dem KGR inklusive Haushalt
· Verschiedenes
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ können weitere Themen behan-
delt werden, die Sie zu Beginn der Gemeindeversammlung vorbrin-
gen können.
Hans Märtiens
Gemeindeversammlung Vorsitzender

Nachwahl Kirchengemeinderat
Liebe Gemeindemitglieder,
„Wer Gemeindeleiter werden will, der strebt nach einer großen und 
schönen Aufgabe.“ (1Tim 3,1) Dieses Wort aus dem 1. Timotheus-
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brief gilt noch heute, darf aber durch die Aussage ergänzt werden, 
dass sich die Gemeindeleitung auf mehrere Schultern verteilt. Diese 
Leitung nehmen die Mitglieder des Kirchengemeinderates gemein-
sam mit den Hauptamtlichen wahr. Da eine Person berufsbedingt 
aus dem Kirchengemeinderat ausscheiden musste, verteilt sich die 
Arbeit nun auf wenige Schultern. Um weiterhin sowohl dem Großen 
gerecht zu werden als auch das Schöne in der Gemeindeleitung zu 
erleben, freuen wir uns auf neue Mitarbeitende; bis zu zwei Personen 
können in das aktuelle Gremium nachgewählt werden.
Wir freuen uns bis zum Gottesdienst am 27. Oktober auf Vorschläge 
von Personen, die ihre Gaben in diesem Amt einbringen möchten. 
Die Namen werden in diesem Gottesdienst bekanntgemacht.
Vorschläge zur Kandidatur richten Sie bitte an das Pfarramt (heidels-
heim-helmsheim@kbz.ekiba.de) oder an ein Mitglied des Kirchenge-
meinderates.
Die Nachwahl durch den Kirchengemeinderat am 12. November er-
folgt für die restliche Amtszeit bis Dezember 2025 und bietet daher 
eine gute Gelegenheit für alle, die sich die Mitarbeit in der Gemeinde-
leitung zeitweise vorstellen können, beziehungsweise in die Gemein-
deleitung hineinwachsen wollen.
Herzlich grüßt der Kirchengemeinderat Helmsheim

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Freitag, 11. Oktober, 19 Uhr, ökumenische Schwangeren-Andacht mit 
Ina Hecht und Pfarrerin i. Pr. Manuela Preiß im Gebetsraum der Lu-
therkirche
Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr, Kindergottesdienst der Luthers Ent-
decker-Kidz im Lutherhaus mit dem Kigo-Team
Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden in der Lutherkirche mit Pfarrer Helge Pönnighaus
Sonntag, 13. Oktober, 17 Uhr, ökumenischer Trost-Gottesdienst, mit 
Ina Hecht und Pfarrerin i. Pr. Manuela Preiß im Gebetsraum der Lu-
therkirche
Ausblick
Sonntag, 20. Oktober, 10.30 Uhr Agodi-Gottesdienst in der Lutherkir-
che, mit dem Agodi-Team und ihrer Band
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfi-Unterricht im Jugendraum
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr: Offene Kirche zum Verweilen, für ein stilles 
Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem digi-
talen Kirchenführer
Besondere Veranstaltungen
Freitag, 11. Oktober, 18.30 bis 20 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Lu-
thersaal. Thema: Der Staatsanwalt kommt – Ein Einblick in die Tätig-
keit eines Staatsanwaltes, mit Andreas Witulski.
Samstag, 12. Oktober, 18 Uhr, Let's Sing – der Rainbow Gospelchor 
Bruchsal gibt ein Konzert in der Lutherkirche, Eintritt frei.
Freitag, 18. Oktober, 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal 
unter der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wir bitten um Voranmeldung: (072 51) 85 313, E-Mail: 
conny.prenzlow@we.de.
Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Rainbow-GospelchorRainbow-Gospelchor

Einladung zum Konzert „Let‘s Sing“ des Rainbow Gospelchores!
Der Rainbow Gospelchor lädt Sie herzlich zu seinem diesjährigen 
Konzert in der Lutherkirche in Bruchsal ein!
Lassen Sie sich am 12. Oktober um 18 Uhr von der Magie des Gos-
pelgesangs verzaubern.
Details:
Wann? 12. Oktober, 18 Uhr
Wo? Lutherkirche, Bruchsal
Eintritt: Kostenfrei
Seien Sie dabei und genießen Sie einen unvergesslichen Abend vol-
ler Musik und Emotionen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Das Konzert ist kostenfrei.

 
 Foto: Johannes Link

)ZangePisGLe�4auP�GerLarHX�GemeinHe

Gottesdienste
Sonntag, 13. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Orgel und Pfarrerin i.P. Miriam Pönnig-
haus
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
Gruppen und Kreise
Freitag, 11. Oktober
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, 14. Oktober
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, 16. Oktober
16.30 Uhr Konfiunterricht im Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 17. Oktober
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

)ZangePisGLe�/irGLengemeinHe�
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 330 12 02
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!

Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort mit Diako-
nin Elke Seiter
Sonntag, 13. Oktober
18 Uhr Taize-Gebet in der Katholischen Kirche Büchenau
Sonntag, 20. Oktober
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort gestaltet 
von den Kirchenältesten.
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Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 9.30 Uhr
Kirchenchor Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor Mittwoch ab 20 Uhr
Frauentreff Freitag ab 15 Uhr

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm und Kleingrup-
pen.

1usXerXe\X)ZangePisGL-meXLSHisXisGLe�/irGLe

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 10. Oktober, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
Donnerstag, 10. Oktober, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle in Mün-
zesheim
Montag, 14. Oktober, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Dienstag, 15. Oktober, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag, EmK 
Bruchsal
Donnerstag, 17. Oktober, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe. EmK Münzesheim
Donnerstag, 17. Oktober, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle in Mün-
zesheim

Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

 
„Erntedank anders“ hieß es am vergangenen Sonntag: Ein Spazier-
gang mit Gedanken zu Psalm 23 und eine Erntedankfeier im Garten
 Foto: Martina Schäufele
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 11. bis 20. Oktober
Freitag, 11. Oktober
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 12. Oktober
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 13. Oktober
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Aufnahme 
der neuen Ministranten
18 Uhr Bü Taizé-Gebet
19 Uhr Ka Rosenkranzandacht (Baumstark)
Dienstag, 15. Oktober
10.30 Uhr Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 16. Oktober
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier (Bopp)
Donnerstag, 17. Oktober
10.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 18. Oktober
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 19. Oktober
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 20. Oktober
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.45 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – anschlie-
ßend Pfarrfest
19 Uhr Bü Rosenkranzandacht

Erntedank
Am 6. Oktober wurde wieder Ern-
tedank gefeiert. Herzlichen Dank 
an alle fleißigen Hände, die aus 
den Gaben der Natur beeindru-
ckende Erntealtäre gestalteten, 
an denen wir uns in unseren Kir-
chen erfreuen konnten. 
Einer besonderen Thematik war 
die Feier in Büchenau gewidmet: 
neben dem Dank für die Feld-
früchte stand anlässlich des 75. 
Geburtstages des Grundgeset-
zes der Dank für seine Mütter 
und Väter im Vordergrund, die die Unantastbarkeit der menschlichen 
Würde darin festgeschrieben haben. 
Diesen Anlass nahmen neben den Ortschaftsräten auch Oberbürger-
meisterin Petzold-Schick und Bürgermeister Glaser zum Anlass, den 
dortigen Gottesdienst mitzufeiern, der mit einem kleinen Umtrunk 
ausklang. 
Zudem versammelten sich zahlreiche Familien zum ökumenischen 
Gottdienst in Karlsdorf, der den zurückliegenden Besuch des Pfar-
rers von Yanaoca und die Peru-Partnerschaft aufgriff.

1usXerXe\X7eePsSrgeeinLeiX�&ruGLsaP�1iGLaePsberg

Gottesdienste
Samstag, 12. Oktober, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 13. Oktober, 
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz); 11 
Uhr: Taufe von Charlotte und Margarete Ritter (Dr. Jörg Sieger)
Obergrombach Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – mit Seg-
nung der Erntedankkörbchen und anschließendem Pfarrfest – mit-
gestaltet vom Kirchenchor und vom Kindergarten (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier 
mit Kommunionausteilung (WGF-Team)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause auf dem Mi-
chaelsberg mit der Band Second Step (Pfarrer Fritz)
Montag, 14. Oktober, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 15. Oktober, 
Untergrombach Michaelskapelle: 11 Uhr: Redezeit (Pfarrer Fritz)

 
Erntedank in St. Bartholomäus
 Foto: J.Heneka
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Start in die Erstkommunionvorbereitung „Kommt her und esst!“
Mit dem Infoabend am 18. September ist der offizielle Startschuss 
der Erstkommunionvorbereitung gefallen.
Vielen Dank dem Erstkommunionteam, dem Team unserer Biblio-
thek und allen Eltern die dabei waren.
Alle Infos, Anmeldeformulare und Terminpläne zum Nachlesen und 
Download finden Sie ab sofort auf unserer Homepage.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Josephine Wößner.
Wir freuen uns auf eine tolle Vorbereitung!

7eePsSrgeeinLeiX�&ruGLsaP�1iGLaePsberg
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LMV-Kleingruppe Bannholzer
Donnerstag, 17. Oktober treffen wir uns wieder bei Bannholzers, 
Humboldtstr. 6. Wir besprechen im Buch von Andreas Knapp Kapitel 
12 (Seite 106 bis 115).

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Die Sanierung des Untergeschosses des Gemeindezentrums und der 
Einbau der neuen Heizung ist in vollem Gange. Herzlichen Dank dem 
gesamten Team, den Minis und den HelferInnen, die eine enorme 
Vorleistung erbracht haben beim Ausräumen der Räume, der Schrän-
ke des Kirchenchores und des Sakristeikellers.
Wir wünschen allen Firmlingen der Kirchengemeinde einen segens-
reichen Firmtag am 19. Oktober und eine Stärkung im Glauben.

Kirchenchor St. Maria
Singstunden im Pfarrsaal sind immer mittwochs: 8., 15. und 22. Ok-
tober, 20 Uhr. Wir freuen uns über jede Sängerin und jeden Sänger, 
die/der mitmachen möchte. Herzlich willkommen – trauen Sie sich!

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

FORUM älterwerden Untergrombach
Herzliche Einladung zum Herbstfest am 16. Oktober um 14 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Wendelinus.
Unser Thema: der Apfel – ein Geschenk der Natur
Wir laden Sie ein, zu einem unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Das Altenwerk-Team

/aXLSPisGLe�7eePsSrgeeinLeiX�
7X��:in^en^�&ruGLsaP

Kirchenchor St. Peter/St. Paul
Kirchenchor und Akkordeonorchester musizieren gemeinsam
Der Kirchenchor St. Peter/St. Paul lädt herzlich zum gemeinsamen 
Konzert mit dem Akkordeonorchester Untergrombach ein.
Am Sonntag, 20. Oktober, singt der Kirchenchor St. Peter/St. Paul, 
der von Sebastian Münz geleitet wird, um 17 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche Untergrombach das berühmte GLORIA in D-Dur von An-
tonio Vivaldi.
Den Instrumentalpart übernimmt hierbei das renommierte Akkorde-
onorchester Untergrombach unter der Leitung von Uwe Höhn.
Als Gesangssolisten konnten für diesen Abend Katja Neubehler (So-
pran) und Marcel Kehrwecker (Countertenor) gewonnen werden.
Ein abwechslungsreiches Programm mit weiteren Werken unter an-
derem von Georg Friedrich Händel, Astor Piazzolla und William Boy-
ce erwartet das Publikum.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

 
Akkordeonorchester Foto: HCU/ Hovestreydt

Gottesdienste
Donnerstag, 10. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)
Freitag, 11. Oktober, 
St. Paulusheim: 17 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) und Mitarbei-
terfest
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz und Bibelteilen
Samstag, 12. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Paul: 16.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) der brasiliani-
schen Gemeinde, anschließend Umtrunk
St. Peter: 18 Uhr: Vorabendmesse der italienischen Gemeinde
Stadtkirche: 12 Uhr: Lesereihe des Ökumenischen Hospizdienstes, 
Thema: „Sterben gehört zum Leben“; 16.30 Uhr: Stille Anbetung/
Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 13. Oktober, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Hirt)
Montag, 14. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 12 Uhr: Lesereihe des Ökumenischen Hospizdienstes 
zum Thema: „Sterben gehört zum Leben“
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 15. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 12 Uhr: Lesereihe des Ökumenischen Hospizdienstes, 
Thema: „Sterben gehört zum Leben“
Mittwoch, 16. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Kempf); 12 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfarrer Kempf)
Donnerstag, 17. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Bopp)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Di-
eudonné) – anschließend bis 20 Uhr Lobpreis mit eucharistischer 
Anbetung
Stadtkirche: 12 Uhr: Lesereihe des Ökumenischen Hospizdienstes, 
Thema: „Sterben gehört zum Leben“
Freitag, 18. Oktober, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 12 Uhr: Lesereihe des Ökumenischen Hospizdienstes, 
Thema: „Sterben gehört zum Leben“

Verstärkung gesucht für das Pfarrsekretariat
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen Sekretär / eine Se-
kretärin (m/w/d) bis 20 Stunden pro Woche (bis 50 Prozent – einer 
Vollzeitstelle) für die Mitarbeit im Pfarrbüro unserer Kirchengemein-
de. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung!
Nähere Infos finden Sie unter: 
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote oder unter:
www.se-bruchsal.de

Forum Älterwerden
FORUMälterwerden
Herzliche Einladung!
Die Foren der Hof- & Stadtkirche laden zum Vortrag „Gesund genie-
ßen im Alter“ von Dr. Bernd Adam ein. Anschließend gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im Vinzentiushaus.
Beginn 14.30 Uhr am Donnerstag, den 17. Oktober.
Unser Team freut sich auf euch
Annemarie Dörner

Bildungsarbeit
Berufene Frauen in der Kirche: „Weil Gott es so will“
Am 22. Oktober um 19.30 Uhr sind im Pfarrzentrum St. Paul zwei 
Frauen zu Gast: Dr. Ruth Fehling, Pastoralreferentin in Waldbronn-
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Karlsbad und Marieluise Gallinat-Schneider, Gemeindereferentin der 
Seelsorgeeinheit St. Vinzenz. Beide sind Autorinnen im Buch „Weil 
Gott es so will“ (hg. von Schwester Philippa Rath), in dem viele Frau-
en von ihrer Berufung zur Priesterin oder Diakonin erzählen.
Auf Einladung des Dekanates werden sie über ihre Berufung und 
über ihre Situation als Frauen in der katholischen Kirche referieren. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zum Austausch.

KIRCHE und ARMUT in KAMERUN
Das katholische Bildungswerk St. Vinzenz lädt sehr herzlich zu ei-
nem Vortragsabend mit Pater Dieudonné SAC zum Thema: „Kirche 
und Armut in Kamerun“ ein. Der in der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz 
bekannte und beliebte Kooperator und Schulseelsorger, berich-
tet von der wichtigen Rolle der katholischen Kirche in Kamerun im 
Kampf gegen Armut und defizitäre Bildung.
Wann? Freitag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Wo? Vinzentiushaus Bruchsal, Josef-Kunz-Straße 4. Eintritt 4 Euro.
Mit dem Eintritt unterstützen Sie die Hilfsprojekte von Pater Dieudon-
né in Kamerun.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Gertrud Brückmann

*reie�eZangePisGLe�GemeinHe�&ruGLsaP

Gottesdienst
Sonntag, 13. Oktober; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. 
Predigt von Bernd Pöhlmann. Parallel Kindergottesdienste. Gäste 
sind herzlich willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung steht 
auf der Startseite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Donnerstag, 10. Oktober; 18 Uhr: „Linedance“
Freitag, 11. Oktober; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“
Montag, 14. Oktober; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren 
mit Begleitperson - Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 15. Oktober; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé“ für Frauen"
Dienstag, 15. Oktober; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu die-
sem Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 16. Oktober; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet am Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittag-
essen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. ht-
tps://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro Telefon (07 251) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Samstag, 12. Oktober
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Erntedankgottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias 
Lüdemann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 14. Oktober
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 15. Oktober
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahren)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 16. Oktober
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 18. Oktober
15 Uhr: Generation plus: „Öfters über den Durst trinken“, Gesund-
heitsbewusste Getränkeauswahl mit Dr. Bernhard Adam, Ettlingen

Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de
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Veranstaltungen
Samstag, 12. Oktober
10 Uhr: Religions- und Konfirmandenunterrichte mit anschließendem 
Spätsommerfest
10 Uhr: Jugendtreff in der neuapostolischen Kirche Bruchsal-Hei-
delsheim
Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Heilswille Gottes“
Bibeltext aus Joh 3,17: Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt 
gesandt, dass er die Welt richte, sondern dass die Welt durch ihn 
gerettet werde.
Gleichzeitig sind die Kinder zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.
10 Uhr: Gottesdienst für die Jugend in der neuapostolischen Kirche 
Bruchsal-Heidelsheim
Dienstag, 15. Oktober, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 16. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die bittende Witwe“
Bibeltext aus Lk 18,6-8: Da sprach der Herr: Hört, was der ungerech-
te Richter sagt! Sollte Gott nicht auch Recht schaffen seinen Aus-
erwählten, die zu ihm Tag und Nacht rufen, und sollte er bei ihnen 
lange warten? Ich sage euch: Er wird ihnen Recht schaffen in Kürze. 
Doch wenn der Menschensohn kommen wird, wird er dann Glauben 
finden auf Erden?
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Mitteilungen aus dem Dekanat BruchsalMitteilungen aus dem Dekanat Bruchsal

Dekanat Bruchsal legt Grundlagen für die neue Pfarrei Edith Stein
Zum 1. Januar 2026 wird aus den dreizehn Seelsorgeeinheiten des 
Dekanats Bruchsal die neue Pfarrei Edith Stein. Ende September 
verabschiedeten die Delegierten der Kirchengemeinden im Dekanat 
in einer gemeinsamen Sitzung eine Vereinbarung, die wichtige Wei-
chen für die Zukunft stellt. Sie enthält alle Ergebnisse und Entschei-
dungen, die im Laufe der Übergangszeit bis 2026 getroffen wurden 
oder vorbereitet werden, und bildet somit ein „Scharnier“ zwischen 
den bisherigen Strukturen und der künftigen Pfarrei.
Drei wichtige Kernpunkte sind dabei die Vision, die Werte und das 
künftig gemeinsame Institutionelle Schutzkonzept (ISK) aller Kir-
chengemeinden der neuen Pfarrei. Die Vision hat das Leitwort: „Wir 
leben den Glauben. Wir teilen Hoffnung.“ Die Werte beschreiben die 
Gestaltung des geistlichen Lebens, Grundhaltungen sowie die Art 
und Weise der künftigen Zusammenarbeit. Das ISK enthält die Richt-
linien zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt.
Vor der Unterzeichnung dieser Vereinbarung wurde diese mit der Erz-
diözese Freiburg abgestimmt. Die Projektkoordinatoren, Dekanats-
referent Thomas Macherauch und Dekan Lukas Glocker, betonten, 
dass die Vereinbarung dynamisch zu verstehen sei und sich in den 
nächsten Jahren immer wieder dem Leben anpassen müsse. Viele 
Fragen zur Organisation und Struktur der neuen Pfarrei sind noch zu 
klären. Sie hängen von der pastoralen Ausrichtung der neuen Pfarrei 
ab: Bis Ende des Jahres erarbeiten knapp 20 Themengruppen pas-
torale und verwaltungstechnische Inhalte für die neue Pfarrei. Diese 
werden dann 2025 abgestimmt und dienen als Basis für das pasto-
rale Konzept der Pfarrei Edith Stein.
Die Vereinbarung wird nun dem Erzbistum Freiburg übermittelt. Bis 
Jahresende wird eine formale Genehmigung durch Erzbischof Ste-
phan Burger erwartet.

Regional denken - Regional handeln
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Glaubensgemeinschaften
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Programm für die Zusammenkünfte 13. bis 17. Oktober
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Was Jehova getan hat, um Men-
schen von Sünde und Tod zu befreien“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 13. Oktober, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Jugendlichen gegenüber so eingestellt sein 
wie Jehova“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Was Jehova getan hat, um Men-
schen von Sünde und Tod zu befreien“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 16. Oktober, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 17. Oktober, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Verkündet … die gute Botschaft“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
96-99
Bibellesung aus Psalm 98,1 bis 99,9
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
„Engagement – wie Jesus vorging“ – Besprechung eines Lehrvideos
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
Aktueller Lagebericht der Leitenden Körperschaft (Nr. 6 2024)
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Komm herüber nach 
Mazedonien“ (Teil 3)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Veranstaltungen
Samstag, 12. Oktober
10 Uhr: Religions- und Konfirmandenunterrichte mit anschließendem 
Spätsommerfest in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
10 Uhr: Jugendtreff
Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
10 Uhr: Gottesdienst für die Jugend unter dem Leitgedanken „Warum 
in der Bibel lesen?“
Bibeltext aus 2Tim 3,14.15: Du aber bleibe bei dem, was du gelernt 
hast und was dir anvertraut ist; du weißt ja, von wem du gelernt hast 
und dass du von Kind auf die Heilige Schrift kennst, die dich unter-
weisen kann zur Seligkeit durch den Glauben an Christus Jesus.
Mittwoch, 16. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die bittende Witwe“
Bibeltext aus Lk 18,6–8: Da sprach der Herr: Hört, was der ungerech-
te Richter sagt! Sollte Gott nicht auch Recht schaffen seinen Aus-
erwählten, die zu ihm Tag und Nacht rufen, und sollte er bei ihnen 
lange warten? Ich sage euch: Er wird ihnen Recht schaffen in Kürze. 
Doch wenn der Menschensohn kommen wird, wird er dann Glauben 
finden auf Erden?
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, 
Am Mantel 4, 76646 Bruchsal.
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Der Wald ruft!
Ab dem 15. Oktober dürfen die 
Buntspechte wieder ausfliegen. 
Der Wald- und Naturkindergar-
ten Bruchsal bietet die ange-
leitete Spielgruppe für Ein- bis 
Dreijährige und deren Eltern nun 
wöchentlich dienstags um 9.30 
Uhr an.
So können schon die Kleinsten 
den Wald durch alle Jahreszei-
ten hindurch kennenlernen und 
diesen Lebensraum mit allen ih-
ren Sinnen erkunden.
Anmeldungen und Fragen ger-
ne per E-Mail an: buntspechte@
waldkindergarten-bruchsal.de
Neben den regulären Kindergar-
tengruppen (Eichelbergzwer-
ge und Zauberwaldwichtel) 
gibt es auch noch die FRECHDACHSE: Das Waldtreffen für die 
Grundschüler/-innen findet immer mittwochs von 15 bis 17.30 Uhr 
statt und freut sich über neue Gesichter!
Anmeldungen hierfür an: frechdachse@waldkindergarten-bruchsal.
de oder info@waldkindergarten-bruchsal.de
Wir freuen uns auf euch!

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Neues Kursangebot im Quartier
„Einfach Nähen“
Workshop am 14. November 
und am 28. November von 15 
bis 18 Uhr
Vermittelt wird Basiswissen zur 
Nähmaschine und zu einfachen 
Näharbeiten …
Ziel des Workshops ist „Upcy-
cling“ aus bereits vorhandenen 
nicht mehr benutzten Kleidungs-
stücken oder Stoffen etwas 
Neues zu nähen. Zum Beispiel 
ein einfaches Utensilo als Weih-
nachtsgeschenk oder weih-
nachtlich gestaltet. Mitzubrin-
gen sind: Wenn möglich eine eigene Nähmaschine, Nähgarn, Schere, 
eine nicht mehr benutzte Jeans und/oder ein Baumwollhemd, Bluse, 
Geschirrtuch oder Kissenbezug. Alles andere wird zur Verfügung ge-
stellt. Der Kurs ist begrenzt auf fünf Teilnehmer mit Anmeldung und 
ist kostenlos.
Auf ihr Kommen freut sich Helga Drach-Winkler.
Bitte melden Sie sich ab dem 14. Oktober im Quartiersbüro unter 
(072 51) 62 096 737 an.

 
 Foto: Simone Richter

 
 Foto: Helga Drach-Winkler
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Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Hospizwoche 2024 – Wir sind dabei!
Wie auch schon in den Jahren zuvor, möchte die Ambulante Hos-
pizgruppe auch dieses Jahr wieder die Hospizwoche zum Anlass 
nehmen, die Menschen auf die Themen Sterben, Tod und Trauer 
aufmerksam zu machen. Sie möchte zum Nachdenken und Darüber-
Reden anregen und Unterstützungsmöglichkeiten aufzeigen.
Los geht es am Samstag, den 12. Oktober, vormittags, mit einem 
gemeinsamen Infostand der Ambulanten Hospizgruppe, zusammen 
mit dem Ökumenischen Hospizdienst Bruchsal und dem Hospiz 
Arista Nord, beim Bruchsaler Wochenmarkt.
Die Hospizarbeit ist für allen in unserer Gesellschaft zugängig, unab-
hängig vom Alter, ethnische Herkunft und Nationalität, Geschlecht, 
körperliche und geistige Fähigkeiten, Religion und Weltanschauung, 
sexueller Orientierung und sozialer Herkunft offen. Daher steht auch 
der diesjährige Welthospiztag unter dem Motto: „Hospiz für Vielfalt“.
Bei einem Bummel durch die Läden der Bruchsaler Innenstadt und 
die Stände des Marktes können Passanten an diesem Tag mit Ehren-
amtlichen ins Gespräch kommen. Sie können Informationen über die 
Angebote in der Sterbe- und Trauerbegleitung und über Möglichkei-
ten der ehrenamtlichen Mitarbeit erhalten oder sie sprechen einfach 
über persönliche Erfahrungen und Erlebnisse. Die Ehrenamtlichen 
stehen Ihnen an diesem Vormittag ganz unverbindlich mit ihrem 
Wissensschatz zur Verfügung.
Ebenfalls am Samstag, 12. Oktober, startet eine Lesereihe in der 
Stadtkirche. Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung 
sowie der Ökumenische Hospizdienst möchten in die Themenwelt 
von Trauer, Verlust, Sterben und Tod einladen. In der Woche vom 
12. bis 19. Oktober werden Ehrenamtliche der Hospizdienste eine 
Auswahl von Texten vorstellen. Täglich von 12 bis 12.30 Uhr (außer 
Sonntag und Mittwoch) wird in der Stadtkirche Bruchsal in einer 
kurzen Lesung der Fokus auf das menschliche Leben und Sterben 
gelegt. Ob offen und konfrontierend oder liebevoll und tröstlich, die 
Themen werden aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet und mit 
den ganz individuellen Worten der Autorinnen und Autoren wiederge-
geben. So unterschiedlich wie die Menschen und das Erleben selbst.
Die genannten Veranstaltungen können Sie ohne Voranmeldung be-
suchen.
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Ambulanten Hospizgrup-
pe unter Telefon: (07 251) 320 40 10 oder im Internet unter: www.
hospizgruppe.de
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AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Essen für alle
Auch bei uns gibt es Menschen, die sich keine warme Mahlzeit am 
Tag leisten können. Wir starten wieder unser Essen für alle. Wer viel 
hat, gibt viel, wer wenig hat, spendet eine kleine Summe und auch 
wer kein Geld hat, bekommt eine warme Mahlzeit. Auch zum Mit-
nehmen!
Was? Maultaschen mit Kartoffelsalat (auch vegetarisch)
Termin: 17. Oktober von 11.30 bis 14 Uhr
Wo? Geschäftsstelle der AWO, Prinz-Wilhelm-Straße 3 in Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Büchenau
Demenz – mehr darüber erfahren
Ist das nur Vergesslichkeit oder schon Demenz?
Wer übersieht nicht gelegentlich einen Termin oder verlegt die 
Schlüssel? Und was wollte ich eigentlich in der Garage holen? Sich 
etwas merken zu können, ist immer auch abhängig von der momen-
tanen Konzentrationsfähigkeit und Aufmerksamkeit, der seelischen 
und der geistigen Belastung. Außerdem wird es mit zunehmendem 
Alter allgemein schwieriger, sich Dinge zu merken, und wir denken 
und antworten langsamer. Sobald die Gedächtnisprobleme sich aber 
spürbar negativ auf den Alltag auswirken, sollten sie ernst genom-
men nehmen. So kann es zum Beispiel sein, dass ein wöchentlicher 
Vereinstermin nicht mehr erinnert wird, dass etwas sehr Wichtiges 
wie das Abholen eines Kindes vergessen wird oder eingeübte Ver-

richtungen wie Kochen oder handwerkliche Tätigkeiten plötzlich 
nicht mehr leicht von der Hand gehen. All das sind mögliche An-
zeichen für eine Demenzerkrankung und sollten zunächst mit dem 
Hausarzt besprochen und gegebenenfalls weiter fachärztlich abge-
klärt werden.
Auch Beratungsstellen bieten einen guten ersten Anlaufpunkt, um 
das Thema, die eigenen Sorgen und vielleicht weitere Schritte zu 
besprechen. Beratung erhält man beispielsweise in den Pflegestütz-
punkten, in regionalen Demenz-Beratungsstellen oder telefonisch 
bei der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg (Telefon: (07 11) 
24 84 96 63).
Haben Sie Fragen? Benötigen Sie weiterführende Informationen oder 
Beratung?
Informationen im Internet: 
www.kompassdemenz-bw.de | www.alzheimer-bw.de
Beratung und Unterstützung vor Ort finden: 
www.alzheimer-bw.de Hilfe vor Ort
Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg: 
(07 11) 24 84 96 63
Entlastung und Betreuung bietet Ihnen die AWO im Landkreis Karlsru-
he mit den Aktivierungsgruppen für an Demenz erkrankte Menschen.
Unter der Telefon (072 51) 71 30 20 erhalten Sie Informationen zu 
den Gruppen in: Bad Schönborn, Bruchsal, Untergrombach-Ober-
grombach, Kraichtal-Unteröwisheim, Linkenheim-Hochstetten, Pfinz-
tal-Wöschbach, Walzbachtal-Jöhlingen.
Die Aktivierungs- und Betreuungsgruppen werden unterstützt durch 
das „Ministerium für Arbeit und Sozialordnung“, Familie, Frauen und 
Senioren aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und den Pfle-
gekassen.
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Derbyniederlage
Schon an den Aufstellungen merkte man die Brisanz des Kreisder-
bys, den beide Mannschaften brachten ihre stärkste Riege mit der 
Rückkehr einiger Langzeitverletzten auf die Matte. 
Schon im Auftaktmatch zwischen den gleichaltrigen Abuzar Salar 
und dem Deutschen Juniorenmeister John Keterling welches auf 
hohem taktischem Niveau stattfand, nahm der Kampf einen ungüns-
tigen Verlauf. Mit dem zweiten Beinangriff konnte Abuzar mit 2:0 in 
Führung gehen. Nach einer Verwarnung und einer 1er-Wertung stand 
es 30 Sekunden vor Schluss unentschieden und Abuzar riskierte 
einen letzten Angriff, welcher von John mit einer 4er-Wertung zum 
Schultersieg gekontert wurde. Im Schwergewicht mühte sich Mehdi 
Temara gegen Kay Schall mit allem, konnte aber die 2:10 Punktnie-
derlage nicht verhindern. Zum ersten Mal kam im 61 kg-Limit der 
15-jährige Justin Oks zum Einsatz und musste sich in der zweiten 
Halbzeit dem Grabener Routinier geschlagen geben, ebenso wie Li-
viu Maciuca. 
Damit stand es 0:15 für die Gäste. 
Die Aufholjagd starteten dann Danoush Jowkar, Gheorghe Fricatel 
und Thomas Hunger mit jeweils vorzeitigen technisch überlegenen 
Siegen ergänzt durch den 10:4 Punktsieg von Milad Ashuri und so 
waren wir auf einen Punkt vor den beiden Abschlusskämpfen her-
angerückt. 
Rechtzeitig fit wurde auf Gästeseite der Deutsche U17-Vizemeister 
Maik Braun, der erstmals in dieser Runde zum Einsatz kam. Mujeb 
Ashuri fand keine Einstellung und unterlag vorzeitig, sodass der Gäs-
tesieg feststand. 

 
Unglücklich agierte zu Beginn Abuzar Salar gegen den Deutschen 
Meister John Keterlng Foto: ASV
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Der besondere Leckerbissen war dann der Schlusskampf zwischen 
dem bisher in der Oberliga ungeschlagenen Oleg Boikow und unse-
rem Vasile Musat. Oleg ging mit harter Ringweise unter dem Gäste-
jubel mit 7:0 in Führung und brach dann konditionell völlig ein. Vasile 
holte Punkt für Punkt auf und erzielte 5 Sekunden vor Schluss den 
Takedown zur 9:8-Führung unter dem Jubel der Heimzuschauer. Der 
Mattenleiter schaute zur Uhr und Vasile ließ sich siegestrunken auf 
den Rücken rollen im Bewusstsein des Sieges, leider lief die Zeit 
noch und der clevere Ukrainer nutzte die Chance, sich in eine vorteil-
hafte Position zu bringen, die noch zu einer 2er-Wertung und zur Nie-
derlage von Vasile führte. Einfach dumm gelaufen dieses Mal für uns 
und alle dürfen sich auf den sicher wieder spannenden Rückkampf 
am 23. November schon jetzt freuen.
ASV Bruchsal 2 - KSC Graben-Neudorf 2 24:24
ASV Schüler - SV Brötzingen Schüler 21:23
Berichte unter www.ringen-bruchsal.de

Bezirks- Obst- und Gartenbauverein BruchsalBezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsal

50 Jahre kommunale Gebietsreform: 
Bezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsal und OGV Heidelsheim 
überreichen Äpfel!

 
Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal, Cornelia Petzold-Schick, Eh-
renvorsitzender Günter Kolb und der erste Vorsitzende des Bezirks-
Obst- und Gartenbauvereins Bruchsal, Rüdiger Becker, bei der Apfel-
korb-Übergabe Foto: Iris Becker

Im Rahmen des Festakts der Stadt Bruchsal anlässlich des 50-jäh-
rigen Jubiläums der Gesamtstadt Bruchsal nahmen Vertreter des 
Bezirks-Obst- und Gartenbauvereins Bruchsal, des OWG Bruchsal 
und des OGV Heidelsheim als Gäste an den Feierlichkeiten teil. Die 
Eingemeindungen der Ortschaften Helmsheim, Untergrombach, 
Obergrombach, Büchenau und Heidelsheim in die Stadt Bruchsal im 
Jahr 1974 stellten einen bedeutenden Meilenstein in der Geschichte 
der Region dar. Zu diesem besonderen Anlass überreichte der Ehren-
vorsitzende des Bezirks-Obst- und Gartenbauverein Bruchsal, Günter 
Kolb, gemeinsam mit dem ersten Vorsitzenden, Rüdiger Becker, der 
Oberbürgermeisterin einen Korb, gefüllt mit frisch geernteten Äpfeln.
Diese Äpfel stammen von einem der sogenannten Oberbürgermeis-
terbäume, die im Jahr 2009 anlässlich der Oberbürgermeisterwahl in 
jedem Stadtteil gepflanzt wurden. Der Baum in Heidelsheim trägt die 
historische Streuobst-Apfelsorte „Brettacher“, die in der Region für 
ihre besondere Qualität geschätzt wird.
Mit dieser Geste will der Bezirks-Obst- und Gartenbauverein Bruchsal 
und der OGV Heidelsheim die Bedeutung der Natur und im Besonderen 
des traditionellen Streuobstbestandes in der Region unterstreichen.
Der Oberbürgermeisterbaum symbolisiert die enge Verbindung von 
Stadt und Land sowie den respektvollen Umgang mit der Natur, der 
in der Gesamtstadt Bruchsal aktiv gelebt wird.
Das Jubiläum markiert nicht nur 50 Jahre des Zusammenwachsens 
der Stadtteile, sondern unterstreicht auch, wie das gemeinschaftli-
che Engagement und die lokale Kultur die Verbundenheit zwischen 
den Generationen weiter festigen.
Ein herzliches Dankeschön gilt stellvertretend der Stadt Bruchsal 
und der Oberbürgermeisterin Frau Petzold-Schick für die gelungene 
Veranstaltung und die Wertschätzung der Vereine.“
Bezirks-Obst- und Gartenbauverein Bruchsal e. V.
Akademie für Obst, Garten und Landschaft Nordbaden
Internet: bogv-bruchsal.de
E-Mail: bez.ogv.bruchsal.becker@gmx.de

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen! Es stehen zu den 
Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst auch 
für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebetsstati-
onen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Künstliche Intelligenz – Fluch oder Segen?
Unter diesem Leitspruch hatte der Vorsitzende des 1. BAC, Jürgen 
Steinbrink, die Mitglieder des Clubs am Freitag, 4. Oktober, zu einem 
Diskussionsabend in die Gaststätte des FV Viktoria Ubstadt eingela-
den. Zur Veranstaltung kamen 24 interessierte Mitglieder. 

 
Vortrag von Matthias Schneider in der Gaststätte des FV Viktoria Ubs-
tadt Foto: Jürgen Steinbrink

Als Referent konnte erneut StFw a. D. Matthias Schneider gewonnen 
werden. In seiner offenen und anschaulichen Art und Weise infor-
mierte er über die heutige Anwendung der Künstlichen Intelligenz 
(KI). Hilfreich ist KI vor allem in der medizinischen Diagnostik und 
der Medikamentenentwicklung, wo riesige Datenmengen analysiert 
werden müssen. Wir finden den Einsatz auch bei vielen Sprachassis-
tenten wie bei Amazon Alexa und Google Assistant, beim automati-
sierten Handel im Finanzwesen und bei selbstfahrenden Autos. In 
der Industrie werden KI-gesteuerte Roboter in der Fertigung einge-
setzt. Neben dem Nutzen verbergen sich aber auch Gefahren bei der 
Anwendung. So bezeichnet man unter dem Begriff Deepfake eine 
Technologie, mit der manipulierte Videos über Personen, gefälsch-
te Audioaufnahmen oder Fotos erzeugt werden, um Fehlinformati-
onen und Verleumdung zu verbreiten. So hat M. Schneider über das 
KI-Programm ChatGPT Fotos von sich erstellen lassen, die ihn als 
Cowboy und Flugkapitän erscheinen lassen. Dies führte in seinem 
Bekanntenkreis bereits zu Erstaunen und Verwirrung. Die Gefahr der 
Beeinflussung von Menschen zeigt sich heute vielerorts: bei Wahl-
kampagnen, Werbungen, Großveranstaltungen. Damit KI nicht zum 
Fluch wird, muss der Mensch die Kontrolle behalten – eine wichti-
ge, künftige Herausforderung. Zum Abschluss gab es für Matthias 
Schneider den verdienten Applaus durch die anwesenden Clubmit-
glieder und ein kleines Geschenk durch den Vorsitzenden. Ein wei-
terer interessanter Vortrag vom 62. Verkehrsgerichtstag in Goslar 
erwartet die Clubmitglieder am 8. November. (Text und Bild J. St.)
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Vierter Mitmachtag beim BBC
Am letzten Samstag im September fand unser vierter Mitmachtag 
statt. Unter dem Motto „Wir trainieren und Du trainierst mit“ konnten 
fast alle unserer Sportarten ausprobiert werden.
Den ganzen Tag über wechselten sich in unseren drei Hallen die 
Trainingseinheiten ab. Egal, ob für Kinder, Jugend oder Erwachsen, 
alle waren zu einem Probetraining eingeladen, um unsere Sportarten 
kennenzulernen.

 
Training beim Mitmachtag Foto: Simone Vollweiler

Zwischen 10 und 16 Uhr gab es ein abwechslungsreiches Programm, 
sodass von Aikido bis Yoga in den verschiedenen Altersgruppen ei-
niges ausprobiert werden konnte. Besonders die Angebote im Kin-
derbereich wurden rege genutzt. Dazu gab es viele Informationen, 
unsere Trainerinnen und Trainer vor Ort konnten gezielt Fragen be-
antworten und zur Stärkung gab es Kaffee und Kuchen in unserem 
Aufenthaltsraum. Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen die-
ses Tages beigetragen haben.

BürgerEnergie Bruchsal

Die ersten Schritte sind gemacht: die Umwelt- und Energieagentur 
zu Gast bei BürgerEnergie Bruchsal
Was macht die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe GmbH 
(UEA) im Landkreis Karlsruhe? Welche Schritte hat der Landkreis auf 
dem Weg zur Klimaneutralität schon getan?
Antworten auf diese Fragen gab 
Isabel Schonath beim Septem-
ber-Vortrag des BürgerEnergie 
Bruchsal e. V. (BEB) in Zusam-
menarbeit mit der VHS Bruchsal. 
Um das Ziel Klimaneutralität bis 
2035 im Landkreis zu realisieren, 
unterstützt die UEA mit gebün-
delten Know-how-Kommunen, 
Privathaushalte und Unterneh-
men bei der Energiewende.
Der Fokus liegt dabei auf den 
Themen Kommunale Wärmepla-
nung, Energiequartiere, Energie-
effizienz, Erneuerbare Energien 
und Nachhaltiges Bauen, erläuterte Isabel Schonath.
So haben fast alle Kommunen eine PV-Potenzialanalyse für ihre 
kommunalen Liegenschaften erstellen lassen, um dann PV-Projekte 
realisieren zu können. Für die Umsetzung solcher Projekte bietet 
sich die Zusammenarbeit mit einer BürgerEnergie Genossenschaft 
an, zum Beispiel der BEG Kraichgau. Der Vorteil solch einer Koope-
ration ist, dass alle Einwohner über die Genossenschaft direkt in die 
lokale Energiewende investieren können und auch selbst Stromkun-
den der lokalen Energiegenossenschaft werden können.
Mithilfe des ehemaligen KfW Förderprogramms für Energiequartiere 
hat die UEA über 50 Projekte in der Region umgesetzt bzw. angesto-
ßen. Auch für Bruchsal hat sich die UEA für das inzwischen beste-
hende Wärmenetz in der Südstadt und das geplante Wärmenetz in 
Obergrombach engagiert.
Dennoch beschäftigt sich die UEA nicht allein mit dem Thema Ener-
gieversorgung. Mithilfe des Leitfadens nachhaltiges Bauen begleitet 
die UEA Kommunen bei Neubau oder Sanierungen. Das Gebäude-
bewertungstool legt den Fokus auf die wichtigsten Nachhaltigkeits-
aspekte beim Bauen und Modernisieren. Als Pionierprojekt ist hier 
der Neubau des Landratsamts Karlsruhe in Holz-Hybrid-Bauweise zu 
nennen.

 
Fr. Schonath erläutert das Klima-
schutzkonzept zeozweifrei 2035
 Foto: BürgerEnergie Bruchsal e. V.

Und was haben wir Privatpersonen von der UEA? Die UEA bietet eine 
kostenlose Energie-Erstberatung für Privathaushalte. Unter solar-
atlas-kreiska.de können auch Bruchsaler Hausbesitzer eine erste 
Einschätzung des eigenen Daches bekommen und mit Klick auf die 
Dachfläche eine grobe Kosten- und Ertragsprognose erhalten und 
Handwerksbetriebe in der Umgebung finden. Und mit dem „Theater 
im Klassenzimmer“ in Zusammenarbeit mit dem Karlsruher Theater 
DAS SANDKORN bringt die UEA auch bei jungen Menschen das The-
ma Klimaschutz auf unterhaltsame Weise ins Gespräch.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Clean Up Day 2024 und Termine
Dieses Jahr fand der Clean Up 
Day des Bürgervereins Bruchsal-
Südstadt e. V. das erste Mal an 
einem Freitagvormittag statt. 
Dieser Termin wurde gewählt, 
um die Veranstaltung wie in den 
vergangenen Jahren im Rahmen 
des KSC Helfertages stattfinden 
lassen zu können. So gab es 
auch letzte Woche wieder KSC-
Helfertag T-Shirts für alle Freiwil-
ligen, ein Besuch von KSC-Spie-
lern blieb leider aus.
Erstmalig halfen drei Klassen der Konrad-Adenauer-Schule den Wald 
zu reinigen, die Gemeinschaftsschule hatte ihren Wandertag. Nach 
getaner Arbeit spendierte der Verein den Helfern Getränke und Muf-
fins, die Thorsten Münch, der zweite Vorsitzende, selbst gebacken 
hatte.
Aufgrund eines Missverständnisses kam es in der letzten Ausgabe 
zu einer fehlerhaften Terminierung des Clean Up Days. Wir bitten 
dies zu entschuldigen.
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (07 251) - 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Lebensmittelspendensammlung in Bruchsaler Fußgängerzone
Anlässlich der landesweiten Ak-
tionswoche „Armut bedroht alle“ 
sammeln der Caritasverband, 
das Diakonische Werk, das DRK 
und die AWO für die Bruchsaler 
Tafel und den sozialen Zaun der 
AWO Lebensmittelspenden.
Unter dem Motto „Armut bedroht 
alle“ der Landesarmutskonfe-
renz finden sich am 16. Oktober 
Mitarbeitende und Freiwillige 
der AWO, des Diakonischen 
Werkes, des Caritasverbands, 
des DRK und der Tafel Bruchsal 
zusammen, um auf das Thema 
aufmerksam zu machen. Zwischen 10 und 13 Uhr können in der Fuß-
gängerzone zwischen Depot und Café Extrablatt haltbare Lebensmit-
tel, Hygieneartikel und Tiernahrung abgegeben werden. Diese kom-
men dann den Kundinnen und Kunden der Bruchsaler Tafel und des 
sozialen Zauns der AWO zugute.
In den letzten Jahren haben die Tafeln aufgrund der gegenwärtigen 
Krisen großen Zuwachs an Kunden erfahren. Corona, Ukraine-Krieg 
und die damit verbundene Inflation treffen vor allem die Ärmsten der 
Gesellschaft mit voller Wucht. Neben dem finanziellen Mangel be-
lastet die Menschen auch der soziale Ausschluss und die Angst vor 
der Zukunft. Auf all die Facetten der Armut soll die Aktion aufmerk-
sam machen. Wer sich engagieren möchte, ist herzlich eingeladen, 
den Stand zu besuchen, Sachspenden abzugeben und sich näher zu 
informieren.
„Armut bedroht alle“ ist ein Projekt, mit dem die Verbände der freien 
Wohlfahrtspflege (LIGA) jährlich auf gesellschaftliche Missstände 
durch öffentlichkeitswirksame Aktionen hinweisen. 
www.armut-bedroht-alle.de

 
Gesammelte Werke aus dem 
Wald an der alten Büchenauer 
Hardt Foto: cd

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal
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Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Festakt „50 Jahre Gesamtstadt Bruchsal“ 
… und die Chorgemeinschaft Lyra Bruchsal war dabei
Am 1. Oktober fand der Festakt zum 50-jährigen Bestehen der Ge-
samtstadt Bruchsal im Bürgerzentrum Bruchsal statt. In Anwesen-
heit der Vertreter aus Kommune, Wirtschaft und Politik begann ab 
19 Uhr unter der Regie von Thomas Adam, Abteilungsleiter Kultur 
der Stadt Bruchsal, ein sehr gelungener und höchst interessanter 
Abend. Die Einleitung übernahm die Stadtkapelle Bruchsal unter der 
Leitung von Thomas Biel mit einem Frank-Sinatra-Hit-Medley und an-
schließend mit der Europa-Hymne. Die Moderation durch den Abend 
übernahm der Hauptamtsleiter Wolfgang Müller. Er führte sehr ge-
konnt durch das Programm, kurzweilig und informativ verknüpfte er 
die einzelnen Programmpunkte, zum Beispiel die Lesung durch Mit-
glieder der badischen Landesbühne, die Ansprache von OB Cornelia 
Petzold-Schick, historische Rückblicke durch Professor Dr. Wolfgang 
Sannwald und OB a. D. und Ehrenbürger Bernd Doll. Dazwischen 
sorgte das Akkordeon-Projekt-Ensemble unter der Leitung von Wil-
helm Nill und die Filmvorführung „(M)ein Song für Bruchsal“ für mu-
sikalische Pausen. Die Vorstellung der einzelnen Stadtteile durch die 
Ortsvorsteher/-innen rundete das Bild der Gesamtstadt sehr gut ab.
Den Abschluss bildete der zweiteilige Liedvortrag des Chor-Projekt-
Ensembles unter der Leitung von Sonja Oellermann. Das Ensemble 
setzte sich aus Mitgliedern der Chorgemeinschaft Lyra 1904 Bruch-
sal, des Gesangsvereins Harmonie Büchenau 1919, des Sänger-
bundes Liederkranz Heidelsheim, des Gesangsvereins Liederkranz 
Helmsheim und des Sängerbundes Obergrombach 1864 zusammen.
Alles in allem war es ein sehr gelungener Festakt, der dem Publikum 
viel Freude bereitete und einen Überblick über die jüngere Geschich-
te der Gesamtstadt Bruchsal aufzeigte.
Die Lyra sucht weitere Sangesfreund/-innen. Informationen dazu 
sind auf unserer Website www.lyra-bruchsal.de zu finden. 
Fragen dazu beantwortet gerne der Vorsitzende (vorsitzender@lyra-
bruchsal.de).

(iaOSnisGLes�;erO�&ruGLsaP

Infoveranstaltung: 
Was machen eigentlich ehrenamtlich rechtliche Betreuer?
Zur Unterstützung von Menschen, die wegen einer Krankheit oder 
Behinderung ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht selbst 
regeln können, gibt es die Möglichkeit der rechtlichen Betreuung. 
Dabei handelt es sich um ein anspruchsvolles, interessantes und 
vielseitiges Ehrenamt. Einen Überblick über die rechtlichen Hinter-
gründe und die wesentlichen Aufgaben für ehrenamtliche rechtliche 
Betreuer und Betreuerinnen geben die Betreuungsvereine des SKF 
(Sozialdienst katholischer Frauen Karlsruhe) und der Diakonieverein 
für rechtliche Betreuungen Landkreis Karlsruhe e. V. in einer gemein-
samen Veranstaltung am 17. Oktober von 17 bis 18.30 Uhr im Diako-
nischen Werk in Ettlingen, Pforzheimer Straße 31, Scheune im Hof.
Anmeldung bis 15. Oktober an diakonieverein.laka@diakonie-laka.de 
oder Telefon (072 43) 54 950.

1usXerXe\X(./�&ruGLsaP�e�:�

Wir brauchen dich für die DJK Bruchsal!
Komm zu unserer Infoveranstaltung
Im Sportzentrum 8, 15. Oktober
Anmeldung hier: https://t.ly/2H12C
Es fehlt uns an tatkräftigen Helfern, die unsere Angebote unterstützen 
und mitgestalten. Gemeinsam den Zusammenhalt stärken, Vielfalt 
erleben und eine aktive Freizeit gestalten. Das Ehrenamt bereichert 
dich und andere. Werde Teil unseres Teams! Ob bei Veranstaltungen, 
im Training oder der Verwaltung. Interessiert? Dann melde dich für 
unseren Infotermin am 15. Oktober, 19 Uhr an! Wir freuen uns.
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DLRG Bruchsal ­ Jugend
Ausflug ins Felsenmeer
Am Sonntag, 29. September, führte es die Jugend der DLRG Bruchsal 
in den Odenwald zum Felsenmeer.

Über große und kleine Steine führte der Weg einmal ganz nach oben. 
Teamwork und gegenseitige Unterstützung waren immer vorhanden.
Somit kamen alle erschöpft, aber glücklich wieder unten an.

 
Die fleißigen Kletterer Foto: DLRG Jugend Bruchsal
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Heubühlfest mit fairem Angebot
Zusammen aktiv trotz wechselhaftem Wetter auf den Wiesen des 
Streuobstmuseums: EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e. V. infor-
mierte beim Tag der Offenen Tür über den Fairen Handel und stellte 
Produkte aus aller Welt vor, die nach Fairtrade-Standards gefertigt 
wurden. Dabei achten die Produzenten in der Lieferkette zunehmend 
auch auf den Bio-Standard. So werden die Ressourcen der Natur ge-
schont.
Neugierig geworden? Besuchen Sie uns im Weltladen Bruchsal!
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstags bis freitags, 9 bis 18 Uhr
Samstags, 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

 
Ehrenamtlich für den Weltladen am Stand: Cora, Susanne, Angela,  
Karin und ihre Töchter Foto: G. Öfner

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür am 12. Oktober
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, von 16 bis 
20 Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.de 
oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.
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Einladung zum Jahresausfluges des Freundeskreises
Liebe Mitglieder unseres Freundeskreises, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,
wir möchten Sie herzlich zum diesjährigen Ausflug mit einer Führung 
durch das neue Wildparkstadion des KSC am 19.10.2024 einladen.
Um 11 Uhr treffen wir uns an der Haupttribüne des Wildparkstadions.
Die Navi-Adresse lautet Adenauerring 17, 76131 Karlsruhe
Wir können am Haupttor auf das Stadiongelände und hinter der 
Haupttribüne parken.
Die Führung dauert circa 2 Stunden.
Um 13.45 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Mittagessen im 
Lago beim Golfclub Bruchsal.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bitten um eine verbindli-
che Anmeldung bis 12. Oktober unter
alexey.zaichik@RKH-GESUNDHEIT.de oder prof.wacker@gmail.com.

Förderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe BruchsalFörderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe Bruchsal

Nächste Friedhofsführung am 13.Oktober
Die nächste Führung über den Bruchsaler Friedhof, veranstaltet von der 
Bruchsaler Ortsgruppe des Vereins zur Förderung der Friedhofs- und 
Bestattungskultur, findet am Sonntag, 13. Oktober, statt. Treffpunkt um 
14 Uhr vor der Leichenhalle. Die Führung wird geleitet vom Bruchsaler 
Stadtführer Heribert Zöller. Ende etwa um 16 Uhr bei der Peterskirche. 
Anmeldungen erbeten an: info@friedhofskultur-bruchsal.de.
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Kauf-mich-Aktion und Benefizabend im Oktober
In diesem Jahr beginnt die Kauf-
mich-Aktion in der Woche der 
Frankfurter Buchmesse und 
läuft bis Mitte November. In den 
Buchhandlungen Alpha, Braun-
barth und Carolin Wolf und in der 
Spielepyramide finden Sie aktu-
elle Bestseller, Hörbücher, Spie-
le, die sich die Stadtbibliothek 
wünscht. Sie kaufen ein oder 
mehrere Medien, spenden diese 
der Stadtbibliothek und erhalten 
dann die Möglichkeit, das Buch, 
das Hörbuch, das Spiel als Ers-
te oder Erster zu lesen, zu hören 
oder zu spielen.
Auf Wunsch erhalten Sie selbst-
verständlich eine Spendenbe-
scheinigung.
Wir freuen uns, wenn Sie auch 
in diesem Jahr reichlich von der 
Möglichkeit, neue Medien zu kaufen und zu spenden, Gebrauch ma-
chen.
Auch möchten wir Sie auf unseren Benefizabend Ende Oktober auf-
merksam machen. Unter dem Motto: Bruchsaler lesen zugunsten 
der Stadtbibliothek konnten wir Mitglieder des neuen Gemeinderats 
gewinnen, die am Freitag, 26. Oktober, ab 19.30 Uhr in der Stadtbib-
liothek aus ihren Lieblingsbüchern lesen.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 14. November, lädt 
der Freundeskreis Albert-Schweitzer-Realschule alle Mitglieder herz-
lich ein. Diese wird um 18.30 Uhr in der Albert-Schweitzer-Realschule 
stattfinden.
Folgende Agendapunkte sind geplant:
1. Rückblick auf 2024
2. Entlastung des Kassierers
3. Neuwahlen des Vorstandes
4. Jahresplanung 2025
5. Sonstiges

 
Kauf-mich-Aktion 
 Foto: Paul Butterer

Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 28. Oktober in 
schriftlicher Form an den Vorstand des Freundeskreises eingereicht 
werden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

GSPJGPub�&ruGLsaP

Apfelernte im Golfclub Bruchsal
Das Golf- und Umweltteam im 
Golfclub Bruchsal kontrolliert 
im Herbst die Bäume auf den 
clubeigenen Streuobstwiesen 
auf Totholz und nötige Schnitt-
arbeiten. Denn es ist praktisch 
unmöglich, alle Bäume in einem 
regelmäßigen Turnus zu schnei-
den, da es über 300 Streuobst-
wiesenbäume auf dem Platz 
gibt. Im Zuge dieser Kontrolle 
werden auch Äpfel geerntet und 
in einer regionalen Lohnkelterei 
zu Saft gepresst und abgefüllt.
Obwohl es in Deutschland in die-
sem Jahr in einigen Regionen 
zu Ernteausfällen bei der Apfel-
ernte kam, sind die Bäume auf 
unserem Platz in einem sehr gu-
ten Zustand und tragen zum Teil üppig. Ob Klarapfel, Edelborstdorfer, 
Boskoop, Renette oder Rosenapfel. Es sind sowohl gute Speiseäpfel 
als auch reine Mostäpfel, die an den Bäumen wachsen.
Hoffen wir, dass die Streuobstbäume in dieser Vielfalt erhalten wer-
den können. Baumspenden alter Apfelsorten sind dem Team gerne 
willkommen.
Autor: jh

Hippotherapie e.V.Hippotherapie e.V.

Herzliche Einladung zur CHARITY NIGHT
CHARITY NIGHT am 19. Oktober
die Ballnacht zu Gunsten der Hippotherapie
im Bürgerzentrum Bruchsal
Wir freuen uns über die großartige Unterstützung für unseren Verein 
– ganz unter dem Motto „Festlich Feiern und Tanzen für den guten 
Zweck in einem stilvollen Ambiente“ wird die CHARITY NIGHT zum 
unvergesslichen Abend, voller großartiger Shows!
Durch den Abend führen die Moderatoren Lillia und Sven Wipper und 
präsentieren die mitreißende zehnköpfige Tanzband „Manu live mu-
sic“, die sensationelle Artistin Mel Aerial und der Circus Artist Stefan 
Bauer.
Die Tanzschule Wipper präsentiert zudem ihre Quickstep-Charleston-
Hobby-Formation und die Hip-Hop-Showdance-Show Step'n'Beat.
Für das leibliche Wohl sorgen die Cateringpartner Enchilada Bruch-
sal und das Weingut Bosch, eine vorherige Bestellung ist über den 
Ticketshop vorzunehmen.
Wir wünschen allen einen wunderschönen und unterhaltsamen 
Abend mit vielen tollen Highlights!
Tickets sind online erhältlich.
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Ausfahrt auf der Enz
Das neue Paddeljahr, das am 1. Oktober begann, startete der Kanu-
verein Bruchsal mit 17 Kilometern auf der Enz am Tag der Deutschen 
Einheit. 21 Paddler/-innen, das ist doch rekordverdächtig. Außer 
Bruchsaler KV Mitglieder waren noch vier Paddler/-innen aus Illingen 
zu Gast und ein Paddler aus Brühl. Mich hat die Ausfahrt besonders 
gefreut, denn meine Bruchsaler Paddelkamerad/-innen haben mich 
in meiner neuen Heimat, dem Schwabenländle, besucht. Die Enz ent-
springt zwar im Schwarzwald, fließt aber durch Pforzheim, Mühla-
cker nach Vaihingen-Enz, von dort weiter nach Oberriexingen, wo ich 
wohne, und nach Bietigheim. Hinter Besigheim liegt Walheim, wo die 
Enz in den Neckar fließt. Früher wurde der wasserreiche Fluss regel-
mäßig mit flachen Lastkähnen oder Flößen befahren. Für die ganze 
Region war er somit ein wichtiger Handelsweg von Pforzheim über 
den Neckar bis an den Rhein und umgekehrt. Heute ist er beliebt bei 

 
 Foto: privat: jh
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den Wassersportler/-innen, da er landschaftlich schön gelegen ist 
und durch eine flotte Strömung besticht, trotz allem aber auch für 
Anfänger/-innen geeignet. Gestartet sind wir in Vaihingen-Enz hin-
ter dem Freibad mit mehreren Kanadiern und Kajaks. Da wir einen 
hohen Wasserstand hatten, ging es gut voran und hatten nur selten 
Grundberührung. 

 
 Foto: B.Petermann

In Oberriexingen hatten wir die erste Umtragestelle, die sich aller-
dings aus Naturschutzgründen etwas in die Länge zog. Wieder auf 
dem Wasser ging es am Unterriexinger Riff vorbei, das aber gut 
überspült war. Nach dem Enzeckstüble, das leider geschlossen 
hatte, kam die Umtragestelle bei der Wasserkraftanlage Sägmühle. 
Für manche bedeutete das wieder einen längeren Fußmarsch, ganz 
Mutige seilten ihr Boot über das Wehr ab. Nach wenigen weiteren 
Kilometern kamen wir an unserem Ziel, der Rommelmühle in Bie-
tigheim-Bissingen an. So kann das Paddeljahr beginnen, wenn man 
mal von dem anfänglichen Regen absieht. Das Wetter hatte aber ein 
Einsehen mit uns. Nachdem wir die Autos umgestellt hatten, war 
es wieder trocken von oben. Offiziell geht es erst im November mit 
der Martinsfahrt bei den Huttenheimern weiter, inoffiziell hält eifri-
ge Paddler aber nichts an Land. Einige fahren zum Paddeln an die 
Donau. Nächster Event im Terminplan des Kanuvereins ist unsere 
Herbstwanderung im Kraichgau am 13. Oktober. Bitte das Datum be-
achten, es gab eine Terminverschiebung.
Wer auf dem Laufenden bleiben will, schaut auf unsere Homepage 
www.kanu-bruchsal.de

Kneipp Verein Bruchsal

Aktivitäten des Kneipp-Vereins Bruchsal im Oktober
6. Oktober, Kloster Maulbronn
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Bahnhof Bruchsal, auf dem Radweg Rich-
tung Bretten über Knittlingen zum Unesco-Welterbe. Nach einer Pau-
se in und an der Klosteranlage weiter am Aalkistensee vorbei durch 
das Ruiter Tal über Bretten zurück nach Bruchsal. Strecke: circa 60 
Kilometer
Tourführer: Wolfgang Walter Telefon (072 51) 98 27 117
8. Oktober, Museumsbesuch „Alte Stadt-Apotheke“ Gochsheim
Besichtigung und Führung: Spende 3 Euro
Treffpunkt ist um 12.45 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Anmeldungen an Gerhard Richter, Telefon (072 51) 32 23 150 oder 
gerhard.richter57@t-online.de
13. Oktober, Waldbaden zur gesundheitlichen Prävention mit Katrin 
Boeck
Treffpunkt ist am Spielplatz beim Waldparkplatz von 10 bis 12 Uhr. 
Mitglieder: 10 Euro, Gäste 12 Euro
Anmeldung an waldbadenkatrin@gmail.com
27. Oktober, Sonntagswanderung
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Von Kaltenbronn nach Bad Wildbad durch das Wildseemoor. Anmel-
dung beim Tourführer Wolfgang Walter, (072 51) 98 27 117
Nicht vergessen: Mittwochswanderungen: jeden ersten Mittwoch ei-
nes Monats; Rad-Treff: jeden zweiten Mittwoch eines Monats
Jogging und Walking: Dienstag 15 Uhr, Samstag 14 Uhr

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspenden­Sammelaktion für bedürftige Menschen
Am Samstag, 19. Oktober, findet von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, bei 
der Bushaltestelle Weiherweg 22, die nächste Entgegennahme von 
guten Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.

Mit dieser Initiative bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen bei Bedürftigen ein zweites Leben. 
Wiederverwendung dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Baby-
ausstattung, Kinderwagen, Bug-
gy, Kinderfahrrad, -roller, -dreirad, 
Kleidung für den Winter, Schul-
hefte, Schultasche, Schreibzeug, 
„intelligente“ Spielsachen (Bau-
steine, Holz- und Metallbaukas-
ten). Für Erwachsene: Fahrrad, 
Gebrauchskleidung für den Ar-
beitsplatz und für den Winter.
Für Haushalt und Wohnung: 
Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, 
warme Decken, Roll- und WC-
Stühle, Einzelbetten, Kleinwerkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Brennholzsäge, Kettensäge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 
maximal zwei Kilovolt-Ampere). Weitere Details www.konvoi-der-
hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Der Konvoi der Hoffnung ist für die laufenden Hilfsprojekte dringend 
auf neues Personal, aber auch Ihre Spenden angewiesen! Insbeson-
dere unsere Agrar-Genossenschaft, um den Hunger in Burkina Faso/
Afrika einzudämmen. Dort wird dringend Saatgut benötigt, denn es 
kann ganzjährig angepflanzt werden. Leider gibt es dafür ein Einfuhr-
verbot, aber es dort zu kaufen ist sehr teuer. Helfen Sie bitte mit Ihrer 
Geldspende, damit wir helfen können!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Nur bei höheren Beträgen werden wir eine ausstellen und bitten um 
Ihre Adresse im Verwendungszweck.
Terminhinweis: Öffentlicher Info-Abend am 4. November, 19 Uhr im 
Bürgerhaus Oberhausen, Jahnstraße 23-25.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 746 31 01
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kooperations- und Hilfezentrum Kooperations- und Hilfezentrum 
Deutschland Kamerun e. V.Deutschland Kamerun e. V.

Vortrag „Kirche & Armut in KAMERUN“
Das katholische Bildungswerk der Pfarrei St. Vinzenz Bruchsal lädt 
ein zum Vortrag
Kirche und Armut in Kamerun
Referent ist Pater Dieudonne.
18. Oktober / 19.30 Uhr
Vinzentiushaus Bruchsal
Josef-Kunz-Straße 4
Der Verein Kooperation Deutschland /Kamerun lädt alle Mitglieder, 
Spender und Freunde des Vereins ein, diesen Vortrag zu besuchen, 
um einen tieferen Einblick von Kamerun und der dortigen Situation 
zu bekommen.
Ulrike Vogt (Vorstand)

Kubik – deutsch-russischer Kultur-Bildungs- und Kubik – deutsch-russischer Kultur-Bildungs- und 
Kunstverein e.V.Kunstverein e.V.

Bekanntmachung der Vereinsauflösung
Der KUBIK Deutsch-Russischer Kultur-Bildungs- und Kunstverein e.V., 
VR 1452 ist aufgelöst.
Ich, Lydia Karew, bin zum Liquidator bestellt.
Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, ihre Ansprüche beim  
Liquidator anzumelden.
Bruchsal, 30.09.2024, Lydia Karew, 
Schwabenstraße 38, 76646 Bruchsal, (072 51) 35 86 58

/uPXuriniXiaXiZe�e�:�

Vortrag und Gespräch mit Peter Aloysius Müller
Von 1999 bis 2011 war er Ministerpräsident im Saarland, von 2009 
bis 2011 auch Justizminister. Er sammelte hier Erfahrungen mit der 
ersten Jamaikakoalition und wurde anschließend als Nachfolger von 
Udo di Fabio ans Bundesverfassungsgericht berufen.

 
Gute Fahrräder werden überall 
dringend benötigt Foto: Konvoi
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Von 2011 bis 2023 war er Richter im Zweiten Senat des Bundesver-
fassungsgerichts.
Unter der Perspektive „Fragen an 
einen ehemaligen Ministerpräsi-
denten und Verfassungsrichter im 
Ruhestand“ haben wir Herrn Peter 
Müller in das Schloss in Bruchsal 
eingeladen.
„Zerreißprobe für die Verfassung?
Das Grundgesetz in einer divergie-
renden Gesellschaft“
Welche Veränderungen im poli-
tischen Geschehen und welche 
Neuakzentuierungen in der Recht-
sprechung kennzeichnen Ihren 
politischen und richterlichen Weg? 
Was lässt sich daraus für die Ge-
sellschaft, aber auch die Haltung 
jedes Einzelnen lernen?
Ort: Bruchsal, Schloss – Kammer-
musiksaal
Montag, 11. November, 19 Uhr
Bei diesem Vortrag ist eine Anmeldung notwendig:
Anmeldung unter: /072 51) 82 895 oder
E-Mail: hubert.kessler@die-kulturinitiative.de

Menschen für Frauen e.V.

Info­Stand auf dem Herbstmarkt am kommenden Sonntag
Zusammen mit der Initiative ‚Städtepartnerschaft Dédougou – Bruch-
sal‘ bietet der Bruchsaler Verein Menschen für Frauen e. V. Früchte, 
Mango – Marmelade und Kunstgegenstände aus Dédougou/Burkina 
Faso im Rahmen des Bruchsaler Herbstmarkt auf dem Europaplatz 
am Sonntag, 13. Oktober, zwischen 12 und 17 Uhr an.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich über die geplante Städ-
tepartnerschaft mit einer Familie aus Dédougou zu informieren.
Alle interessierten Bürger Bruchsals sind an unserem Stand herzlich 
willkommen!

2aXurJreunHe�&ruGLsaP

Wandern und die Pfälzer Hüttenkultur erleben
Dahner Felsenpfad, 12,5 Kilometer 
Die NaturFreunde Bruchsal laden zu einer abwechslungsreichen 
Wanderung am 12. Oktober im Pfälzer Wald ein. Auf schmalen Pfa-
den erleben wir wundervolle Aussichten und kommen an bizarren 
Felsen vorbei. Nach einigen Auf- und Abstiegen gibt es eine Stärkung 
in der Hütte des Pfälzer Wald-Vereins. Gute Kondition und Trittsicher-
heit empfehlenswert! Abfahrt um 8.30 Uhr in Bruchsal, auch mit Bus 
und Bahn erreichbar.
Ausrüstung: wetterangepasste Kleidung, gutes Schuhwerk, ausrei-
chend Wasser und Verpflegung.
Genaue Tourenbeschreibung und weitere Wanderungen auf der Web-
seite der NaturFreunde Bruchsal unter www.naturfreunde-bruchsal.de
Anmeldung per E-Mail an: wanderbar73@icloud.com

6aHsTSrX-8eam�/raiGLgau

Ü60er ignorieren Wetterbericht
Sieben wetterfeste Seniorenradler vom Radsport-Team Kraichgau 
nehmen die Regen-Voraussagen nicht ernst und starten am letzten 
Freitag im September zu einer kleinen Runde. Weg von den grauen 
Wolken über Karlsruhe ist die Mehrheit für eine Tour in Richtung Nor-
den. Vom üblichen Treff in Untergrombach geht's flach dahin über 
Büchenau und Staffort nach Graben und Neudorf. Unser ständiger 
Begleiter, ein starker Südwind. So ein Rückenwind macht richtig 
Spaß und trägt uns wie von selbst auf schönen Wirtschaftswegen 
durch die Rheinebene. Vorbei an der „Neudorfer Mühle“ radeln wir in 
Richtung Osten nach Hambrücken, der Sonne entgegen. Die Mühle 
wurde 1840 im damaligen Bistum Speyer errichtet. Dort stand be-
reits eine Ziegelhütte seit dem Jahr 1722. 1959 wurde die Mühle auf-
gegeben, wie viele andere. Im Südflügel wurde eine Wirtschaft einge-
richtet. Ein Vollbrand im Jahr 1995 besiegelte das endgültige Aus der 
Anlage. Wir rollen vorbei am Lußhardtwald in Richtung Kirrlach und 
weiter bolzengerade nach Kronau. Im nächsten Ort Östringen ist ge-

 
Ehemaliger Verfassungsrichter 
Peter Müller Foto: Pressefoto

nug mit flach fahren. Also Beinmuskeln aufwecken und über den 
Berg nach Zeutern. Der Ort ist bekannt für seinen Weinanbau seit 
dem Jahr 1150 und für seine 
Hohlwege, die hinauf zum „Zeu-
tener Himmelreich“ führen. Zum 
nächsten Ort Ubstadt gilt es 
noch ein mal eine lang gezogene 
Steigung zu überwinden. Als 
Lohn genießen wir eine baunzige 
Ruhe auf autofreier Strecke und 
eine rasante Abfahrt ins Dorf. 
Wieder vermeiden wir verkehrs-
reiche Straßen und nehmen 
auch noch die letzte Hürde auf 
Wirtschaftswegen über den Rol-
lenbergtunnel nach Bruchsal. Hier wird nach gut 75 Kilometern und 
470 Höhenmetern eine verdiente Pause in einer Bäckerei beschlos-
sen. Gerade noch rechtzeitig, denn draußen fällt doch noch eine kur-
ze Dusche vom Himmel. Insgesamt hat es sich wieder gelohnt, sich 
aufs Rad zu schwingen und sich die frische Herbstluft um die Nase 
wehen zu lassen.
Lust, mal bei unserer Seniorengruppe reinzuschnuppern? Ein Anruf 
beim Radsport-Team Kraichgau genügt. Kontakt: Gerhard Öfner, Mo-
bil-Telefon: (015 20) 86 35 880. Gefahren wird mit Rennrädern oder 
mit leichten Sport-Pedelecs, bevorzugt auf ruhigen Nebenstrecken, 
Rad- und Wirtschaftswegen. https://rst-kraichgau.bike

Rotary Club Bruchsal-BrettenRotary Club Bruchsal-Bretten

Benefizveranstaltung für Vorlesewettbewerb 
der Bruchsaler Grundschulen
Im Schuljahr 2024/2025 wird, unterstützt vom Rotary Club Bruchsal 
– Bretten, ein Vorlesewettbewerb an allen Bruchsaler Grundschu-
len durchgeführt, an dem die Dritt- und Viertklässler der jeweiligen 
Bruchsaler Grundschule teilnehmen.
Zur Finanzierung dieses Vorlesewettbewerbes bringt der Bruchsaler 
RC Bruchsal-Bretten ein Buch mit dem Namen „Badische Gazette“ 
heraus, das am Montag, 14. Oktober, im Rahmen einer öffentlichen 
Benefizveranstaltung, die um 19 Uhr im Weingut Klumpp in der Hei-
delbergerstraße 100 beginnt, vorgestellt wird.
Im Rahmen dieser Veranstaltung stellen die Mitglieder der Jury unter 
Leitung von Rektor Gernot Ries die Konzeption des Wettbewerbes 
vor. Zum Abschluss der Benefizveranstaltung führen Mitglieder aller 
Rotary Clubs von Bruchsal ein Literarisches Quartett mit Vorstellung 
aktueller Bücher durch. Alle interessierten Bürger sind herzlich ein-
geladen.
Über eine verbindliche Anmeldung an die folgende E-Mail-Adresse: 
wacker@menschenfuerfrauen.de freuen wir uns.

Schäferhundeverein BruchsalSchäferhundeverein Bruchsal

Oktoberfest beim Verein für Deutsche Schäferhunde
Am Samstag, 12. Oktober, ab 12 Uhr, findet auf dem Vereinsgelände 
des Vereins für Deutsche Schäferhunde am Eschenweg unser Okto-
berfest mit frisch gegrillten Haxen und anderen Schmankerln statt. 
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns auf euer Kommen.
Bis bald auf dem Hundeplatz Bruchsal zum Oktoberfest.

Kreis AG Wanderpokal geht endgültig zur SV OG Bruchsal

 
 Foto: Bettina Görner

 
Schnappschuss auf Strecke 
 Foto: Ferdinant Gambietz
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Am Sonntag, 29. September nahmen unsere Mitglieder Herbert Köh-
ler mit seinem Deutschen Schäferhund Tazz vom Rosenberg und 
Winfried Görner mit seiner Hündin Quinia vom Rosenberg an der 
Kreismeisterschaft in Kronau teil und Mutter und Sohn holten den 
Wanderpokal der Kreis-AG endgültig nach Bruchsal.
Die SV OG Bruchsal gratuliert herzlich zu dem tollen Erfolg.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Wie man fast einen Volltreffer landet

 
v.l.n.r. Oliver Platzdasch, Eggenstein Stefan Butz, Bruchsal
 Foto: SG 1798 e.V.

Seit nunmehr 66 Jahren messen sich die Schützenvereine Eggen-
stein 1958 e. V. und Schützengesellschaft 1798 e. V. Bruchsal in ei-
nem freundschaftlichen, aber nicht ganz so alltäglichen Wettkampf: 
dem Freundschaftsschießen. Jahr für Jahr wird geschossen, gefei-
ert, gejubelt – und manchmal auch ein wenig getröstet, wenn die 
Treffsicherheit doch nicht ganz so präzise war, wie man sich das 
erhofft hat.
Das diesjährige Freundschaftsschießen ist Geschichte und der 
Bruchsaler Kanonenkeller ist … leider leer geblieben. Jawohl, liebe 
Leserschaft, dieses Mal haben wir die heiß begehrte Kanone nur 
knapp verfehlt. Aber, wie man so schön sagt: „Zweiter Sieger ist auch 
ein Sieger!“ (Das ist die eleganteste Art zu sagen, dass man verloren 
hat.) Aber hey, wer braucht schon eine Kanone, wenn man die Ge-
wissheit hat, dass der Spaß im Mittelpunkt steht?
Trotz allem bleiben wir optimistisch: Nächstes Jahr, das spüren 
wir ganz deutlich, wird unser Jahr. Vielleicht gelingt uns dann der 
„Schuss des Jahrhunderts“ und die Kanone wandert wieder zurück 
in ihre Bruchsaler Heimat. Wir werden jedenfalls schon einmal mit 
dem Training beginnen. Es gibt da diese uralte Schützenweisheit, die 
besagt: „Früh übt sich, wer beim Schießen einen Treffer landen will!“ 
Also, trainiert wird ab jetzt mit allem, was schießt: Luftgewehre, Was-
serpistolen, Zwille – Hauptsache, wir kommen in Übung!
Aber zurück zur Gegenwart: Fest steht, dass das diesjährige Freund-
schaftsschießen vor allem eines war – ein Riesenspaß! Denn beim 
Schießen geht es bei uns nicht nur um die Treffsicherheit (obwohl 
das natürlich nicht schaden kann), sondern vor allem um gute Laune, 
Freundschaft und eine ordentliche Portion Humor.
Für uns Bruchsaler steht fest: Nächstes Jahr holen wir uns die Ka-
none zurück! Unser Motto: „Der Schuss muss sitzen!“ Und sollte 
er wieder daneben gehen – na gut, dann feiern wir halt trotzdem. 
Denn beim Freundschaftsschießen zählt nicht nur der Wettkampf, 
wer braucht schon eine Kanone, wenn man stattdessen so viel La-
chen, gute Gespräche und unvergessliche Momente mit nach Hause 
nimmt? Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Freundschafts-
schießen und hoffen, Sie dann auch bei uns begrüßen zu dürfen. 
Denn eines ist sicher: Egal, wie das Ergebnis am Ende ausfällt, der 
Gewinner sind immer wir alle – dank der guten Laune, die wir mit 
nach Hause nehmen.
In diesem Sinne: Bis zum nächsten Mal und vielleicht schießen wir ja 
dann auch gemeinsam um die Kanone!
Info: www.SG1798.de

7/1�-�/aXLSPisGLer�:erein�Jʳr�sS^iaPe�(iensXe

Einführungskurs für ehrenamtliche rechtliche Betreuer
Der SKM Betreuungsverein bietet einen Einführungskurs für neue 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer/-innen und Interessierte an. Wer 
selbst Familienangehörige hat, für die sich eine Betreuung abzeich-

net oder sich als Ehrenamt für eine rechtliche Betreuung interessiert, 
ist angesprochen. Die Schulung wird die Rechte und Pflichten von 
ehrenamtlichen rechtlichen Betreuer/-innen erläutern, die Rolle ei-
nes Betreuers verdeutlichen und Hilfestellungen für die praktische 
Betreuungsführung vermitteln. Der kostenfreie Kurs bildet die Grund-
lagen für eine spätere Betreuungsübernahme, sowohl bei Familien-
angehörigen als auch für Fremde.
Die Veranstaltung findet ab dem 3. Juni immer montags von 17.30 
bis 20.30 Uhr an vier Abenden in der Geschäftsstelle des SKM in der 
Karl-Wirth-Straße 2 in Forst statt. Anmeldung bis zum 27. Mai beim 
SKM unter der Telefonnummer (072 51) 50 56 812 oder info@skm-
bruchsal.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Jetzt Mitglied werden im VdK-Sozialverband
Der VdK-Ortsverband Bruchsal heißt Sie herzlich willkommen!
Der VdK ist die größte Selbsthilfeorganisation in der Bundesrepub-
lik Deutschland mit über 2,2 Millionen Mitgliedern. Der Ortsverband 
Bruchsal ist Teil dieser Solidargemeinschaft für alle Bevölkerungs-
gruppen jung wie alt, in der einzelne Mitglieder andere hilfebedürfti-
ge Mitglieder mit ihrem Beitrag unterstützen.
Mit fundierter Fachkompetenz in allen sozialrechtlichen Fragen sind 
wir Ihr Anwalt und kämpfen für soziale Gerechtigkeit. Wir vertreten 
Sie, wenn es darum geht, Ihre Rechte gegenüber Behörden und So-
zialversicherungsträgern durchzusetzen. Bei Problemen in Renten-, 
Kranken- und Pflegeversicherungsangelegenheiten, dem Schwerbe-
hindertenrecht und weiteren sozialrechtlichen Fragen beraten wir 
Sie, helfen Ihnen bei Antragstellungen und vertreten Sie bei Bedarf 
in gerichtlichen Verfahren in allen Instanzen. Werden auch Sie Teil 
dieser starken, erfolgreichen Gemeinschaft.
Mit freundlichen Grüßen
Ronald Schmidt – Ortsverbandsvorsitzender
Michael Erhard Wurche – Stellv. Vorsitzender
www.vdk.de/kv-bruchsal – Telefon: (072 51) 30 00 42

7XSPTersXeine�&ruGLsaP�e�:�

Jahreshauptversammlung am 18. Oktober
Die erste Jahreshauptversamm-
lung unseres noch jungen Ver-
eins findet am Freitag, 18. Ok-
tober um 18.30 Uhr im Haus der 
Begegnung im ersten Stock, Tun-
nelstraße 27 in Bruchsal statt.
Florian Jung wird einen Rück-
blick auf die Stolpersteinverle-
gung im Mai dieses Jahres ge-
ben. 
Wir freuen uns, dass unser Ver-
einsmitglied Ulrike Schüler uns 
an diesem Abend im Vorfeld der 
Stolpersteinverlegung im Mai 
2025, besucht. Sie ist die Groß-
nichte des Arthur Straus, der 
doppelt im Fokus der nationalsozialistischen Vernichtung stand. Der 
in Bruchsal geborene Sohn des jüdischen Großkaufmanns Gutmann 
Straus verbrachte die letzten Jahre seines Lebens in einer psychiat-
rischen Klinik.

7:����&ruGLsaP

Ab sofort für Sie geöffnet!
Die Türen unserer neuen Gaststätte sind ab sofort für Sie geöffnet.
Wir wünschen den Pächtern Tamara und Raimondo alles Gute und 
viel Erfolg.
ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag/Dienstag/Donnerstag/Freitag/Samstag: 16 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch: Ruhetag
Sonntag: 10 Uhr bis 21 Uhr
KONTAKT:
E-Mail: lafamigliabruchsal@web.de
Telefon: (07 251) 87 845
Das La Famiglia Bruchsal freut sich auf Ihren Besuch.

 
Stolperstein für Johanna Strauß
 Foto: Florian Jung
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Tischtennis
Vereinsmeisterschaften 2024
Während am vergangenen Donnerstag viele Menschen den Feiertag 
entspannt und ruhig angingen, stand für die Tischtennisspieler des 
SV Bruchsal das alljährliche interne Highlight, die Vereinsmeister-
schaften, an. Mit 16 Teilnehmern war die Halle gut gefüllt und es 
gab viele spannende Spiele zu bestaunen. Traditionsgemäß wurde 
mit der Doppelkonkurrenz gestartet. Dabei wurden die Paarungen 
wie immer zugelost. Sieger wurden Hrebinets/Jork vor Steinmetz/
Kassara. Im Spiel um Platz drei konnten sich Riffel/Hettinger durch-
setzen.
Nach einem gemütlichen Mittagessen mit Pizza und Döner starte-
ten die Einzelkonkurrenzen. Diese wurden in zwei unterschiedlich 
starken Klassen ausgetragen. In der B-Konkurrenz konnten sich die 
Jugendspieler Roman Banghard (erster Platz) und Darius Singsopha 
(dritter Platz) auszeichnen. Evelyn Hettinger wurde starke Zweite. In 
der A-Konkurrenz setzte sich, wie schon im Jahr zuvor, Jörn Jork vor 
Matthias Leber durch. Manuel Steinmetz belegte Rang drei. Wir gra-
tulieren ganz herzlich allen Gewinnern und Platzierten. Großen Dank 
geht an die Organisatoren Manuel und Alex sowie an die vielen Ku-
chenspender.

 
 Foto: Alexander Riffel
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Warum eigentlich Kindertagespflege? Eltern antworten:
„Unsere Tagesmutter ist der absolute Wahnsinn. Wir sind wirklich 
froh, dass wir so eine tolle und zuverlässige Tagesmutter gefunden 
haben. Der Umgang mit Kindern ist für sie einfach eine Herzensan-
gelegenheit durch und durch.“
Sie suchen eine individuelle und familiennahe Betreuung für ihr Kind? 
Sprechen Sie uns gerne an.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de. Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau 
Juliane Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 98 19 87 814, E-Mail: 
j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
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Basketball
3x3­Turnier für Mädchen
Was, wann, wo?
3x3-Turnier für U14/16/18-Mädchen am 3. November von 11 bis 16 
Uhr in der Sporthalle Bahnstadt, Bruchsal (übrigens in fußläufiger 
Entfernung zum Bahnhof).
Das Turnier findet in den drei genannten Kategorien statt. Die Anmel-
dung erfolgt über das FIBA-Portal.
Der Spielplan und die Ergebnisse werden zunächst hier veröffent-
licht:
- Spielplan und Ergebnisse WU14
- Spielplan und Ergebnisse WU16
- Spielplan und Ergebnisse WU18

und nachträglich in das FIBA-Portal eingetragen. Warum es sich 
lohnt, zu kommen:
Allen Mannschaften wird eine angemessene Anzahl an Spielen in 
einer angemessenen Turnierdauer garantiert (Kurzübersicht über 
Turnierdauer und Spielanzahl). Niemand scheidet früher aus, denn 
es werden alle Plätze ausgespielt. In anderen Worten: in vier bis 
fünf Stunden Turnierzeit kommt man auf circa 75 bis 105 Minuten 
Spielzeit, das sind fünf bis sieben Spiele, und man ist danach „ausrei-
chend“ geschafft – versprochen! Es können zwischen vier und neun 
Teams pro Kategorie teilnehmen. Wir beginnen um 11 Uhr und sind 
um spätestens 16 Uhr fertig – also maximal fünf Stunden und nicht 
länger!
Es muss niemand zu Hause bleiben. Angestrebt sind natürlich vierer-
Teams, aber wenn ihr zu fünft seid, kommt ihr eben zu fünft. Sind 
sechs Spielerinnen geplant und eine fällt aus, macht ihr statt zwei 
eben wieder nur ein Team und wir spielen mit einem anderen Spiel-
plan. Wir sind in dem angegebenen Rahmen (vier bis neun Teams) 
flexibel! Für die FIBA-Punkte im FIBA-Portal können aber immer nur 
vier Spielerinnen gewertet werden … aber wen stört das schon!?
Das Turnier ist kostengünstig. Die Teilnahmegebühr von 20 € ist aus-
schließlich für die Finanzierung der Schiedsrichter/innen gedacht 
(siehe unten). Das Kampfgericht stellen sich die Mannschaften ge-
genseitig, wodurch Kosten gespart werden.
Wer mag, kann sich das auch noch einmal genauer in „Unsere Idee 
vom 3x3“ durchlesen.
Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt über das 3x3-FIBA-Portal – bitte gebt unbe-
dingt eine E-Mail-Adresse als Kontakt an, eine Handynummer reicht 
nicht!
Meldet euch beim Organisator Detlef Windgasse (windgasse@bbw-
bezirk2.de), wenn ihr Fragen habt.
Wenn möglich, sollten alle Spielerinnen ein eigenes FIBA 3x3-Profil 
haben – wenn nicht, geht es auch ohne … es wäre aber schöner, 
wenn alle eines hätten!

Handball
Oktoberfest am 19. Oktober
Die Handballer der HSG Bruchsal-Untergrombach feiern in diesem 
Jahr ihr 15-jähriges Bestehen mit einem Oktoberfest in der Bund-
schuhhalle Untergrombach. Das Festwochenende startet am Sams-
tag, 19. Oktober, 19 Uhr, mit dem Auftritt der Almrocker, die ordentlich 
für Stimmung sorgen werden. Eintrittskarten sind bei der Touristinfo 
H7 und der Viktoria Apotheke in Bruchsal sowie bei der Michaels-
berg- und St. Georg Apotheke in Untergrombach für 10 Euro pro Per-
son erhältlich. Der Einlass ist bereits ab 17 Uhr, damit sich die Gäste 
vorab mit bayrischen Schmankerln wie Haxen und Schweinsbraten 
stärken können.
Am Sonntag erwartet die Gäste bei kostenfreiem Eintritt ab 11 Uhr 
ein zünftiges Weißwurstfrühstück mit Fassanstich. Hier werden auch 
wieder bayrische Spezialitäten sowie Kaffee und selbst gebackene 
Kuchen angeboten. Musikalisch begleitet wird der Sonntag von der 
Brassband Brasspedal und dem Musikverein Untergrombach, das 
Fest endet um 16 Uhr. Ein Jahr nach dem 40-jährigen Jubiläum der 
Handballer aus Untergrombach ist das ein weiteres Highlight dieses 
traditionsreichen Vereins.
Die Vorverkaufsstellen sind:
Touristinformation „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal
Viktoria Apotheke, Prinz-Wilhelm-Straße 1, 76646 Bruchsal
Michaelsbergapotheke, Weingartener Straße 2, 76646 Untergrombach
St. Georg Apotheke, Büchenauer Straße 28, 76646 Untergrombach
Weitere Informationen finden sich unter www.hsg-bruchsal-unter-
grombach.de/oktoberfest

wC holt sich auswärts einen Punkt beim Landesligadebüt
Beim ersten Spiel der noch jungen Saison holen sich die Mädels aus-
wärts einen Punkt in Neureut.
Die HSG erwischte zwar einen guten Start und konnte sich in den 
ersten Minuten zum 3:6 absetzen. Leider schlichen sich dann etliche 
technische Fehler ein, die auch bis zum Schluss des Spiels leider 
nicht abstellen ließen. Zur Pause gingen die Gastgeber der TG Neu-
reut mit 12:11 in Führung. In der zweiten Hälfte schenkten sich die 
beiden Teams nichts und es zeigte sich ein Spiel auf Augenhöhe. Mit 
einem Ergebnis von 22:22 verdienten sich die Mannschaften jeweils 
einen Punkt.
Für die HSG: Emelie (Tor), Anna-Lena (5), Emi, Zana, Svenja, Jolina 
(4), Gül (5), Josephine, Sophia, Lorejana, Eva (7) und Fiona (1), Asli 
als Unterstützung auf der Bank

Weitere Ergebnisse, kommende Spiele
Weitere Ergebnisse und eine Übersicht über die kommenden Spie-
le finden Sie in diesem Amtsblatt im Ortsteil Untergrombach unter 
Handballverein Untergrombach.
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Volleyball
Achterbahn der Gefühle und Leistungen
– mit glücklichem Ausgang
Am Sonntag bestreiten die Damen der 1. Volleyballmannschaft nach 
ihrem Abstieg von der Landes- in die Bezirksliga ihr erstes Saison-
spiel.
Mit einem dezimierten Kader geht es zum Saisonauftakt nach Karls-
ruhe-Neureut. Bester Stimmung geht es zielsicher aufs Feld. Den 
ersten Satz sind beide Mannschaften bis zur Mitte gleich auf. Dann 
können sich die Bruchsaler dank guter Aufschlagserien absetzen 
und gewinnen 25:17.
Nun galt es, diesen Spirit mit in den kommenden Satz zu nehmen. 
Dies gelang eher schlecht als recht. Ein komplett desaströser Auftritt 
der Spielerinnen. Unerwartet brechen die Bruchsaler Volleyballerin-
nen ein und liegen zur Mitte des Satzes 9:18 zurück. Den Gastge-
berinnen hingegen gelingt alles und sie haben einen Lauf. Doch so 
schnell lassen sich die erfahrenen Mädels nicht abspeisen. Leider 
kam die Aufholjagd zu spät und man muss den Satz letztlich mit 
18:25 abgeben.
Ratlos in der Satzpause wird versucht sich aus der Aufholjagd und 
dem ersten Satz Mut zuzusprechen und siehe da, die wilde Achter-
bahnfahrt geht weiter. Wie ausgewechselt stehen die Spielerinnen 
nun auf dem Feld. Nicht nur die Stimmung ist wieder da, sondern 
auch die Spielfreude. Von Beginn an dominieren die Bruchsalerinnen 
den dritten Satz und gewinnen deutlich, mit 25:10.
Jetzt muss doch der Sack mal zugemacht werden. Aber die Ach-
terbahn nimmt wieder Fahrt auf, leider in die falsche Richtung – tal-
wärts. Mit vielen Eigenfehlern laufen die Bruchsaler immer mit zwei 
bis drei Punkten hinterher. Von der Dominanz ist nichts mehr zu se-
hen. Am Ende muss man den Satz unglücklich mit 20:25 abgeben.
Nun geht es also in eine neue Runde auf dem Roller Coaster. Im Tie-
break muss der Sieger ermittelt werden. Der Trainer macht klar, dass 
die Mädels jetzt angreifen und sich die Bergfahrt schnappen müs-
sen. Und – man kann es sich fast denken – die Bruchsalerinnen sind 
wieder mal wie ausgewechselt und schenken nichts her. Am Ende 
gewinnen sie mit 15:6 und nehmen so zwei von drei Punkten mit.

 
1. Volleyballdamenmannschaft Bruchsal Foto: Sarah Köhler

Letztlich ein gelungener Einstand für den neuen Trainer und der neu-
en Spielerin. Aber auch für Lara, welche aus der U20 unterstützend 
tätig ist und wichtige sammelt.
Weiter geht’s zu Hause. Am 26. Oktober empfangen sie ab 13 Uhr in 
der Bahnstadthalle die Gäste aus Pforzheim sowie Mittelbaden. Die 
Volleyballerinnen freuen sich auf Ihre Unterstützung. Der Eintritt ist 
frei. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Selbsthilfegruppen
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Treffen der AMSEL­Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im 

Monat, nächste Termine: 31. Oktober, 28. November. Termin Weih-
nachtsfeier folgt.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Termine: 17. Oktober, 14. November, kein Treffen 
im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1­Treff Bruchsal Eltern­/Erwachsenentreff
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Mittwoch, 
den 16. Oktober um 19 Uhr zum Austausch abweichend in das Neo 
(Achtung: nicht im Eulenspiegel) in Bruchsal ein. Informationen unter 
Telefon (072 51) 39 15 63 3, E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“
Freitag, 11.10.2024
Abfuhr „Bio Tonne“
Montag, 14.10.2024
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Ortsvorsteherin BüchenauOrtsvorsteherin Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau am Montag, 14. 
Oktober, 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Büchenau 
findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Vereinstermine
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Festlegung der Termine für das Jahr 2025 lade ich Sie, Ihren Stell-
vertreter oder die Abteilungsleiter zu einer Sitzung am Donnerstag, 
10. Oktober, 19.30 Uhr, im Feuerwehrhaus Büchenau herzlich ein.
Damit jeder Verein und jede Institution seine/ihre berechtigten Inter-
essen wahrnehmen kann, ist eine Aussprache und Absprache uner-
lässlich.
Deshalb meine dringliche Bitte: Kommen Sie zur oben genannten 
Sitzung und melden Sie die geplanten Termine für das nächste Jahr.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Hofflohmarkt
Am letzten September-Wochenende fand der dritte Büchenauer 
(Hof-)Flohmarkt statt. Wir möchten uns bei allen Teilnehmern und 
Besuchern sowie dem Musikverein, dem Jugendrotkreuz und der 
Freiwilligen Feuerwehr Büchenau über die Teilnahme herzlich bedan-
ken. Vor allem bei den Höfen, die trotz ungewisser Wettervorhersage 
öffneten und dem Regen trotzten.

 
Hofflohmarkt Büchenau Foto: V. Johannsen

Wie die Erfahrung gezeigt hat, ist der Büchenauer (Hof-)Flohmarkt 
ein Event, bei dem die Dorfgemeinschaft eine große Rolle spielt und 
das gesellige Beisammensein fördert. Es ist aber auch eine gute 
Möglichkeit neue Menschen kennenzulernen. Zudem kann die Chan-
ce genutzt werden, seinen Keller und Dachboden mal wieder auszu-
misten. 

Wir möchten dieses Event gern beibehalten und starten bereits jetzt 
wieder mit der Planung fürs nächste Jahr. Über Anregungen und 
Feedback oder auch Unterstützung würden wir uns sehr freuen. 
hofflohmarkt-buechenau@web.de.

Der Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt informiert
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Wasser-
verlusten aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und den 
sanitären Einrichtungen. Die Schäden werden meist erst dann 
bemerkt, wenn der Wasserzähler am Jahresende für die Abrech-
nung abgelesen wird oder die Wasser- und Abwasserabrech-
nung einen hohen Verbrauch ausweist.
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jährlich zum Jahresen-
de abgelesen werden, kann leicht ein Wasserverbrauch entste-
hen, der um einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich.
Häufige Ursachen sind zum Beispiel eine defekte Leitung zum 
Garten-Wasserhahn, eine ständig fließende Toilettenspülung 
oder ein defektes Überdruckventil an der Heizung oder an Boi-
lern. Finanziell betrachtet, entsteht dem Anschlussnehmer da-
durch unter Umständen ein immenser Schaden.
Unser Tipp:
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, gerade zur Mitte eines Jah-
res, anhand des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren laufen-
den Verbrauch. Achten Sie besonders bei der Wasseruhr darauf, 
dass bei der Zählerkontrolle keine Wasserabnahme im Haus 
erfolgt. Dreht sich das Zählerrädchen, obwohl kein Wasser ent-
nommen wird, ist dies ein Zeichen, dass in der Hausinstallation 
nach der Wasseruhr ein Defekt vorliegen könnte. Eine schnelle 
Reparatur spart Wasser und schont Ihren Geldbeutel.
Wenn Sie Fragen haben oder vielleicht einen stark erhöhten Ver-
brauch beziehungsweise Zählerstand feststellen, der nicht mit 
dem Zählerstand auf Ihrer letzten Abrechnung nachzuvollziehen 
ist, dürfen Sie sich jederzeit an die Wasserversorgung Mittel-
hardt wenden. Wir sind gerne für Sie da!
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30101 E Fußreflexzonenmassage, dreimal donnerstags, 9.30 bis 11 
Uhr, Pfarrzentrum Büchenau. Beginn ist am 7. November. Möchten 
Sie Ihre Immunabwehr auf natürlichem Weg unterstützen? Sind Sie 
oft müde und fühlen sich ausgelaugt? Haben Sie Probleme mit Sod-
brennen, Darmträgheit, Rückenbeschwerden, innerer Unruhe oder 
schweren, geschwollenen Beinen? Oder wollen Sie Ihren Füßen ein-
fach mal eine entspannende, wohltuende Behandlung zukommen 
lassen? Sie erfahren, wie Sie Ihren Körper auf natürliche Weise un-
terstützen können und Sie erhalten wertvolle Tipps, wie Sie sich bei 
kleinen Wehwehchen im Alltag selbst ein wenig helfen können.
30102 E Entspannungs­ und Wohlfühlworkshop, Samstag, 9. No-
vember, 15 bis 18 Uhr, Grundschule Büchenau, Gymnastikhalle
An diesem Nachmittag darfst du alles loslassen, was dich im Alltag 
daran hindert, in die Leichtigkeit des Seins zu kommen. Du darfst 
eintauchen in Meditation und Entspannungsreisen und in meditati-
ves Beckenboden und Yin Yoga. Zum Abschluss darfst du liegend 
entspannende Klänge genießen.
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, Tele-
fon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten
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Hummestall erstrahlt im neuen Glanz
Viele helfende Hände haben die Sommerzeit genutzt, um im und am 
Hummelstall kleine und größere Instandhaltungen vorzunehmen.
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Hiervon könnt Ihr Euch am 13., ab 11 Uhr, und am 14. Oktober, ab 
11.30 Uhr, bei leckerem Essen und einem kühlen Getränk auf unserer 
Kerwe selbst überzeugen.
Wir freuen uns auf Eurer Kommen!

 
 Foto: BKG
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Rückblick Arztvortrag „Schlaganfall“
Am Mittwoch, 2. Oktober war der Andrang auf Plätze im Feuerwehr-
haus sehr groß. Das Thema 
„Schlaganfall“ lockte offensicht-
lich viele Büchenauer Bürger/in-
nen und Helfer/innen aus be-
freundeten DRK-Bereitschaften 
an.
Die 1. Vorsitzende Jana Speng-
ler stellte den Internisten Dr. 
Bernhard Kessler vor.
Dieser informierte die Interes-
sierten aus allen Altersgruppen 
über die Risikofaktoren und Prä-
ventionsmaßnahmen zum Bei-
spiel Bluthochdruck, Fettstoff-
wechselstörung, Übergewicht 
und Bewegungsmangel, Diabetes mellitus, Herzrhythmusstörung 
und Gerinnungsstörungen.
Welche Formen des Schlaganfalls gibt es?
Ein Schlaganfall wird entweder durch Gefäßverschluss (85 Prozent) 
oder durch eine Blutung im Gehirn verursacht.
Wie erkenne ich einen Schlaganfall?
Den Patienten zum Lächeln bringen, hängt ein Mundwinkel herab?
Arme gleichzeitig nach vorne strecken lassen und Handflächen nach 
oben drehen.
Sinkt ein Arm oder dreht sich?
Einfachen Satz sprechen lassen – ist die Stimme undeutlich?
In diesen Fällen sofort die 112 anrufen!
Der Patient wird dann in ein Krankenhaus (bestenfalls mit „Stroke 
Unit“-Abteilung) eingeliefert.
Dr. Kessler hat auch die verschiedenen Behandlungsarten vorge-
stellt.
Ebenfalls konnten von Bildern der Großhirnrinde die diversen Zustän-
digkeitsbereiche erklärt werden, z. B. wo wird die Bewegung gesteu-
ert, Persönlichkeit, Sozialverhalten, Impulskontrolle, Wahrnehmun-
gen aus dem Körper, Lesen, Rechnen, räumliches Denken, Sensorik 
und Sehen.
Das war ein sehr interessanter und informativer Vortrag.
Viele Fragen wurden noch an Dr. Kessler gestellt, die er sehr ver-
ständlich beantworten konnte.
Es war ein gelungener Abend und Jana Spengler bedankte sich beim 
Referenten mit einem Badischen Tröpfle.
HeiBl
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1. Mannschaft
Durchwachsene englische Woche für den FSV
In der vergangenen Woche stand für den FSV eine englische Woche 
an. Donnerstags empfing man den VfR Kronau 2 in Büchenau. Der 
FSV war über das gesamte Spiel überlegen. So ließ man sich auch 

 
Jana Spengler dankte Dr. Bern-
hard Kessler für diesen Vortrag
 Foto: HeiBl

durch den zwischenzeitlichen Ausgleich der Gäste in der elften Spiel-
minute nicht beirren und sorgte im Anschluss für klare Verhältnisse. 
Am Ende stand ein klarer und auch in der Höhe verdienter 8:2-Heim-
sieg. Die Tore für den FSV erzielten Konrad (3., 13., 51., 86.), Kisadi 
(24., 58.), Klinger (55.) und Lindner (89.).
Am Sonntag gastierte man beim FC Huttenheim. Gegen die favori-
sierten Huttenheimer hielt man mit einem stark ersatzgeschwächten 
Kader gut mit. Nachdem man früh in Rückstand geraten war, kam 
der FSV in Unterzahl zurück und glich in der 42. Minute in Person von 
Kisadi aus. In der zweiten Halbzeit verpasste man es, nach mehreren 
Kontern in Führung zu gehen und sich für die kämpferische Leistung 
zu belohnen. Stattdessen musste man in der 69. Minute den zweiten 
Gegentreffer hinnehmen, welcher die 2:1-Niederlage besiegelte.
Am kommenden Sonntag gastiert die SpG Weiher 2 - Zeutern 2 in 
Büchenau. Hier gilt es, an die gezeigten Leistungen anzuknüpfen und 
die Punkte in Büchenau zu behalten. Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
TSV Wiesental II – FSV Büchenau II 4:1
Eigentlich war unsere Mannschaft nicht schlecht im Spiel, aber abso-
lut desolates Verteidigungsverhalten bei langen Bällen sorgte dafür, 
dass man bereits zur Halbzeit mit 4:0 zurücklag und das Schicksal 
quasi besiegelt war. Fairerweise muss man aber auch sagen, dass 
zwei der Gegentore aus mehr als abseits verdächtiger Position he-
raus entstanden sind. Dennoch war der Rückstand aufgrund haar-
sträubender Fehler mehr als verdient. In der zweiten Hälfte nahmen 
die Hausherren den Fuß vom Gas und beschränkten sich aufs Vertei-
digen und Kontern. In der 62. Minute konnte Lojewski den Ehrentref-
fer zum 4:1 erzielen. Die Hausherren hätten im Gegenzug auch weite-
re Treffer erzielen können, scheiterten aber am mal wieder glänzend 
aufgelegten Preiss im Büchenauer Tor. So blieb es dann bei der Höhe 
nach der gerechten 4:1-Niederlage.
Natürlich war der Tabellenführer aus Wiesental kein echter Grad-
messer, aber dennoch verschlägt es einem die Sprache, wie wir seit 
Wochen unfähig sind, über neunzig Minuten hinweg ein ordentliches 
Spiel ohne diverse Totalausfälle auf den Platz zu bringen. Zwischen-
zeitlich belegen wir den dreizehnten von fünfzehn Tabellenplätzen. 
Schon am kommenden Donnerstag (10. Oktober) gastiert der Tabel-
lenvierzehnte FC Huttenheim III in Büchenau. Den Sonntag darauf 
(13. Oktober) empfangen wir den Tabellenletzten FC Neibsheim II. 
Hoffentlich können wir in diesen Kellerspielen auf heimischem Ge-
läuf wieder punkten, uns aus der Misere befreien und nicht auch 
noch von den letzten Mannschaften der Staffel überholt werden. An-
pfiff ist um 19 Uhr beziehungsweise13 Uhr.
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Festakt 50 Jahre Gesamtstadt Bruchsal
Mit einem Festakt im Bürgerzentrum wurde am 1. Oktober der 50. 
Geburtstag der Gesamtstadt Bruchsal (nach der Eingemeindung al-
ler Stadtteile) begangen. Die Aktiven der Harmonika-Freunde Büche-
nau wirkten mit beim Auftritt eines Akkordeon-Projekt-Ensembles 
neben Mitgliedern der Vereine aus Helmsheim und Untergrombach 
unter der Leitung ihres Dirigenten Wilhelm Nill. Mit „Concertation“ 
(H. Felder) und „#wirhaltenzusammen“ (H.-G. Kölz) wurde dem Pu-
blikum im Rechbergsaal moderne Akkordeonmusik präsentiert. Der 
Auftritt war sehr gut gelungen und wurde mit kräftigem und lang an-
haltendem Applaus belohnt.
Allen Beteiligten hat das Musizieren in dieser großen Runde viel 
Spaß gemacht und der Wunsch nach einer Wiederholung in ähnlicher 
Weise wurde mehrfach geäußert.
GR

 
Akkordeon-Projekt-Ensemble Foto: Marika Kramer
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Handball
1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
SG Heidelsheim/Helmsheim 2 – SG Neuthard/Büchenau 35:29 
 (20:11)
2. Herrenmannschaft
Bezirksoberliga Herren
SG Neuthard/Büchenau II – TV Malsch 37:24 (19:12)
Hornets II überzeugen gegen den TV Malsch!
Zum zweiten Spiel der engli-
schen Woche traf die zweite 
Herrenmannschaft der SG am 
Tag der Deutschen Einheit auf 
den TV Malsch. Die Hornets 
demonstrierten von Beginn an, 
dass sie das bessere Team wa-
ren und zwangen die Gäste nach 
zehn Minuten beim Stand von 
7:3 zur ersten Auszeit. Diese 
zeigte aber keine Wirkung und 
man konnte weiterhin das Spiel bestimmen. Bis zur Halbzeit konn-
te ein 19:12-Vorsprung herausgespielt werden. Und auch die zweite 
Hälfte der Partie wurde klar bestimmt. Trotz einer kurzen Schwäche-
phase baute man die Führung schrittweise aus. Dabei konnte man 
oft die Fehler im Angriff der Gäste schnell in eigene Tore umwandeln. 
Folglich mussten die Malscher ihre ohnehin schon offene Abwehr 
noch offensiver ausrichten. Durch Laufbereitschaft ohne Ball konnte 
diese aber leicht überwunden werden. Beim Ertönen des Schlusssi-
gnals steht dann 37:24 auf der Anzeigetafel, was auch in der Höhe 
absolut verdient ist. So belohnt man sich erstmals mit Punkten für 
die guten Leistungen im Saisonstart. Viel Zeit zum Ausruhen bleibt 
jedoch nicht, denn am Samstagabend findet bereits die nächste Par-
tie statt. Um 20 Uhr spielt man in Neureut gegen die TG. Wir freuen 
uns auf jede Unterstützung!
Es spielten: Niklas Kunkel und Florian Veith im Tor, Jendrik Vornholt 
(7), Nico Schäffner (6), Eric Zöllner (6), Timo Schwab (5/2), Elias Rif-
fel (3), Marvin Roth (3), Axel Zimmermann (3/1), Leon Seidler (2), 
Tom Baumgärtner (1), Nick Schäfer (1), Jonathan Bauer, Paul Baum-
gärtner
TG Neureut – SG Neuthard/Büchenau II 32:28 (14:11)

2. Damenmannschaft
Bezirksliga Damen
SG Neuthard/Büchenau II – HSG Bruchsal/Untergrombach  24:22 
 (11:10)
SG Heidelsheim/Helmsheim 2 – SG Neuthard/Büchenau II  27:32 
 (14:15)

Jugend
Weibliche A-Jugend
TV Knielingen – SGNB  14:19 (8:9)
Männliche B-Jugend
TV Knielingen – SGNB  22:33 (9:17)
Männliche C-Jugend
TSV Rintheim – SGNB  30:22 (15:14)
Weibliche C-Jugend
TS Mühlburg – SGNB  22:32 (11:14)
Männliche D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen 3 – SGNB  15:29 (8:19)
Weibliche D-Jugend
TV Birkenfeld – SGNB  22:20 (11:11)

Spielankündigungen
Sonntag, 13. Oktober
Landesliga Herren
SGNB – SG Hambrücken/Weiher
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Landesliga Damen
SGNB – SG Hambrücken/Weiher
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksoberliga Herren
SGNB 2 – TGS Pforzheim
19.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Damen
SGNB 2 – TS Mühlburg 2
13.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard

 
 Foto: Lukas Trunk

Weibliche A-Jugend
SGNB – TV Bammental
11.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
E-Jugend 2
SGNB 2 – SG Stutensee-Weingarten 2
10 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
E-Jugend 1
SGNB – TV Ispringen
11.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
Weibliche C-Jugend
SGNB – SG Hambrücken/Weiher
13 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
Männliche D-Jugend
SGNB – TV Sulzfeld
14.45 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
Männliche C-Jugend
SGNB – TS Durlach
16.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
Weibliche D-Jugend
WSG Ispringen/Pforzheim – SGNB
12.30 Uhr, Bertha-Benz-Halle Pforzheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 15. Oktober

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Absage Ortschaftsrat 15. Oktober 2024
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats Heidelsheim am Dienstag, 
15.10.2024, 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Heidels-
heim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Berichte
Fragen von Bürgern und Räten und Wünsche 
für Haushalt der Stadt
Die meisten der über 20 Besucherinnen und Besucher der jüngs-
ten Ortschaftsratssitzung interessierten die Themen Hochwasser 
und Nahversorgung (Bericht siehe Amtsblatt Nummer 39 vom 26. 
September), aber sie brachten auch Anfragen und Anregungen vor. 
So wurde die Verkehrssituation vor der Schule in der Merianstraße 
angesprochen, so die dort trotz Engstelle und Fußgängerüberweg 
gefahrenen Geschwindigkeiten. Der Wunsch nach Umkehrung der 
Vorfahrt wurde geäußert, sodass Fahrzeuge vom Marktplatz her 
vor dem Tor warten müssten. Diese Möglichkeit verneinte Ortsvor-
steher Uwe Freidinger. Dann würde nämlich oft ein Stau entstehen, 
der die Kreuzung beim ehemaligen „Ochsen“ blockiere. Auch nach 
dem Stand des Spielplatzes Zehntgasse wurde gefragt. Dort wur-
den schon lange alle Spielgeräte abgeräumt. Nach dem Neubau der 
Brücke dort werde der Platz wieder aktiviert, so der Ortsvorsteher. 
Weil die Schnellbahntrasse im Jahr 2025 längere Zeit gesperrt ist 
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und dadurch mehr Züge durch Heidelsheim fahren, ist am Bahnüber-
gang mit längeren Wartezeiten zu rechnen. Ein Besucher brachte 
den Wunsch vor, den ehemaligen Mühlgraben als Fuß- und Radweg-
unterführung zu nutzen. Ortschaftsrat Daniel Schwedes berichtete, 
dass am ersten Schultag nach den Ferien und in derselben Woche 
ein zweites Mal der Schülerzug um 7.13 Uhr ausgefallen sei. Es habe 
keinerlei Informationen seitens der Bahn gegeben. Er schlug vor, die 
aus Obergrombach und Helmsheim kommenden Schülerbusse, die 
an Heidelsheim vorbeifahren, durch den Ort zu leiten.
Ortschaftsrat Thomas Lichtner regte unter dem Eindruck des Hoch-
wassers an, am Saalbach Sträucher und Bäume einzukürzen und 
den Bach zu vertiefen. Ortsvorsteher Freidinger dankte dem FC 07 
für das Benefizspiel gegen den KSC zugunsten der Flutopfer. Er teil-
te mit, dass weiterhin Spenden für diesen Zweck möglich seien. Für 
die Vergabe an Betroffene schlug er die Bildung eines Gremiums vor, 
das Kriterien ausarbeite und nach diesen die Vergabe vornehme.
Der Ortschaftsrat hatte sich noch in der alten Zusammensetzung auf 
Wünsche für den Haushalt 2025 und die Finanzplanung der Stadt 
Bruchsal geeinigt. Diese Liste lag dem neuen Ortschaftsrat nun vor, 
der den Punkt „Unterführung für Fußgänger und Radfahrer im Mühl-
kanal“ zusätzlich zum Antrag erhob. Die weiteren Themen der Mit-
telanmeldung sind: Planungsrate für die Neugestaltung des Markt-
platzes, Aufstellung eines Bebauungsplans für Wohnbebauung im 
Gebiet Furt II, Aufstellung eines Bebauungsplans für ein Gewerbege-
biet Kalkofen, Ausbau von Parkplätzen hinter der Volksbank (sobald 
dies rechtlich möglich ist), verkehrsgerechter Ausbau der Viktor-Ren-
ner- und der Neibsheimer Straße, Erweiterung der Spielfläche auf der 
ehemaligen Erdaushubdeponie Gänsgarten und Schaffung von Sitz-
gelegenheiten. Diese Punkte wurden mehrheitlich beschlossen, bei 
Stimmenthaltung der AfD-Räte, weil diese bei der ersten Beschluss-
fassung noch nicht im Gremium und so nicht beteiligt waren. (goe)

Vereinsnachrichten
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Kerwemarkt in Heidelsheim am 20. Oktober
Am Sonntag, 20. Oktober findet in Heidelsheim wieder der traditio-
nelle Kerwemarkt mit Händlern und einem Flohmarkt statt. Die His-
torische Bürgerwehr Heydolfesheim ladet alle Besucher recht herz-
lich zu Speis und Trank am Stadttor und im Bürgerwehrkeller in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule ein.
Wer gerne am Flohmarkt teilnehmen möchte, kann sich unter nach-
folgender E-Mail-Adresse anmelden: kraemer-markt-heidelsheim-
buergerwehr@web.de

Evangelischer Kirchenchor HeidelsheimEvangelischer Kirchenchor Heidelsheim

Einladung zum Kerwekaffee
Am Kerwesonntag, 20. Oktober, lädt der Evangelische Kirchenchor 
Heidelsheim herzlich ein zu Kaffee und Kuchen. Von 14 bis 17 Uhr 
können Sie sich im evangelischen Gemeindehaus – Hohenstauffen-
straße 28 – wieder auf leckere Kuchen und Torten freuen. Der Erlös 
geht dieses Jahr an die Flutopfer des Saalbachhochwassers.

 
Der „Kerwekaffee“ ist in jedem Jahr gerne und gut besucht
 Foto: Dirk Szlamma

*'����HeiHePsLeim

1. Mannschaft
Leistungsgerechtes Unentschieden!
1. FC Ispringen – FC 07 Heidelsheim  2:2 (0:1):
Zum Abschluss einer englischen Woche mit drei Begegnungen in-
nerhalb von sieben Tagen kam der FC 07 Heidelsheim beim 1. FC 
Ispringen zu einem leistungsgerechten 2:2 (0:1)-Unentschieden. Auf 
dem ungeliebten Kunstrasen war es von Beginn an ein ganz ande-
res Spiel als auf normalem Rasen, und bereits in der achten Minute 
hatten die jetzt schon wieder auf einem Abstiegsplatz stehenden 
Gastgeber eine Großchance. Nach einer Ecke von Goalgetter Niklas 
Hinsa stieg FCI-Kapitän Marco Filler aus sechs Metern ungehindert 
hoch zum Kopfball, der jedoch zum Glück um Zentimeter neben dem 
Pfosten landete. Besser machte es die Sönmez-Truppe mit ihrer ers-
ten Offensivaktion, keine zwei Minutenzeigerumdrehungen später. 
Nach einer weiten Rechtsflanke von Christopher Slade köpfte Taylan 
Kurt den Ball wunderschön zurück für Leandro Hellriegel (10.), der 
das Spielgerät aus acht Metern zur 0:1-Führung ins Netz donnerte. 
Nachdem ein Abseitstor von Hinsa (19.) zu Recht nicht anerkannt 
wurde, war es in der 28. Minute erneut Hinsa, der FCH-Torhüter Lou-
is Stockenberger aus 22 Metern zu einer Glanztat zwang; toll wie 
der junge Keeper das Ding aus dem Winkel fischte. Pech hatte auf 
der gegenüberliegenden Seite erneut Hellriegel (34.), der mit einem 
18m-Schuss lediglich die Oberkante des Querbalkens traf. Ansons-
ten gelang den Gästen aber recht wenig im Spiel nach vorne. Die 
Einheimischen hatten sich für den zweiten Durchgang anscheinend 
viel vorgenommen, denn sie standen bereits nach zehn Minuten wie-
der auf dem Feld und es sollte auch nur 100 Sekunden dauern, bis 
Hinsa der Ausgleich gelang. Nach einem weiten Befreiungsschlag 
aus der Abwehr stand dieser aus allerdings abseitsverdächtiger Po-
sition völlig frei und schob überlegt flach zum 1:1 ein. Danach waren 
die Platzherren am Drücker und der zur Halbzeit für Veton Gecaj ein-
gewechselte Unruheherd Roman Hajeck hatte gleich mehrmals die 
Möglichkeit, die Partie zu drehen. Doch Heidelsheim fing sich in der 
Schlussviertelstunde wieder und nachdem dem eingewechselten 
Marco Milli auf Zuspiel von Yannick Peter Knopf zwei Minuten vor 
Ende der regulären Spielzeit aus zwölf Metern die abermalige FCH-
Führung gelang, wähnten sich die Gäste schon auf der Siegerstraße. 
Doch in der ersten Minute der Nachspielzeit rutschte Unglücksrabe 
Isa Kaykun bei einem Klärungsversuch nach einer Hinsa-Hereingabe 
der Ball so unglücklich über den Spann, dass dieser zum 2:2-End-
stand im eigenen Gehäuse landete.

2. Mannschaft
Unglückliche knappe Niederlage bei ambitionierten und  
wieder erstarkten Viktorianern!
FC Viktoria Odenheim – FC 07 Heidelsheim II  1:0 (1:0):
Die Mannschaft des FC 07 Heidelsheim 2 zeigte als Gast der starken 
Odenheimer ein ganz anderes Gesicht als noch drei Tage zuvor bei 
der 4:0-Klatsche beim Stadtrivalen SV 62 Bruchsal. Allerdings sollte 
es leider wieder nicht reichen, um etwas Zählbares mit nach Hause 
zu nehmen, obwohl die Partie über weite Strecken sehr ausgeglichen 
war. Der FCH war teilweise sogar besser im Spiel. Die Gastgeber 
machten immer wieder viel Druck über die Außenpositionen.
Einen Steckpass durch die 4er-Abwehrkette auf Dominic Ferreira 
da Fonseca vollendete dieser in der 19. Minute zur 1:0-Führung und 
dem letztendlich goldenen Treffer für Odenheim. Im weiteren Verlauf 
der Partie gab es auf beiden Seiten noch einige Torchancen und in 
der Schlussviertelstunde verstärkte der FCH den Druck nach vorne, 
ohne allerdings zu dem sicherlich nicht unverdienten Ausgleich zu 
kommen. Es gab am Ende zwar leider keine Punkte, aber immerhin 
stimmte die Gesamtleistung der Mannschaft, auf der man für die 
nächsten Spiele aufbauen kann, denn diese war recht ansprechend.

Jugendabteilung
Die letzten Ergebnisse:
D: FC 07 Heidelsheim – JGV Graben-Neudorf 1:4
JSG Wiesental II – FC 07 Heidelsheim 1:5 (Kreispokal)
C: 1. FC Bruchsal II – FC 07 Heidelsheim 0:5 (0:2)
In einer einseitigen Begegnung landeten unsere Jungs ihren ersten 
Sieg in der aktuellen Runde. Bereits in der zweiten Minute sorgte Da-
vid Schneider nach einer tollen Kombination für die frühe Führung. 
Anschließend ließ Heidelsheim gleich mehrere Chancen ungenutzt, 
ehe Johannes Klingler mit einer starken Einzelleistung zum 0:2-Halb-
zeitstand stellte. Nach dem Wechsel blieben unsere C-Jugend tonan-
gebend, und David Schneider sorgte nach einem schönen Zuspiel von 
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Niclas Leis für die Vorentscheidung, ehe Schneider per Doppelpass 
für Aron Pomlenyi zum 0:4 auflegte. Den Schlusspunkt setzte dann 
erneut Klingler mit einem schönen Linksschuss zum 0:5-Endstand. 
Die Gastgeber waren körperlich unterlegen, aber der starke Torhüter 
verhinderte mehrfach einen noch höheren Sieg unserer Jungs.
B: FC 07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach (Flex) 6:2
FC 07 Heidelsheim – JSG Ubstadt-Weiher 2:1 (Kreispokal)
A: FV 09 Niefern – FC 07 Heidelsheim 3:1

Vorschau auf die nächsten Spiele beziehungsweise 
Veranstaltungen:
Freitag, 11. Oktober,
ab 17.15 Uhr F-Junioren Kinderfestival beim 1. FC Bruchsal
Samstag, 12. Oktober,
ab 9.45 Uhr E2-Junioren Kinderfestival beim 1. FC Bruchsal
ab 9.45 Uhr E1-Junioren Kinderfestival beim VfR Kronau
12 Uhr D-Junioren FC Weiher – FC 07 Heidelsheim
13.15 Uhr C-Junioren Heidelsheim – JSG Östringen
15 Uhr A-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Ettlingen
Sonntag, 13. Oktober,
10.30 Uhr B-Junioren JSG Neibsheim/Bauerbach/Flehingen – 
FC 07 Heidelsheim
Dienstag, 15. Oktober,
18 Uhr C-Junioren Kreispokal FC 07 Heidelsheim – 
JSG Ubstadt-Weiher

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele!
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht der nächste Doppelspiel-
tag auf dem Programm!
Sonntag, 13. Oktober, 15 Uhr FC 07 Heidelsheim – 1. FC Ersingen, 
Vorspiel bereits um 13 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – SV Zeutern.
Zu diesen Partien sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich einge-
laden.
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Einladung zum Kerwemarkt
Am 20. Oktober beteiligt sich der Förderkreis Jugend und Gemeinde 
wieder von 14 bis 17 Uhr am Heidelsheimer Kerwemarkt. Freuen Sie 
sich im Schulhof auf Flammkuchen und kalte Getränke; auf Kinder-
aktionen wie Schminken, Basteln und ein Karussell sowie auf einen 
Bücher- und Spieleflohmarkt.
Dazu können Sachen für den Flohmarkt (vorzugsweise Spielsachen 
und Gesellschaftsspiele) gespendet werden. Sammelstelle ist bei 
Marliese Schwedes, Biffachstraße 2a. Bei Rückfragen stehen Daniel 
de Jong oder Günter Manz gerne zur Verfügung.

 
Kerweflohmarkt 2022 Foto: Dirk Szlamma
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Saisonrückblick
Die Freibadsaison 2024 begann 
mit dem fleißigen Einsatz des 
Fördervereins, der das Bad sorg-
fältig ausgewintert hat. Dank der 
engagierten Arbeit vieler Mitglie-
der erstrahlte das Freibad recht-
zeitig zur Eröffnung in neuem 
Glanz.
Ein Highlight der Saison war un-
ser Freibadfest, zum ersten Mal 
mit der Kirche Kunterbunt, das 
viele Besucher anzog. 

 
 Foto: Rebentisch

Die Atmosphäre war fröhlich und ausgelassen, und die zahlreichen 
Aktivitäten sorgten für Spaß und Unterhaltung für Groß und Klein.
Ein weiteres beliebtes Angebot war das Aquajogging unter der Lei-
tung von Günter Wolf. Die Kurse boten den Teilnehmern nicht nur 
ein effektives Training, sondern auch eine willkommene Abkühlung 
an heißen Tagen. Insgesamt war die Freibadsaison ein voller Erfolg.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Besuchern und freuen uns 
bereits auf die nächste Saison!
Am Samstag, 26. Oktober, 10 bis 12 Uhr findet die Einwinterung des 
Freibadgeländes statt. Wir vom FFH würden uns über reichlich fleißi-
ge Helfer sehr freuen!
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Oktoberfest in Heidelsheim: 
Dank an Helfer, Anwohner und Besucher für ein gelungenes Fest
Für ein tolles Oktoberfestwochenende in Heidelsheim möchten wir 
uns auf diesem Wege bedanken. Diese festlichen Tage wären ohne 
die tatkräftige Unterstützung und das außergewöhnliche Engage-
ment vieler Menschen nicht möglich gewesen.
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und Helfern un-
serer Abteilung, die unermüdlich ihre Zeit und Energie in die Vorberei-
tung und Durchführung des Oktoberfestes investiert haben.
Die Vorbereitungen für das diesjährige Oktoberfest wurden durch 
eine zusätzliche Herausforderung erschwert: Die Reithalle war durch 
das Augusthochwasser in Mitleidenschaft gezogen und stark ver-
schmutzt. Es bedurfte großer Anstrengungen, die Halle rechtzeitig 
zu reinigen und für das Fest vorzubereiten. Schlamm und Dreck hat-
ten sich in der ganzen Halle verteilt, doch dank des engagierten Ein-
satzes vieler Helfer konnten die Spuren des Hochwassers rechtzeitig 
beseitigt werden.
Von der Planung bis zum letzten Aufräumen – euer Einsatz war vor-
bildlich. Ihr habt maßgeblich dazu beigetragen, dass das Fest rei-
bungslos ablief und alle Besucher eine schöne Zeit erleben konnten.
Ein großes Dankeschön geht auch an die Anwohnerinnen und An-
wohner, die das Fest mit viel Toleranz und Verständnis unterstützt 
haben. Des Weiteren wäre das Oktoberfest nicht das, was es ist, 
ohne die vielen Musikgruppen, die mit ihren Auftritten für ausgelas-
sene Stimmung sorgten. Nicht zuletzt möchten wir allen Besucherin-
nen und Besuchern danken, die das Fest zu einem lebendigen und 
fröhlichen Ereignis gemacht haben.
Es war schon immer unser Ziel, den Heidelsheimerinnen und Hei-
delsheimern etwas zurückzugeben, und wir hoffen, dass Ihnen unser 
Oktoberfest viel Freude bereitet hat und Ihnen in guter Erinnerung 
geblieben ist.
Wir sind stolz auf unsere Gemeinschaft und freuen uns auf zukünf-
tige Veranstaltungen, bei denen wir erneut zusammenkommen kön-
nen.
Ihre Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Heidelsheim
(Bericht: Nick Lampert)
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Volterra spendet für die Hochwassergeschädigten

 
Treffen mit BM Santi und F. Fabbri in Volterra Foto: mf

Bei einem privaten Besuch in Volterra hatte unsere Co-Vorsitzende 
Martina Füg die große Freude zusammen mit dem Vorsitzenden des 
Partnerschaftskomitees Fabrizio Fabbri den Bürgermeister Giaco-
mo Santi bei einem gemütlichen Abendessen zu treffen. Der Bür-
germeister informierte sich über die Schäden, die in der Hochwas-
sernacht am 13. August aufgetreten sind und wie die Fortschritte 
der Aufräumarbeiten seien. Er drückte sein großes Mitgefühl für die 



34   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Oktober 2024 · Nr. 41

Betroffenen aus und übergab mit einem wertschätzenden Brief eine 
Spende von 300 Euro für die Betroffenen.
Wir waren überrascht und erfreut ob dieser freundschaftlichen Ges-
te, weiß doch die Volterraner Kommune auch immer noch nicht, wie 
sie die 3 bis 5 Millionen Euro aufbringen, die zum Wiederaufbau der 
im Mai eingestürzten Mauer in San Felice benötigt werden.
Danke an unsere Partnerstadt Volterra für diese freundschaftliche 
Haltung!

//-7GLʳX^enZerein������HeiHePsLeim

47. Pokalschießen der Firmen und Vereine
Wir laden Sie ganz herzlich ein zur Teilnahme zum 47. Pokalschie-
ßen am 12. und 13. Oktober im KKS Heidelsheim 1925 ein.
Wettkampf: Drei Personen bilden eine Mannschaft, jede Person hat 
fünf Probe- und fünf Wettkampfschüsse.
Kosten: Startgebühr pro Mannschaft: 15 Euro.
Anmeldung: 
Voranmeldungen per E-Mail an herbstschiessen@kks-heidelsheim.de.
Es können Firmen oder Vereine Mannschaften bilden, gleich ob Ge-
sang, Skat, Kleintierzüchter. Anmeldungen finden auch persönlich 
während der Trainingszeiten statt.
Die Startzeiten am Sonntag werden den teilnehmenden Mannschaf-
ten beim Training am Samstag mitgeteilt. Training am Samstag (ak-
tualisierte Zeit!), 12. Oktober, von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis circa 
18 Uhr.
Das Pokalschießen der Firmen und Vereine findet am Sonntag, 13. 
Oktober statt. Die Siegerehrung findet am 13. Oktober um 18.30 Uhr 
im Schützenhaus statt.
Bitte beachten: Die Startgebühren sind direkt bei der Anmeldung zu 
entrichten.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
Am 12. und 13. Oktober hat das Schützenhaus analog zum Firmen- 
und Vereinsschießen geöffnet. Am Samstag von 12 bis 18 Uhr und 
am Sonntag von 12 bis 18.30 Uhr kann jedermann dort speisen, es 
wird jedoch um eine Reservierung gebeten.
Am letzten Samstag haben einige neue Mitglieder ihre Sachkunde-
prüfung bestanden. Der Vorstand gratuliert zur bestandenen Prü-
fung.
MB
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50 Jahre Gesamtstadt – 15 Jahre Oberbürgermeisterbaum
Auch in diesem Jahr hatte der 2009 in der Heidelsheimer Martinstra-
ße gepflanzte Oberbürgermeisterbaum aufgrund der guten Pflege 
wieder Obst. Dies war für Günter Kolb vom Obst- und Gartenbauver-
ein Heidelsheim Anlass genug, der Oberbürgermeisterin im Rahmen 
der Feier zu 50 Jahren Gesamtstadt Bruchsal eine Kiste Äpfel der 
Sorte Brettacher zu überreichen. 

 
Äpfel für die Oberbürgermeisterin Foto: Rüdiger Becker

Der Brettacher, auch Brettacher Gewürzapfel oder Brettacher Säm-
ling, ist eine Sorte des Kulturapfels. Er wurde als Zufallssämling in 
Brettach entdeckt. Diese in Süddeutschland verbreitete Apfelsorte 
zeichnet sich vor allem durch ihre gute Lagerfähigkeit und Robust-
heit aus, er ist wenig anfällig für Krankheiten und Schädlinge, hat 
große Früchte und weißes saftiges Fleisch. (GK)
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Herbstfeier am 2. November, 18.30 Uhr
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde herzlich zu unserer Herbst-
feier am Samstag, 2. November, 18.30 Uhr, in der OWK-Hütte ein.
An diesem Abend wollen wir uns bei allen Helfern bedanken und au-
ßerdem freuen wir uns über die Verleihung der Eichendorff-Plakette 
durch Herrn Bürgermeister Glaser anlässlich unseres 100-jährigen 
Jubiläums. Zudem werden wieder einige Mitglieder für ihre treue Zu-
gehörigkeit zum Verein geehrt.
Wir werden ein warmes Abendessen anbieten und freuen uns auf 
einen gemütlichen Abend in geselliger Runde.
Die Vorstandschaft

Oktoberwanderung am 27.Oktober
Die nächste Wanderung werden wir am Sonntag, 27. Oktober, von 
Wiesental nach Philippsburg machen.
Bitte merkt Euch den Termin vor, Details und Fahrtzeiten kommen 
nächste Woche.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Frisch auf!

7ʞngerbunH�0ieHerOran^�HeiHePsLeim�e�:�

G’sang vor fun auf Reisen
Endlich wurden bei G’sang for fun wieder die Koffer gepackt. Die-
ses Mal ging es in Richtung Aachen, Lüttich und Maastricht. Für 
viele waren diese Städte im Drei-Länder-Eck Deutschland–Belgi-
en–Niederlande gänzlich unbekannt. Umso überraschter waren vie-
le, welch tolle Sehenswürdigkeiten uns dort erwarteten. War es die 
wunderschöne Altstadt in Aachen mit dem beeindruckenden Dom, 
die Bueren-Treppe in Lüttich, die Abtei Val Dieu und vor allem die 
Stadt Maastricht mit den malerischen Gässchen, lauschigen Ecken, 
wunderschön erhaltenen historischen Gebäuden, den großzügigen 
Plätzen und dem Treiben in den Straßencafés und an der Maas. Das 
perfekte Wetter mit Sonnenschein und dunkelblauem Himmel war 
das i-Tüpfelchen dieses Tages in den Niederlanden. Die tolle Lage 
des Hotels in Aachen, das leckere Essen und das ein oder andere 
Bier rundeten diesen tollen Ausflug ab. Alle mitgereisten Sängerin-
nen und Sänger plus Anhang werden ihn bestimmt lange in bester 
Erinnerung behalten.

 
G'sang for fun am Drei-Länder-Eck Deutschland–Belgien–Niederlande
 Foto: privat
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Musikalisches Programm am Kerwesonntag // Schulkurse der SKH
Am 20. Oktober findet in Heidelsheim der Kerwesonntag statt. Die 
Stadtkapelle Heidelsheim und der Förderverein der SKH laden herz-
lich zu einem Besuch unseres Standes bei der AWO ein. Ab 11.30 
Uhr finden Sie uns direkt am Stadttor am Platz vor der AWO (gegen-
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über der Schule). Wie gewohnt wartet ein schmackhaftes Speisen-
angebot auf Sie: Selbstgemachtes Wildgulasch mit Knödeln, unsere 
traditionellen Rouladen mit Spätzle, Steak und vieles mehr. Darüber 
hinaus dürfen Sie sich auch in diesem Jahr über ein vielseitiges Pro-
gramm freuen – schlendern Sie durch unsere Traktorenausstellung, 
bewundern Sie die ausgestellten Oldtimer und lassen Sie sich von 
Jule, Hendrik und Robin musikalisch unterhalten. Die Nachwuchs-
musiker bieten Ihnen Akustikmusik mit Live-Gesang, Gitarre und Ca-
jon und freuen sich auf zahlreiche Zuhörer. Seien Sie gespannt auf 
die Nachwuchsband der MuKS Bruchsal und genießen Sie schöne 
Stunden in einem gemütlichen, herbstlich dekorierten Zelt.
Wir freuen uns sehr, Sie begrüßen zu dürfen!

 
Die SKH lädt zum Besuch am Kerwesonntag Foto: MP/SKH

Schnupperkurse an der Dietrich-Bonhoeffer-Schule:
Die Stadtkapelle Heidelsheim besucht an den Nachmittagen vom 
Dienstag, 15. Oktober und Mittwoch, 23. Oktober, die Kinder in der 
Grundschule in Heidelsheim. Dortige Schüler dürfen alleine oder 
gemeinsam mit ihren Eltern einige Instrumente kennenlernen und 
erfahren, welche musikalischen Möglichkeiten wir für Kinder und Ju-
gendliche bieten. Die Anmeldung erfolgt über die Schulleitung.
Bei Fragen melden Sie sich gerne: monikapabst@web.de.
Besuchen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

8:�HeiHePsLeim������e�:�

Letzte Sportabzeichenabnahme
Am Freitag, 11. Oktober, 17 Uhr findet die letzte Sportabzeichenab-
nahme auf dem Sportplatz in Heidelsheim statt.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sportabzeichenabneh-
mern Martin Wachter, Otto Deckert, Jörg Becker und Sandra Hiller für 
den wöchentlichen Einsatz, für den Ansporn und die Unterstützung 
bei den unterschiedlichen Disziplinen der Sportabzeichenteilnehmer. 
Bleiben Sie weiterhin alle fit und gesund! K.R.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.

Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 15. Oktober
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 16. Oktober

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Herzliche Einladung zu einer kleinen „Hocketse“
Nach der schweren Starkregenkatastrophe am 13. August ist es an 
der Zeit „Danke“ zu sagen.
Als betroffene Familien möchten wir Sie sowie Ihre Helfer/-innen aus 
Helmsheim,
am 19. Oktober um 18 Uhr zu einer kleinen „Hocketse“ in die Turn-
halle einladen.
In ruhiger und gemütlicher Atmosphäre wäre es schön, wenn wir Ih-
nen mit dieser kleinen Auszeit, die Möglichkeit geben könnten, die 
emotionalen Belastungen für einige Stunden zu vergessen.
Mein Dank gilt im Voraus der Stadt Bruchsal sowie allen, die mich sei-
tens des Ortschaftsrates und der Vereine/Institutionen unterstützen.
Herzlichst
Ihre
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Ortschaftsratssitzung des Ortschaftsrates Helmsheim 
am Mittwoch, den 16.10.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Ver-
waltungsstelle Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Vereinsnachrichten
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Einsatzgrundsätze Brandeinsatz
Freitag, 11. Oktober, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Funken
Freitag, 11. Oktober, 18 Uhr

1usXerXe\XGesangZerein�HePmsLeim

In 80 Takten um die Welt
Unsere Konzert-Probenzeit geht dem Ende zu. Am Donnerstag um 
20 Uhr noch eine gemeinsame Probe mit unserem Gastchor, dem 
Gesangverein Frohsinn aus Forst. Eine letzte Probe in der Turnhalle 
am Samstag um 10 Uhr und dann um 19 Uhr der lang erwartete Kon-
zertbeginn „In 80 Takten um die Welt“. Ein Konzerttitel, den unsere 
Dirigentin Sonja Oellermann ausgesucht hat. Eine Reise um die Welt, 
mit bekannten Liedern aus vielen Ländern. Wir freuen uns darauf, 
gleich nach den SINGING KIDS gemeinsam mit dem Chor aus Forst 
auf der Helmsheimer Bühne zu stehen. Saalöffnung ist um 18.30 
Uhr, der Eintritt ist frei.
GV Helmsheim

Singing Kids GV-Helmsheim
Unser Konzert am kommenden Samstag
In 80 Takten um die Welt – am Samstag ist es endlich so weit. Mit 
Renate Wacker und Nicole Bachor-Pfeff haben wir viel geübt und 
Texte auswendig gelernt – manchmal ging auch etwas daneben. 
Aber zum Start unserer Weltreise sind wir topfit. Am Freitag ist noch 
mal in der sechsten Stunde eine Sprechprobe, aber dann geht es los 
am Samstag, 12. Oktober, 19 Uhr in der Turnhalle in Helmsheim. Wir 
dürfen beginnen. 
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Abschlussbesprechung Foto: hm

Alle freuen sich schon auf den Auftritt und auf den Applaus unse-
rer Eltern, Omas und Opas und vom Publikum – also spart nicht mit 
Beifall.
SINGING KIDS

1usXerXe\X0anHJrauenZerein�HePmsLeim

Besuch Kindergartenmuseum im Sancta Maria Bruchsal am 30. 
Oktober – neuer Termin
Nachdem der Termin am 11. September aus Krankheitsgründen 
abgesagt wurde, gibt es nun einen neuen Termin am Mittwoch, 30. 
Oktober. Alles bleibt wie gehabt – Beginn der Führung ist um 14 Uhr, 
diese dauert circa 1,5 Stunden. Es wird ein Unkostenbeitrag von 
fünf Euro erhoben. Inbegriffen ist die Fahrt sowie Kaffee/Tee und 
Kuchen. Wir bilden Fahrgemeinschaften, daher ist eine verbindliche 
Anmeldung bis spätestens 26. Oktober erforderlich. Anmeldungen 
nimmt Elisabeth Siebenborn, Telefon (072 51) 555 38, entgegen (bit-
te AB benutzen). Alle, die sich damals angemeldet hatten und nach 
wie vor Interesse haben, brauchen sich nicht erneut anzumelden. Bei 
Nichtinteresse bitte Bescheid geben.
Termin: 30. Oktober
Abfahrt: 13.30 Uhr vor der Alten Kelter
Bitte Anmeldetermin beachten!
M.B.

1usiOZerein�HePmsLeim

Neue Instrumentenkurse starten
Der Musikverein Helmsheim 
startet wieder mit neuen Aus-
bildungskursen. Für Kinder ab 
fünf Jahren bieten wir einen 
Blockflötenkurs an. Hier werden 
erste Kenntnisse im Notenlesen 
vermittelt und wir wollen schon 
bald die ersten Lieder mit Euch 
spielen.
Älteren Kindern, die schon No-
ten lesen können, bieten wir die 
Möglichkeit, die verschiedens-
ten Instrumente zu erlernen. Die 
Ausbildung erfolgt sowohl im 
Einzelunterricht als auch im Ju-
gendorchester mit den anderen 
Instrumenten zusammen.
Sich musikalisch zu betätigen, 
fördert die Konzentrationsfähig-
keit und das Zusammenspiel im 
Team.
Bei allem kommt der Spaß nicht zu kurz.
Neugierig geworden? Anmeldungen und Nachfragen sind jederzeit 
über mv.helmsheim@web.de möglich. Wir freuen uns, Dich bald ken-
nenzulernen.

 
Vielfältiges Angebot beim MVH
 Foto: FH
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Obstbaumbestellaktion
Auch in diesem Jahr führt der OGV Helmsheim für Mitglieder und 
interessierte Bürger eine Obstbaumbestellaktion durch.
Die Obstsortenliste kann im Internet unter https://pflanzenvielfalt-
braeuninger.de/sortiment/obstgehoelze/ eingesehen werden.
Bis zum 25. Oktober können Bestellungen mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer beim ersten Vorsitzenden Hans-Martin Lechner, Am 
Hohbrunnen 5, abgegeben oder per E-Mail ogv.helmsheim@web.de 
geschickt werden.

Tipps für den Garten
Gehölzpflanzung
Die Pflanzsaison hat begonnen. Wenn Laubgehölze die Blätter abge-
worfen haben, können sie umgepflanzt werden. Viele Gehölze bilden 
nach der Pflanzung an warmen Herbst- und Wintertagen noch Fein-
wurzeln und können im Frühjahr bereits mit voller Kraft austreiben. 
Gründliches Wässern erleichtert es den Pflanzen, sich vor dem Frost 
zu akklimatisieren.
Verbräunende Nadelpartien
Lebensbaum (Thuja)- und Scheinzypressen (Chamaecyparis)-Arten 
zeigen im Herbst – bei geringen Niederschlägen auch schon im Sep-
tember – verbräunende Nadelpartien im stammnahen Bereich. Bei 
diesem Putzen der immergrünen Gehölze handelt es sich nicht um 
eine Erkrankung, sondern um einen normalen biologischen Vorgang.
Tulpenzwiebeln stecken
Im Oktober können noch Tulpenzwiebeln gesteckt werden. Die ideale 
Pflanztiefe liegt bei acht Zentimetern. In wühlmausgefährdeten Gär-
ten empfiehlt sich die Pflanzung in Schutzkörben aus Draht.
Staudenreste stehen lassen
Schneiden Sie die Stauden in den Blumenrabatten nicht komplett 
zurück, sondern lassen Sie abgestorbene Pflanzenreste als Winter-
schutz und Unterschlupf für Insekten bis zum Frühjahr stehen.
Staudenpflanzung
Viele Stauden können im Herbst gepflanzt werden. Nicht so gut ge-
eignet sind allerdings Anemonen und Gräser. Auch alle Pflanzen, die 
im Herbst bereits eingezogen sind, sollten Sie erst im Frühjahr kau-
fen, wenn die Arten mit dem Austrieb beginnen.
Paarungszeit Schnecken
Die Paarungszeit der Schnecken liegt im Spätsommer, sodass man 
danach auch die Eier finden kann. Sie sind rundlich, deutlich weiß 
gefärbt und werden in der Regel in Gruppen in Erdritzen oder am 
Kompost abgelegt. Gehen Sie also auf die Suche nach den Eiern und 
entfernen Sie sie einfach mechanisch.
Herbsthimbeeren zurückschneiden
Je nach Sorte reifen Herbsthimbeeren ab August oder September 
bis Frostbeginn. Nach der Ernte können Sie den gesamten Bestand 
einfach handbreit über dem Boden abschneiden.
Quelle: Gartenkalender für die 41. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)
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1. Mannschaft
SG H/H : TSV Amicitia 06/09 Viernheim 28:28 (14:18)

2. Mannschaft
SG H/H II – SG Neuthard/Büchenau 35:29 (20:11)
Die Siegesserie setzt sich fort!
In heimischer Kulisse besiegten die Herren 2 der SG Heidelsheim/
Helmsheim (SG HH 2) mit souveräner und konzentrierter Leistung 
die erste Mannschaft der SG Neuthard/Büchenau. Das dritte Spiel 
für die SG Heidelsheim/Helmsheim 2 der Runde 24/25 des LL-AES 
Kreises spielte erneut zwei Punkte auf das Konto, somit auf das Ver-
hältnis von 6:0-Punkten.
In einem packenden und torreichen Duell setzte sich die SG Hei-
delsheim/Helmsheim 2 vor heimischem Publikum eindrucksvoll 
mit 35:29 (20:11) gegen die SG Neuthard/Büchenau durch. Die 
Heimmannschaft zeigte eine herausragende Vorstellung, die das 
Publikum von der ersten Minute an in ihren Bann zog. Bereits in den 
Anfangsminuten dominierte die SG Heidelsheim/Helmsheim 2 das 
Geschehen auf dem Spielfeld. Innerhalb der ersten 15 Minuten leg-
ten sie mit einer beeindruckenden Serie von zehn Toren und einem 

Regional denken - Regional handeln
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Zwischenstand von 10:6 den Grundstein für ihren Sieg. Mit einer 
nahezu makellosen Offensive und einer kompromisslosen Abwehr-
arbeit gelang es ihnen, den Vorsprung kontinuierlich auszubauen. 
Zur Halbzeit führten sie mit einem beachtlichen Vorsprung von neun 
Toren (20:11) – ein klares Zeichen ihrer Überlegenheit in der ersten 
Spielhälfte. Die Gäste aus Neuthard/Büchenau zeigten sich in der 
zweiten Hälfte kämpferisch und konnten sich phasenweise heran-
kämpfen. Doch trotz einer deutlich verbesserten Leistung gelang 
es ihnen nicht, den überlegenen Hausherren ernsthaft gefährlich zu 
werden. Die SG Heidelsheim/Helmsheim 2 ließ sich den hart erar-
beiteten Vorsprung nicht mehr nehmen und brachte den Sieg sicher 
nach Hause.
Mit einer konzentrierten und souveränen Leistung über die gesam-
te Spielzeit hinweg untermauerte die SG Heidelsheim/Helmsheim 2 
eindrucksvoll ihren Anspruch auf die oberen Tabellenplätze.
Fazit und Ausblick: Was ein wichtiger Heimsieg! Wie bereits erwähnt. 
Die SG HH 2 konnten sich durch diesen Heimzweier auf den ersten 
Tabellenrang vorschieben. Nächsten Sonntag geht es dann zur SG 
Sulzfeld/Bretten, wo es ab 17.30 Uhr darum geht, den Aufwärtstrend 
beizubehalten!
Kader: Jacob Reil (7), Roland Hähnel (5), Stephan Keibl (5), Marius 
Spiegel (5), Benjamin Boudgoust (3), Mikka Jenne (3), Julian Mohr 
(3), Maximilian Zink (2), Jan Bartelmetz (1), Felix Baumgärtner (1), 
Bastian Boudgoust, Lukas Pabst, Jonah Ries, Josia Walter. Offizielle: 
Denny Hillenbrand
SG H/H III – HSG Bruchsal/Untergrombach II  22:20 (12:11)

Damenmannschaft
SG H/H – TV Brühl 21:28 (14:14)
SG H/H II – SG Neuthard/Büchenau II  27:32 (14:15)

Jugendabteilung
männliche C-Jugend
SG H/H/G – HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim 27:28 
 (17:10)
weibliche C-Jugend
SG H/H/G – SV Langensteinbach  26:27 (11:15)
weibliche D-Jugend
SG H/H/G – WSG Ispringen/Pforzheim  15:25 (6:11)
männliche D-Jugend
SG H/H/G – SG Pforzheim/Eutingen  16:34 (6:15)
männliche E-Jugend
SG H/H/G II – ASG Eggenstein-Leopoldshafen II  32:6 (6:12)
SG H/H/G – Rhein-Neckar Löwen  31:7 (15:3)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G II – SV Langensteinbach  7:12 (1:8)

Spielankündigungen
Samstag, 12. Oktober
Oberliga Männer
TV Hardheim : SG H/H
19.30 Uhr Walter-Hohmann-Schulsporthalle Hardheim
Oberliga Frauen
TSV Birkenau : SG H/H
19.30 Uhr Langenberg-Sporthalle Birkenau
Bezirksliga Frauen
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H II
16 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer 32+
SG H/H : SG Stutensee/Weingarten
14.40 Uhr Walzbachhalle Weingarten
TSV Knittlingen : SG H/H
16.40 Uhr Walzbachhalle Weingarten
männliche C-Jugend
TSV Graben-Neudorf : SG H/H/G
13.20 Uhr Erich-Kästner-Halle Graben-Neudorf
weibliche D-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen : SG H/H/G II
12.20 Uhr Hermann-Übelhör-Halle Leopoldshafen
männliche E-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H/G II
10.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche E-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen : SG H/H/G II
13.40 Uhr Hermann-Übelhör-Halle leopoldshafen
Sonntag, 13. Oktober
Landesliga Männer
SG Sulzfeld/Bretten : SG H/H II
17.30 Uhr Sporthalle im Grüner Bretten

männliche B-Jugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G
15.45 Uhr Sporthalle Wössingen
weibliche C-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen : SG H/H/G
12.20 Uhr Hermann-Übelhör-Halle Leopoldshafen
männliche E-Jugend
TSV Rintheim : SG H/H/G
12.30 Uhr Sporthalle Rintheim
weibliche E-Jugend
TSV Graben-Neudorf : SG H/H/G
11.30 Uhr Adolf-Kußmaul-Halle Graben-Neudorf

8urnZerein����HePmsLeim

Fitness und Gesundheit
Infos
Neues Trainingsangebot für Frauen am Dienstagvormittag
Seit 10. September gibt es dienstags von 10 bis 11 Uhr ein neues 
Gymnastikangebot für Frauen. Schwerpunkte dabei sind die Mobili-
sation von Kopf bis Fuß, Koordinations- und Gleichgewichtstraining, 
innere Balance sowie soziales Miteinander.
Neues Training „bewegte Mittagspause“ – online
Jeden Donnerstag findet mit Miriam um 12.30 Uhr online via ZOOM 
die „bewegte Mittagspause“ statt. Das Training kann auch aufge-
zeichnet werden. Bitte sende mir hierfür einfach bis donnerstags 10 
Uhr eine E-Mail, ob du live dabei sein willst oder die Aufzeichnung 
möchtest. Sei dabei und nutze aktiv deine Mittagspause. Die Teilnah-
me erfolgt mit bequemer Alltagskleidung.
Walking
Das Walken mit Inge startet während der Winterzeit ab sofort don-
nerstags um 8.30 Uhr statt 8 Uhr.
Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung telefonisch 
oder per E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren I, Bezirksliga Mitte
TV Kirrlach – TVH  9:7
Aufstellung: Kurz, K., Graf, Buchhalter, Krämer, Beran, Keller
Punkte: Kurz/Beran 1, Kurz 2, Buchhalter 1, Krämer 1, Beran 1, Keller 1
TVH – TTC Zaisenhausen  6:9
Aufstellung: Kurz, K., Graf, Buchhalter, Krämer, Beran, Keller
Punkte: Kurz/Beran 1, Graf/Krämer 1, Kurz 1, Krämer 1, Beran 2

Herren V, Kreisklasse C (4er) Gruppe 1
TVH – TTF Obergrombach 2  5:5
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter
Punkte: Los/Roth 1, Markofsky/Gretter 1, Roth 2, Gretter 1

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder!
Wir möchten Sie zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
recht herzlich einladen.
Am 24.10.2024, 18.30 Uhr im katholischen Pfarrzentrum Helms-
heim.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch den zweiten Vorsitzenden
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht der Schriftführerin
 4.  Bericht des Kassiers
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung des Kassiers
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
Pause (gemeinsames Essen)
 8.  Neuwahlen
 9.  Ehrungen
10.  Bericht aus dem Ortschaftsrat
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11.  Kurzbericht aus dem Stadtrat
12.  Vorschau
Anträge oder Wünsche zur JHV sind bis 17.10.2024 beim zweiten 
Vorsitzenden Daniel Schwedes, Telefon 56 627 anzumelden.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.
Eure
FREIE WÄHLER HELMSHEIM

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 11. Oktober
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 14. Oktober

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Festlegung Veranstaltungstermine 2025
Einladung zur Besprechung der Veranstaltungstermine 2025 an die 
Vereinsvorstände, Burgfest AG, Vertreter der Kirchen und politischen 
Parteien am Montag, 14. Oktober‚ 19.30 Uhr im Bürgersaal.
Dr. Wolfram von Müller, Ortsvorsteher

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Absage Sitzung Ortschaftsrat Obergrombach
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach am Mitt-
woch, 16. Oktober 2024, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Obergrombach, findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Unterstützer des Vereins „Nachbarschaftshilfe 
Obergrombach e.V.“, wir laden Sie hiermit recht herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung
am Montag, den 21. Oktober um 19 Uhr
ins katholische Pfarrzentrum in Obergrombach ein.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen.
Ihre Vorstandschaft

Fotoausstellung „Demenz neu sehen“
Rückblick:
Am 28. September konnten wir im Zusammenwirken mit dem Land-
kreis Karlsruhe und dem Verein Desideria im Pfarrzentrum in Ober-
grombach die Fotoausstellung: „Demenz neu sehen“ eröffnen.
Nach kurzer Begrüßung der Anwesenden im voll besetzten Pfarrsaal 
durch Christine Speck, den Grußworten von Dr. Wolfram von Müller 
und Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, stellte Desi-
ree von Bohlen und Halbach in einer kurzen Ansprache eindrücklich 

ihre Beweggründe für die Gründung des Vereins Desideria und der 
Auslobung des „Desideria Preis für Fotografie“ dar.
Sie führte weiter aus, dass die daraus resultierende Fotoausstellung 
Menschen Mut machen, Hoffnung geben und das Thema „Demenz“ 
verstärkt in die Öffentlichkeit tragen soll.
Im Anschluss daran wurde die digitale Fotoausstellung mit emotio-
nal beeindruckenden Bildern präsentiert.
Die Veranstaltung endete mit einem kleinen kulinarischen Imbiss 
und vielen persönlichen Gesprächen.
Wir danken allen Teilnehmern, Helfern und Unterstützern, die zum 
Gelingen dieses Events beigetragen haben.
Es war einfach toll!
Besuchstermine für die Ausstellung:
Samstag, 12. Oktober, 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 13. Oktober, 11.30 bis 16 Uhr
Mittwoch, 16. Oktober, 14 bis 16 Uhr
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um eine Voranmel-
dung unter der Telefonnummer: (072 57) 41 52.

Terminvorankündigungen:
Nächstes „Gemeinsames Mittagessen“ ist am 30. Oktober.
Nächster „Spielenachmittag“ ist am 31. Oktober.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet.
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer:
(015 73) 63 80 532.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

10002 E Unterhaltsame und genussvolle Führung in Obergrombach 
mit Maic Lindenfelser, Sonntag, 20. Oktober, Treffpunkt 15 Uhr, Rat-
hausplatz 1 in Obergrombach, Ende: circa 17 Uhr. Gebühr: 12 Euro, 
inklusive Führung und Getränke, zuzüglich Einkehr.
Unter dem Motto „köstlich, erstaunlich, vergnüglich“ lernen Sie die-
sen Bruchsaler Stadtteil von der besten Seite kennen. Wir spazieren 
durch das mittelalterliche und hübsch renovierte „Stättl“ und besu-
chen einige private Anwesen. Wir starten mit einem Sektempfang 
und enden mit einer kleinen, aber feinen Weinprobe in privater Gar-
tenatmosphäre. Dazwischen erleben Sie die bislang unbekannte 
Kraichgaugemeinde, von ihrer schönsten und unterhaltsamsten 
Seite und lernen dabei auch neue Aspekte von Obergrombach ken-
nen. Zum Abschluss ist eine Einkehr in einem ortsansässigen Lokal 
möglich.
30503 E Marokkanische Küche, Kochkurs am Samstag, 19. Oktober, 
14 bis 19 Uhr, Joß-Fritz-Schule Untergrombach. 
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

(6/-3rXsZerbanH�3bergrSmbaGL

Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen!
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Aktion 
„Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss an ihre 
Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in der 
Region an.
Nächster Termin:
Mittwoch, dem 16. Oktober
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Turnhalle Obergrombach, Helmsheimer Straße 30
76646 Bruchsal / Obergrombach
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter:
www.blutspende.de/termine
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Die Mitglieder des FC Obergrombach sind zur Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins herzlich eingeladen:
Datum: 23. Oktober 2024
Ort: Clubhaus des FC Obergrombach, 
Helmsheimer Straße 51, 76646 Bruchsal
Beginn: 18.30 Uhr
Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
Top 2: Totenehrung
Top 3: Genehmigung der Tagesordnung/
  Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung
Top 4: Bericht des ersten Vorsitzenden
Top 5: Bericht des Kassiers
Top 6: Bericht der Kassenprüfer
Top 7: Aussprache zu den Berichten
Top 8:  Abstimmung zur Verwendung/ Überweisung des Geldver-

mögens mit Kontostand 31.12.2023
Top 9: Entlastung der Vorstandschaft
Top 10: Neuwahlen der Vorstandschaft und weiterer Funktionäre
Top 11: Behandlung eingegangener Anträge
Top 12: Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich zu der Jahreshauptversammlung ein-
geladen. Anträge zur Versammlung sind spätestens am 16.10.2024 
beim Vorstand Roger Cordier, Josephine-Benz-Straße 14, 75053 
Gondelsheim einzureichen.

1. Mannschaft
Mühsamer Arbeitssieg der ersten Mannschaft
FC Obergrombach – TSV Oberöwisheim 3:1 (1:1)
Am Donnerstag haben wir zwar nicht gerade das beste Spiel gezeigt, 
aber insgesamt verdient mit 3:1 gewonnen und den nächsten Dreier 
einfahren können. In der 13. Minute gingen wir durch Adrian Aliu mit 
1:0 in Führung und waren in der Folge auch die spielbestimmende 
Mannschaft. Nichtsdestotrotz kam der Gegner acht Minuten später 
durch einen vermeidbaren Fehler unsererseits noch zum Ausgleichs-
treffer und egalisierte unsere weiteren Offensivbemühungen. Ohne 
große Strafraumaktionen plätscherte der zweite Durchgang ein we-
nig vor sich hin, bis uns Silas Helfrich durch einen top verwandelten 
Freistoß auf die Siegerstraße brachte. Kurz vor Spielende war es er-
neut Silas Helfrich, der mit einem scharf, aber auch sehr platziert 
getreten Elfmeter letztendlich den Sack zumachte.
Durch diesen wichtigen Sieg konnten wir in der Tabelle an den Spit-
zenmannschaften dranbleiben.

Auswärtssieg in letzter Sekunde für die erste Mannschaft
FzG Münzesheim : FC Obergrombach 3:4 (1:1)
Am Sonntag spielte unsere erste Mannschaft bei der FzG Münzes-
heim, welche die letzten drei Spiele gewinnen konnte.
Mit dem ersten Angriff gingen wir 1:0 in Führung. Tobias Kramer be-
diente Adrian Aliu mustergültig am zweiten Pfosten, wo dieser nur 
noch einschieben musste. Nach dem Treffer verlor unsere Mann-
schaft die Spielkontrolle und ließ sich zu vielen Fehlern und Fouls 
hinreißen. Die FzG wurde immer stärker und konnte durch einen 
schönen direkten Freistoß ausgleichen. So ging es mit einem 1:1 in 
die Pause. Nach der Pause bot sich den Zuschauern ein ähnliches 
Bild. Münzesheim drückte auf unser Tor und wir schafften es nicht, 
für Entlastung zu sorgen. So konnten die Münzesheimer wieder 
durch einen direkten Freistoß und einen gut gespielten Angriff das 
Ergebnis auf 3:1 stellen. Durch Einwechslungen und einer taktischen 
Umstellung konnten wir zum Glück das Ergebnis innerhalb von fünf 
Minuten durch zwei Treffer von Fabian Butterer wieder egalisieren 
und in der Nachspielzeit noch den umjubelten Siegtreffer durch To-
bias Kramer erzielen.
Somit endet die englische Woche mit sechs Punkten. Spielerisch 
war bei beiden Spielen noch viel Luft nach oben. Nichtsdestotrotz 
konnte man sowohl gegen Oberöwisheim als auch gegen Münzes-
heim durch Willen und Einsatz das Glück erzwingen und die volle 
Punktzahl einsacken.

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft mit Kantersieg
FC Obergrombach II – TSV Rinklingen II 7:1 (3:1)
Am Feiertag spielten wir Zuhause gegen den TSV Rinklingen II.
Gegen diesen Gegner haben wir uns in der Vergangenheit immer 
echt schwergetan, es musste endlich mal wieder ein Sieg her! Mit 

(fast) vollem Kader im Vergleich zu letzter Woche gingen wir des-
halb selbstbewusst ins Spiel und haben wie zu Beginn der Saison 
hoch gepresst. Folgerichtig konnten wir uns dann auch nach circa 
25 Minuten endlich belohnen, Volker Grau VG7 mit dem ersten von 
insgesamt vier Buden heute! Dieser Treffer, nach einem verwandel-
ten Elfmeter wiederum durch V. Grau in der 33. Minute, haben wir uns 
zu sicher gefühlt und durch mangelnde Defensivarbeit der Offensive 
den Gegentreffer kassiert, das hat es wohl gebraucht, um dort wei-
terzumachen, wo wir aufgehört hatten. Kurz vor der Pause konnten 
wir noch durch Robin Wolf das 3:1 erzielen. Uns war bewusst, wir 
müssen direkt nach der Halbzeit wieder voll da sein und nachlegen, 
was uns auch gelungen ist, denn in der 50. Spielminute fand ein Fern-
schuss von Ruben Garcia Aleo wieder mal das rechte Eck. Danach 
konnten wir das Spiel immer mehr in unsere Richtung ziehen und 
konnten durch einen weiteren Treffer von Ruben und zwei Tore von 
Volker Grau verdient einen 7:1-Heimsieg einfahren. Letztendlich ein 
kleiner Einblick in die Form, die wir zu Beginn der Saison beziehungs-
weise Ende der Vorbereitung gezeigt haben.

Zweite Mannschaft mit unnötiger Niederlage in schwachem Spiel
FzG Münzesheim II – FC Obergrombach II 1:0 (0:0)
Mit breiter Brust und vollem Kader, der zuletzt grandiosen Sieg ein-
fuhr, fuhr man zur FzG Münzesheim. Um es deutlich zu sagen, es 
war einfach ein furchtbar schlechtes Spiel. In der 30. Minute nahmen 
wir Veränderungen vor, danach wurde es etwas besser, aber nicht 
wirklich gut. Torlos ging es in die Pause. Wir nahmen nochmal Ver-
änderungen vor, aber auch das brachte wenig Erfolg. Dann passierte 
das, was in solchen Spielen immer wieder passiert, in der 88. Minute 
kassieren wir aufgrund eines individuellen Fehlers durch einen Fern-
schuss den Gegentreffer, was dann auch der Endstand war.
Man muss einfach festhalten, dass die Leistung stark schwanken, 
wir müssen da mehr Konstanz reinbringen. Mal ein rauschender Kan-
tersieg, danach unnötige Niederlage, das passiert einfach zu häufig. 
Das gilt es zu analysieren und abzustellen bis nächsten Sonntag!

Jugendabteilung

Gipser Morlock sponsort Trainingsanzüge
Die A-Jugend der JSG Ober-/Untergrombach wurde neu mit Trai-
ningsanzügen ausgestattet. Das Gipsergeschäft Morlock aus Ober-
grombach hat hierbei sämtliche Kosten übernommen. Firmeninha-
ber Alexander Morlock führt inzwischen in viertenGeneration die 
Geschäfte des Stukkateurbetriebes. Das Leistungsspektrum reicht 
von Putz- und Dämmarbeiten bis hin zum Innenausbau und steht 
für hervorragende Qualität und Zuverlässigkeit. Alexander ist leiden-
schaftlicher Musiker sowie Fan der A-Jugend und gemäß der Fir-
menphilosophie „Geht nicht, gips nicht“, hat er kurzerhand die kom-
plette Rechnung übernommen. Die A-Jugend mit den Trainern Amir 
und Markus bedanken sich sehr herzlich für das mehr als großzügige 
Engagement. Die A-Jugend zeigt sich dafür mit Toren und Punkten 
erkenntlich. (MG)

 
A-Jugend mit Alexander Morlock Foto: Natascha Arnold

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
FC Odenheim III : JSG Ober-/Untergrombach 0:3
JSG Ober-/Untergrombach II : SV62 Bruchsal 6:3
C-Jugend
JSG Karlsdorf-Neuthard : JSG Ober-/Untergrombach 1:6
B-Jugend
SpVgg FC-07 Heidelsheim : JSG Ober-/Untergrombach (flex) 6:2
A-Jugend
JSG Bauerbach/Flehingen/Neibsheim : JSG Ober-/Untergrombach
 0:1
JSG Mingolsheim/Kronau/Langenbrücken : JSG Ober-/Untergrombach
 1:5
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Termine unserer Jugendmannschaften
Donnerstag, 10. Oktober
C-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JFV GRaben-Neudorf
B-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/Untergrombach (flex) : VfB Bretten II
Samstag, 12. Oktober
D-Jugend
11 Uhr FV Gondelsheim : JSG Ober-/Untergrombach II
12.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : TuS Mingolsheim II
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JSG Ubstadt-Weiher II
Sonntag, 13. Oktober
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach (flex) : JSG Kraichtal

Spielankündigungen

Beide Mannschaften zuhause am nächsten Spieltag
Am Sonntag sind beide Teams wieder zu Hause gefordert.
Um 13 Uhr ist Anstoß bei der zweiten Mannschaft
FC Obergrombach II : FC Odenheim II
wie immer um 15 Uhr dann die erste Mannschaft
FC Obergrombach : FC Bauerbach
Wir wünschen uns wieder volles Haus und lautstarke Unterstützung.
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Termine
• 14. Oktober, 20 Uhr: Monatsprobe

Gegenwind Obergrombach-Helmsheim-Kraichgau e.V.Gegenwind Obergrombach-Helmsheim-Kraichgau e.V.

Hauptversammlung
Alle Mitglieder sind herzlich zur Jahreshauptversammlung einge-
laden. Diese findet am Donnerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr im Ver-
einsheim des Tennisclubs Obergrombach (Helmsheimer Straße 49, 
76646 Bruchsal-Obergrombach) statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
– Begrüßung und Totengedenken
– Berichte:
der Vorsitzenden
des Schatzmeisters
der Kassenprüfer
des Schriftführers
aus den Ortsgruppen
– Entlastung des Vorstands
– Neuwahlen
– Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis Donnerstag, 17. Oktober, 
schriftlich bei der Vorsitzenden Christiane Berberich (Sofienstraße 
27a, 76646 Bruchsal-Obergrombach) eingereicht werden.

Stammtische
Bereits am 28. August fand in Obergrombach ein erster Stammtisch 
statt, bei dem über die Windradplanungen der Stadt Bruchsal disku-
tiert und informiert wurde. Mehr als 20 interessierte Bürger aus den 
hauptsächlich betroffenen Stadtteilen nutzten dabei die Gelegenheit, 
sich einen Überblick über den Sachstand zu verschaffen und ihre Fra-
gen zu stellen. Aus den ursprünglich geplanten 90 Minuten entstand 
eine angeregte Diskussion und Debatte, bei der die fortschreitende 
Zeit bei den Teilnehmern zusehends in den Hintergrund rückte. Am 
Ende verabschiedete die Vorsitzende Frau Berberich die Gäste nach 
fast zweieinhalb Stunden.
Wer an dem Termin im August keine Zeit hatte oder sich über die 
zwischenzeitlichen Entwicklungen insbesondere im Stadtteil Hei-
delsheim erkundigen möchte, hat hierzu Gelegenheit am Mittwoch, 
20. November, 19.30 Uhr in der Clubhaus-Gaststätte am Fußball-
platz (Am Stadion 1) in Heidelsheim. Auch hierzu sind alle interes-
sierten Bürger herzlich eingeladen. Vertreter des Vereins erläutern 
die laufenden Planungen der Stadt und Aktivitäten des Vereins. Im 
Anschluss wird es wieder genügend Zeit für Fragen und Diskussio-
nen geben.
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Kerwekaffee 2024
Vorankündigung:
Die Frauengruppe des KTZV Obergrombach veranstaltet auch in die-
sem Jahr wieder ihren Kerwekaffee.
Er findet am 3. November ab 15 Uhr im Hasenheim statt. Wir freuen 
uns schon jetzt auf zahlreiche Besucher.
Das Verwaltungsteam
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50 Jahre Gesamtstadt Bruchsal – Einladung zum Badischen 
Chortag
Am 1. Oktober fand im Bürgerzentrum der Festakt – „50 Jahre Ge-
samtstadt Bruchsal“ statt. Hierzu wurde ein Chor-Projekt-Ensemble 
unter der Leitung von Frau Sonja Oellermann gegründet. Die mitwir-
kenden Sänger/-innen setzten sich aus verschiedenen Gesangsver-
einen der Eingemeindungen zusammen. Mit dabei waren: Lyra 1904 
– Bruchsal, Harmonie 1919 – Büchenau, Liederkranz – Helmsheim/
Heidelsheim sowie der Sängerbund 1864 – Obergrombach. In nur 
3 Proben wurden die Lieder: „Evening rise“ und „Now let us sing“ 
gemeinsam einstudiert. Auch von uns war eine Delegation von 13 
stimmgewaltigen Sänger/-innen im Gesamtchor mittendrin, statt nur 
dabei!
Doch an diesem Abend war der Sängerbund auch noch mit seinem 
Herzensprojekt: „(M)Ein Song für Bruchsal“ vertreten. Die Filmvor-
führung von der Filmproduktion des Sängerbundes Obergrombach, 
zusammen mit den Schüler/-innen der vierten Klassen der Burgschu-
le Obergrombach und der Joß-Fritz-Schule Untergrombach, sorgte 
für Gänsehautfeeling und tosendem Applaus. Falls Sie es verpasst 
haben – nicht schlimm! Wir stellen unser Projekt am 12. Oktober 
beim badischen Chortag im Bürgerzentrum Bruchsal nochmals ganz 
ausführlich vor. Vom ersten Planungsgespräch bis hin zur YouTube-
Premiere! Wir würden uns sehr über ein interessiertes Auditorium 
freuen!
Das Projekt hat allen Beteiligten großen Spaß gemacht – daher 
möchten wir auch die Noten und das Arrangement des Songs jedem 
Chor und jeder Schule, die Lust auf etwas Neues hat, gerne zur Ver-
fügung stellen. Am 12. Oktober um 14.30 finden Sie uns im Foyer im 
BÜZ, wo wir auch gerne Rede und Antwort zu den einzelnen Schritten 
von unserem Projekt stehen. Vom Förderantrag über Textfindung, 
Tonaufnahmen und Videodreh, bis hin zur YouTube-Premiere – alles 
kann erfragt werden. Wer neugierig geworden ist und sich das Video 
vorher schon anschauen möchte, findet es unter folgendem Link: 
https://bnn.link/9wd – #chor#gesang#video – in Bruchsal – Baden-
Württemberg. Über Ihr Interesse sowie einen Like oder Kommentar 
würden wir uns sehr freuen!

1usXerXe\X1usiOZerein�)inXraGLX�3bergrSmbaGL

Seniorenkapelle
Ein besonderer „Einsatz“ der Seniorenkapelle!
Einen besonderen Auftritt hatte unsere Seniorenkapelle am 5. Oktober 
in Heidelsheim. Nachdem der Ort neben Helmsheim, Gondelsheim 
und der Kernstadt Bruchsal am 14. August schwer vom Hochwasser 
betroffen war, dem unter anderem wochenlange Aufräumarbeiten 
folgten, wurden zahlreiche Helfer und vom Hochwasser Geschädigte 
zu einem Helferfest eingeladen. Auch die Obergrombacher Musiker 
folgten der kurzfristigen Anfrage des Heidelsheimer Ortsvorstehers 
Uwe Freidinger gerne, die Veranstaltung zu umrahmen und traten in 
nahezu vollständiger Besetzung an: Ehrensache!

 
Besonderer Einsatz der Seniorenkapelle des MVO Foto: MVO
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Oldtimerfreunde Obergrombach e.V.

Stammtisch
Am Freitag, 11. Oktober, findet um 19.30 Uhr der nächste Stamm-
tisch in unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich will-
kommen.
Weitere Infos auch unter www.oldtimerfreunde-obergrombach.de
AS

Ausfahrt zur Büchenauer Kerwe
Am Sonntag, 13. Oktober, machen wir unsere geplante Ausfahrt zur 
Büchenauer Kerwe. Abfahrt ist um 10.15 Uhr am Ortsausgang in 
Richtung Untergrombach.
AS

8isGLXennisJreunHe�3bergrSmbaGL�e�:�

Zweimal geteilte Punkte ...
Die erste Herrenmannschaft der Tischtennisfreunde versuchte, den 
Schwung aus dem Pokalsieg gegen Neuenbürg/Unteröwisheim mit-
zunehmen. Und das Heimspiel gegen TSV Wiesental begann vielver-
sprechend. Obergrombach konnte eine 2:1-Führung nach den Dop-
peln (Doppelerfolge von Degen/Pott und Essig/Reich) vorweisen. Im 
vorderen Paarkreuz wurden dann die Punkte geteilt: Essig gewann 
mit 3:0 souverän gegen Mayer, R. und Neuberth verlor gegen Mayer, Y.
Im mittleren Paarkreuz und hinteren Paarkreuz wurden wiederum 
die Punkte geteilt. (Einzelsiege von Pott und Melcher). So hieß der 
Zwischenstand 5:4 für Obergrombach. Als dann noch Essig und 
Neuberth die Führung auf 7:4 ausbauten, sah alles nach einem Sieg 
für die Tischtennisfreunde aus. Doch danach konnte nur noch Reich 
einen Punkt beisteuern. Nach dem Verlauf dieses Spiels fühlt sich 
dieses Unentschieden wie eine Niederlage an. Ein kleiner Trost dürf-
te sein, dass wir bis zum Schluss an den Sieg geglaubt haben und 
manche technische Unsicherheit durch ein großes kämpferisches 
Herz ausgleichen konnten.
Unsere zweite Mannschaft musste sich im Auswärtsspiel gegen 
Helmsheim V auch mit einem 5:5 Unentschieden begnügen. Tragi-
scher Mann des Abends war Christian Kuhbach, der seine beiden 
Einzel knapp im Entscheidungssatz verlor. Doch der Reihe nach. Den 
Start verschliefen die Tischtennisfreunde komplett und lagen nach 
den Doppeln mit 0:2 zurück. Schließlich kämpften sich die Ober-
grombacher Spiel für Spiel zurück und lagen mit 3:4 und 4:5 zurück. 
Doch dann machte Lakus kurzen Prozess mit seinem Gegner Gretter 
und konnte für die Tischtennisfreunde einen Punkt sichern.

Die nächsten Spiele:
Das Spiel der ersten Mannschaft gegen Langenbrücken muss ver-
legt werden. Der Ersatztermin stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.
Die zweite Mannschaft spielt am Freitag, den 19. Oktober um 17 Uhr 
gegen den TTC Zaisenhausen III.
A.R.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Oktoberfest mit Hunderennen
Herzlich willkommen zu unse-
rem diesjährigen Oktoberfest 
mit Hunderennen am Samstag, 
19. Oktober, Fassanstich ist cir-
ca um 11.30 Uhr.
Da unser Fest unter dem Mot-
to „Oktoberfest“ steht, haben 
wir verschiedene „Bayerische 
Schmankerl“ für Euch vorberei-
tet. Ihr könnt Euch über gegrillte Haxen und Hähnchen (die guten 
von Samek's Hähnchengrillerei) mit verschiedenen Beilagen freuen 
– aber auch für unsere Vegetarier und die Kleinen ist gesorgt und 
natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen.
Selbstverständlich ist alles auch „To Go“.
Jeder-Hund-Rennen ab 13 Uhr
Spiel und Spaß für alle Fellnasen. Mitmachen dürfen alle Mensch-Hund-
Teams, die sich sportlich betätigen möchten. Zugelassen sind alle Ras-
sen, Größen und jedes Alter, eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht erfor-
derlich. Rüden und Hündinnen starten in der gleichen Klasse.
Es gibt jeweils zwei Rennläufe. Der schnellste Lauf wird gewertet.

 
Fassanstich Oktoberfest 
 Foto: SV OG Obergrombach

Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde, die drei schnellsten Hunde – 
je Klasse – erhalten einen Pokal.
Start: circa 13 Uhr
Siegerehrung: circa 17 Uhr
Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen sich die „Obergrombacher 
Hundler“!
www.sv-og-obergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 11. Oktober
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 14. Oktober

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur Jahresplanung der Vereinstermine 2025
Am Donnerstag, 24. Oktober, 19 Uhr, findet die Jahresbesprechung 
der Untergrombacher Vereine und Organisationen im Bürgersaal 
der Verwaltungsstelle Untergrombach statt. Folgender Punkt steht 
zur Besprechung: Jahresplanung der Vereinstermine 2025. Es sollte 
möglichst von allen Vereinen und Organisationen, die im kommen-
den Jahr Veranstaltungen in Untergrombach planen, eine Person 
zu diesem Treffen kommen. Sollte Ihnen eine Wahrnehmung nicht 
möglich sein, können Sie Ihre Veranstaltungstermine auch gerne per 
E-Mail an folgende E-Mail-Adresse senden: verwaltungsstelle.unter-
grombach@bruchsal.de.
Barbara Lauber, geschäftsführende Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach 
am Mittwoch, 16.10.2024 um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Mitteilungen der Schulen
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Joß­Fritz­Grundschule

„Der kleine Prinz“ verzaubert 300 Kinder an der Joß-Fritz-Schule
Rund 300 Schüler/-innen der Klassen 2 bis 5 der Joß-Fritz-Schule 
erlebten zu Beginn des Schuljahres eine ganz besondere Theater-
aufführung. Der Schauspieler David Leubner aus Leipzig begeisterte 
mit seinem liebevoll inszenierten Einmann-Stück „Der kleine Prinz“ – 
eine Adaption des bekannten Werkes von Antoine de Saint-Exupéry.



42   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Oktober 2024 · Nr. 41

 
D. Leubner, JFS Foto: DS

In seiner Rolle als kleiner Prinz reiste Leubner zu verschiedenen Pla-
neten und verkörperte dabei alle Figuren des Klassikers – vom unge-
duldigen Piloten, der über der Wüste abstürzte, der Rose, dem Fuchs 
und der Schlange bis hin zum Eitlen und dem Geographen auf ihren 
Planeten. Ohne aufwendige Requisiten, allein durch seine Gestik, Mi-
mik und die eindrucksvolle Variation seiner Stimme zog er das junge 
Publikum in seinen Bann.
Die Kinder wurden immer wieder aktiv in das Stück eingebunden und 
durften zum Beispiel dem eitlen Planetenbewohner im Wettstreit ge-
genübertreten. Die mitreißende Darbietung entfachte die Fantasie 
der Schülerinnen und Schüler und regte zum Nachdenken über wich-
tige Fragen des Lebens an – wie etwa, was im Leben wirklich zählt 
und wie man neue Freundschaften schließt.
Am Ende freuten sich die Kinder nicht nur über eine unvergessliche 
Aufführung, sie durften den Schauspieler auch noch Fragen stellen, 
Requisiten anschauen und ins Gespräch kommen, das nutzten eini-
ge interessierte Kinder.
Die Aufführungen an der JFS sowie der DBS wurden von der Bürger-
Stiftung Bruchsal finanziert, hierfür ein herzliches Dankeschön und 
dem Förderverein der Joß-Fritz-Schule für dieses Engagement. Ein 
großes Dankeschön geht an David Leubner für seinen Besuch – wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen!

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

10006 E Gin-Tonic Night bei der Brennerei Lauber am Freitag, 18. 
Oktober, 18 bis 21 Uhr. Verkosten Sie unsere drei Gins mit verschie-
denen Tonics.
10007 E Cocktail-Tasting bei der Brennerei Lauber am Samstag, 19. 
Oktober, 18 bis 21 Uhr. Verkosten Sie drei verschiedene Cocktails mit 
Rum, aus Schnaps und mit Gin und erfahren Sie Wissenswertes über 
das Schnapsbrennen und die Gin-Herstellung.
30503 E Marokkanische Küche, Kochkurs am Samstag, 19. Oktober, 
14 bis 19 Uhr, Joß-Fritz-Schule. 
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, Tele-
fon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten
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Fischessen
Am 11. Oktober findet im Vereinsheim ein Fischessen statt. Beginn 
17 Uhr, Ende 20.30 Uhr. Das nächste Fischessen ist am 8. November.
Auf euer Kommen freut sich der ASV.

Fischessen
Am 11. Oktober und 8. November findet im Vereinsheim ein Fisches-
sen statt. Beginn 17 Uhr, Ende 20.30 Uhr.
Unter der Telefonnummer (072 51) 30 37 15 kann man bis ein-
schließlich 9. Oktober für den Straßenverkauf vorbestellen.
Auf euer Kommen freut sich der ASV.

-niXiaXiZe�&ʳrgerXreJJ

Einladung ins Frosch­Café am Freitag, 11. Oktober – 
es darf gerätselt werden ...
Wir laden Sie herzlich zu uns ins Frosch-Café am Freitag, 11. Oktober, 
15 Uhr, in der Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher Straße 
32, ein.
Diesen Freitag darf wieder mal mitgerätselt werden. Herr Willi Frank 
bringt uns ein Untergrombach-Quiz mit.
Besuchen Sie uns außerdem zu netten Begegnungen bei Kaffee und 
Kuchen, wir freuen uns über Ihr Kommen.
Bringen Sie gerne Freunde und Bekannte mit.
Die nächsten Termine: 18. Oktober/ 25. Oktober
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18
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Erster Sieg
TuS Mingolsheim – FCU 1:3
Der erste Sieg ist geschafft. 1:3 gewann der FCU beim TuS Mingols-
heim. Die Erleichterung war allen Beteiligten deutlich anzumerken. 
Daniel Schlegel hatte sein Team in der ersten Halbzeit in Führung ge-
bracht. Nach der Pause ließ sich unser Team durch den Ausgleichs-
treffer der Gastgeber nicht aus dem Konzept bringen. Simon Gaag 
erzielte in der 70. Spielminute die erneute Führung. Tom Niederer 
machte mit seinem sehenswerten Treffer zum 1:3 den Sieg perfekt. 
Die Mannschaft zeigte großen Kampfgeist und wusste auch spiele-
risch zu gefallen.

FCU – VfR Kronau 1:2
Die Germanen konnten die Leistung aus dem Mingolsheim-Spiel im 
Heimspiel gegen den VfR Kronau nicht wiederholen. Der FCU hatte 
den besseren Start und ging in der achten Spielminute in Führung. 
Nach einem Eckball drückte David Pastuovic das Leder über die Li-
nie. Doch der Anfangsschwung war schon bald vorbei. Ein grober 
Abwehrfehler begünstigte den Ausgleich in der 22. Spielminute. Dem 
Führungstreffer der Gäste, nur wenig später, ging eine Uneinigkeit 
zwischen Torwart und Abwehrspieler voraus. Nach der Halbzeitpau-
se besaß unser Team zwar mehr Spielanteile, brachte aber nur weni-
ge torgefährliche Szenen zustande. In der Schlussphase hatte Daniel 
Schlegel aber noch eine hochkarätige Chance zum Ausgleich, ziel-
te aber knapp vorbei. Unser Team hat in dieser Partie, gegen einen 
schlagbaren Gegner, die große Gelegenheit verpasst, zu weiteren 
Punkten zu kommen. Die Germanen schaffen es derzeit nicht, über 
mehrere Spieltage hinweg Konstanz in ihre Leistungen zu bringen.

TuS Mingolsheim II – FCU II 3:0
Die zweite Mannschaft musste nach schwacher Leistung die erste 
Saisonniederlage hinnehmen.

FCU II – VfR Kronau II 5:2
Die „Zweite“ fand im Heimspiel gegen Kronau II in die Erfolgsspur zu-
rück. Felix Weinmann erzielte in der 38. Spielminute die 1:0-Führung. 
Unmittelbar vor dem Pausenpfiff glichen die Gäste aus. Insgesamt 
taten sich die Germanen in der ersten Spielhälfte noch schwer, im 
zweiten Durchgang hatten sie aber Spiel und Gegner im Griff. Jan 
Becker traf in der 50. Spielminute zum 2:1 und kurz darauf erhöhte 
Jonas Braunbarth auf 3:1. Danach unterlief den Gästen ein Eigentor. 
Den Kronauer Anschlusstreffer zum 4:2 beantwortete Jan Becker, 
der einen Foulelfmeter gewohnt sicher zum 5:2 verwandelte. Die 
Germanen behaupteten dadurch Platz drei in der Tabelle. 

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 13. Oktober:
15 Uhr, FC Karlsdorf – FC Untergrombach
13 Uhr, FV Wiesental II – FC Untergrombach II

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
JSG Bauerbach/Flehingen/Neibsheim – FC Untergrombach 0:1
JSG Mingolsheim/Kronau/Langenbrücken 2 – JSG Ober-/Unter-
grombach 1:5
B-Jugend
SpVgg FV 07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach flex 6:2
C-Jugend
JSG Karlsdorf/Neuthard – FC Untergrombach 1:6

Alles auf einen Blick
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D-Jugend
FC Odenheim 3 – JSG Ober-/Untergrombach 0:3
JSG Ober-/Untergrombach – SV 62 Bruchsal 6:3

Termine unserer Jugendmannschaften
Dienstag, 8. Oktober
D-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FzG Münzesheim 2
Donnerstag, 10. Oktober
C-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JFV Graben/Neudorf
B-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach flex – VFB Bretten 2
Freitag, 11. Oktober
F-Jugend
17.15 Uhr FC Bruchsal Kinderfestival – FC Untergrombach
17.15 Uhr SV Gochsheim Kinderfestival – FC Untergrombach 3
17.15 Uhr SV Gochsheim Kinderfestival – FC Untergrombach 2
Samstag, 12. Oktober
E-Jugend
9.45 Uhr SV Philippsburg – Kinderfestival – FC Untergrombach 2
9.45 Uhr SV Philippsburg – Kinderfestival – FC Untergrombach
D-Jugend
11 Uhr FV Gondelsheim – JSG Ober-/Untergrombach 2
12.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – TuS Mingolsheim
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt/ Weiher 2
Sonntag, 13. Oktober
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach flex – JSG Kraichtal

HanHbaPPZerein������9nXergrSmbaGL�e�:�

Altpapiersammlung
Am 12. Oktober führt der Handballverein Untergrombach die 
nächste Altpapiersammlung durch. Selbstanlieferer erwarten 
wir wieder von 8.30 bis circa 15 Uhr an der Sammelstelle vor der 
Bundschuhhalle. Mobilitätseingeschränkte Personen können 
Abholungen unter der Woche ab 19 Uhr telefonisch unter (072 
57) 29 67 anmelden, ebenso können große Mengen angemeldet 
werden. Zur Sicherheit fahren wir auch die Straßen ab – also 
Abholungen bitte gut sichtbar am Straßenrand platzieren. Wir 
stellen zusammen mit dem FC die Altpapiersammlung in Unter-
grombach auch weiterhin sicher. 
Wir bitten um Eure Unterstützung. Vielen Dank.

Oktoberfest
Die Handballer der HSG Bruchsal-Untergrombach feiern in diesem 
Jahr ihr 15-jähriges Bestehen mit einem Oktoberfest in der Bund-
schuhhalle Untergrombach. Das Festwochenende startet am Sams-
tag, 19. Oktober, 19 Uhr, mit dem Auftritt der Almrocker, die ordentlich 
für Stimmung sorgen werden. Eintrittskarten sind bei der Touristinfo 
H7 und der Viktoria Apotheke in Bruchsal sowie bei der Michaels-
berg- und St. Georg Apotheke in Untergrombach für 10 Euro pro Per-
son erhältlich. Der Einlass ist bereits ab 17 Uhr, damit sich die Gäste 
vorab mit bayrischen Schmankerln wie Haxen und Schweinsbraten 
stärken können.
Am Sonntag erwartet die Gäste bei kostenfreiem Eintritt ab 11 Uhr 
ein zünftiges Weißwurstfrühstück mit Fassanstich. Hier werden auch 
wieder bayrische Spezialitäten sowie Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen angeboten. Musikalisch begleitet wird der Sonntag von der 
Brassband Brasspedal und dem Musikverein Untergrombach, das 
Fest endet um 16 Uhr. Ein Jahr nach dem 40-jährigen Jubiläum der 
Handballer aus Untergrombach ist das ein weiteres Highlight dieses 
traditionsreichen Vereins.
Die Vorverkaufsstellen sind:
Touristinformation „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal
Viktoria Apotheke, Prinz-Wilhelm-Straße 1, 76646 Bruchsal
Michaelsbergapotheke, Weingartener Straße 2, 76646 Untergrombach
St. Georg Apotheke, Büchenauer Straße 28, 76646 Untergrombach
Weitere Informationen finden sich unter www.hsg-bruchsal-unter-
grombach.de/oktoberfest

Die kommenden Spiele
Großer Heimspieltag in der Sporthalle Bruchsal. Wir hoffen auf laut-
starke Unterstützung.
Samstag, 12. Oktober:
AH-Spieltag in Weingarten, Spiele HSG um 15.20 und 18.40 Uhr

E-Jgd (m): HSG – SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim II 
(10.30 Uhr)
D-Jgd (m): HSG – TS Durlach II (12 Uhr)
B-Jgd (m): HSG – TS Mühlburg (14 Uhr)
Damen: HSG – SG Heidelsheim/Helmsheim II (16 Uhr)
Herren: HSG – TSG Dossenheim (18 Uhr)

Jugendabteilung
Weitere unnötige Niederlage der HSG-Herren
Saase 3 Leutershausen Handball III – HSG Bruchsal/Untergrombach 
 30:28 (16:17)
Im zweiten Auswärtsspiel der Saison mussten unsere Herren die 
zweite unnötige Niederlage in Folge hinnehmen. Wie gegen Isprin-
gen stimmten erneut viele Kleinigkeiten nicht, die in Summe die 
nächsten zwei Punkte kosteten. Waren in der ersten Halbzeit die 
fehlende Wachsamkeit bei Abprallern nach Torhüterparaden und die 
vergebenen Torchancen die Probleme, verhinderten in der zweiten 
Halbzeit viele falsche Entscheidungen und Fehlpässe im Angriff 
das Herausspielen einer deutlicheren Führung als zwischenzeitlich 
zwei Tore, was durchaus möglich gewesen wäre. In den letzten zehn 
Spielminuten konnte die HSG lediglich zwei Treffer erzielen, was die 
Heimmannschaft nutzte und die zwei Punkte für sich eintütete.
Nach dem Spiel blickte man aufseiten der HSG in einige ungläubi-
ge und ratlose Gesichter. Wieder hatte man sich deutlich unter Wert 
verkauft und äußerst unnötig zwei Punkte abgegeben. Nach den ers-
ten drei Spielen muss man bilanzieren, dass unsere Herren mit den 
bisher gezeigten Leistungen nur schwer Punkte in der Verbandsliga 
holen werden. Die Fehler, die immer wieder auftreten, müssen drin-
gend reduziert werden. Damit beginnen sollte die HSG bereits am 
kommenden Samstag, wenn die ebenfalls noch sieglose TSG Dos-
senheim in der Sporthalle Bruchsal gastiert. Spielbeginn wird um 18 
Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Robin Hornberger (Tor), David Kolb 
(6/2), Jakob Lamminger (6), Philippe Gramm (6), Max Weickum (4), 
Magnus Hofmann (3), Jannis Seitner (1), Robin Wilhelm (1), Adrian 
Schork (1), Stefan Lamminger, Florian Mohler, Silas Keidel.

Niederlage der HSG-Reserve
SG Heidelsheim/Helmsheim III – HSG Bruchsal/Untergrombach II 
 22:20 (12:11)
In einem engen und ausgeglichenen Spiel musste unsere personell 
geschwächte Reserve die nächste Niederlage hinnehmen. Im Ver-
gleich zum ersten Spiel steigerte man sich deutlich, mindestens ein 
Punkt wäre durchaus verdient gewesen. Das nächste Spiel findet am 
26. Oktober, 19 Uhr, in Untergrombach statt.
Spieler HSG: Nick Wilhelm (Tor), Torge Hauschildt (10/6), Silas Kei-
del (5), Jannis Seitner (3), Henri Heinzmann (1), Fabio Blaschek (1), 
Claudius Zirpel, Jonas Blaschek, Julian Schreck

Weitere Ergebnisse
E-Jugend (w): HSG Walzbachtal II – HSG 27:9 (9:5)
E-Jugend (m): TS Mühlburg – HSG 21:28 (10:14)
D-Jugend (m): TSV Bulach – HSG 2:27 (1:14)
C-Jugend (w): TG Neureut – HSG 22:22 (12:11)
Damen: SG Neuthard/Büchenau II – HSG 24:22 (11:10)
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Es tut sich was
Es sind nun über fünf Monate 
vergangen, seitdem über die Eier 
aus dem Brutkasten bei Nadja 
berichtet wurde. Aus den ge-
schlüpften kleinen Küken sind 
mittlerweile wirkliche schwar-
ze Giganten geworden. Es ist 
schön zu sehen, wie sich die Tie-
re entwickeln und mit welcher 
Hingabe sie gepflegt und gehegt 
werden. Die Hähne fangen an, ihr 
Kikeriki zum Besten zu geben. 
Wenn man des Öfteren bei uns 
verweilt, kann man schon fast 
eine Art Chor hören, wenn die 
Hähne ihr Lied einstimmen und 
jeder sein Bestes gibt. Ja, es ist 
schon fast romantisch. Was uns 
natürlich sehr freut, ist die immer größer werdende Zahl an Besu-
chern, die unser Vereinsgelände für einen Spaziergang nutzen. Und 

 
Nadja und Bruno mit ihrem Hahn 
Klaus Foto: B.Mau
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natürlich bietet es sich jetzt im Herbst an, unsere tollen Kastanien 
zu sammeln und damit zu basteln. Ihr seid alle recht herzlich dazu 
eingeladen.
Für Fragen und Anregungen stehen wir euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung. An dieser Stel-
le möchte ich auch darauf hinweisen, dass unser Vereinsheim für 
Feste, Klassenfeiern, Geburtstagsfeiern usw. gemietet werden kann. 
Hierbei einfach Kerstin Mohr unter (01 76) 43 41 34 99 kontaktieren.

87:�9nXergrSmbaGL

Leichtathletik
TSV-Vereinsmeisterschaften
Da das Wetter am 6. Oktober zum Glück mitspielte, konnte unsere 
diesjährige Vereinsmeisterschaft in der Leichtathletik auf dem Sport-
platz stattfinden. Insgesamt elf Kinder der Altersklassen U8 bis U12 
stellten sich dem Dreikampf. Nach der gemeinsamen Erwärmung 
startete der Wettkampf im 50 m Sprint, Ballwurf und Weitsprung. Ne-
ben der Krönung der Vereinsmeister/-innen standen an diesem Tag 
hauptsächlich der Spaß, das Miteinander und das Verbessern der ei-
genen Leistungen im Vordergrund. Unter lauten Anfeuerungsrufen der 
Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunden erreichten alle Kinder 
tolle Leistungen, worauf sie stolz sein können. Nach dem Absolvieren 
der drei Disziplinen wurde nun das Gesamtergebnis und die Siegereh-
rung sehnlichst erwartet. Diese fand dann gleich im Anschluss in der 
Bundschuh-Halle zusammen mit der Abteilung Tischtennis statt. Alle 
Kinder wurden nach vorne gerufen und stellten sich hinter das Sieger-
podest, was traditionell aus Turnkästen bestand. Den ersten Platz bei 
den Mädchen gewannen Mila Bühnen (W08), Lena Heinrich (W09), 
Mia Selinga (W10) und Ida Heinrichs (W11). Vereinsmeister bei den 
Jungen wurden Bahne Peters (M07) und Moritz Bauer (M10). Zweit- 
und Drittplatzierte wurden Lena Günther und Lilian Schwan (beide 
W10), Leni Bühnen (W11) sowie Boke Peters und Clemens Münkel 
(beide M10). Schlussendlich standen alle Kinder auf dem „Trepp-
chen“ und erhielten ihre Urkunde und Medaille. Vielen Dank hierfür an 
die Steuerkanzlei Kussmann für die Medaillenspende.

 
Unsere teilnehmenden Leichtathletik-Kinder Foto: J. Heinrichs
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Medical Training
Unsere Trainerinnen des Sonntagstrainings haben sich mal wieder 
was Tolles einfallen lassen: ein Medical Training!
In diesem Sondertraining wurde gezielte Übungen nachgestellt, wel-
che der medizinischen Behandlung und Pflege dienen.
Ziele dieses Trainingsangebots sind unter anderem folgende:
• Vermittlung der Grundkenntnisse der Ersten Hilfe am Hund: Wie 

messe ich den Puls und bei welcher Zahl ist er optimal, Tempera-
turmessung beim Hund, Kontrolle der Zähne, was tun, wenn der 
Hund einen Fremdkörper geschluckt hat, die wichtigen Kreislauf-
funktionen beim Hund werden überprüft, und so weiter.

• Unterstützen der Hundeeltern im Alltag zum Beispiel bei Ohren-, 
Auge-, Zahn-, Fell-, Haut-, Pfoten- und Wundpflege. Die Übungen 
können die Pflege des Hundes vereinfachen, da dieser sich dar-
an gewöhnt und die Besitzer immer sicherer mit den Handgriffen 
werden.

• Es wird besprochen, was in die Hundehausapotheke gehört und es 
werden Erfahrungsberichte ausgetauscht.

• Praktische Übungen geben Sicherheit im Ernstfall: Es gab am Ende 
auch die Möglichkeit, einen Pfotenverband beim Hund anzulegen 
und so schon einmal gezielt zu üben.

Die Teilnehmer wurden darauf 
hingewiesen, dass dieses Trai-
ning keinen Erste-Hilfe-Kurs er-
setzt!
Danke an unsere Trainerinnen 
für ihre Mühe und an die moti-
vierten Teilnehmer. Es war ein 
rundum gelungenes Training, 
und die Hund-Mensch-Teams 
konnten viel für sich mitnehmen. 
Anschließend an das Training 
wurde noch gemütlich zusam-
mengesessen – danke an dieser 
Stelle für die Kuchenspenden.
Verein für Deutsche Schäferhun-
de (SV) e. V.
Ortsgruppe Untergrombach, Im Brüchle 4, 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Wir treffen uns beim nächsten Mal am Donnerstag, 17. Oktober um 
12 Uhr im Lokal des Hundevereins.
Bis dahin alles Gute und bleibt g'sund.
Fritz

Jahrgang 1943/1944
Wir treffen uns am Donnerstag, 17. Oktober um 12 Uhr in der Gast-
stätte „Hundehütte – Schnitzelstube“, Im Brüchle, Untergrombach.
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FREIZEIT

KÜRBISAUSSTELLUNG IM BLÜHENDEN BAROCK LUDWIGSBURG: 
SPEKTAKEL FÜR JUNG UND ALT

 

Viele weitere Infos zum Blühenden Barock, 
zur Kürbisausstellung, Impressionen der 
diesjährigen Aus-
gabe, Rezepttipps 
rund um das Gemü-
se und mehr finden 
Sie unter diesem 
QR-Code oder hier

https://lokalmatador.net/kuerbis
Foto: jk

Im Blühenden Barock rund ums Schloss Ludwigs-
burg findet jährlich zur Kürbissaison dann das 
Kürbisspektakel mit imposanten Figuren, leckeren 
Köstlichkeiten und tollen Veranstaltungen statt. 
Bei zahlreichen Events wird der Kürbis gefeiert und 
als Kunstwerk präsentiert. In Workshops kann man 
selbst Hand anlegen. Bei einem Spaziergang durchs 
Blühende Barock bestaunt man die Kürbiskunst-
werke und findet mehr als 600 Sorten. Noch bis zum 
3. November prägen Kürbisse in jeder Größe, Form 
und Farbe die Szenerie des Schlossgartens.

Kürbisfiguren
Für die Kunstobjekte aus Kürbissen werden zu-
nächst Gerüste aus Holz und Stroh gefertigt. 
Auch hierbei wird – wie bei den Kürbissen selbst –
auf eine regionale Herkunft aus und um Ludwigs-
burg geachtet. Das Team um Künstler Pit Rouge 
erstellt die Kunstwerke auf der Waldwerft in Clee-
bronn, seinem Atelier im Wald.

Woher kommt die Idee?
Die erste Kürbisausstellung fand 1997 auf dem 
Juckerhof in Seegräben/Schweiz statt. Seit 2000 

findet jedes Jahr in Ludwigsburg die nach eige-
nen Angaben größte Kürbisschau der Welt statt. 
Dieses Jahr stehen berühmte Persönlichkeiten 
unter dem Motto „Starke Frauen“ im Rampenlicht - 
von historischen Personen bis hin zu modernen 
Ikonen. Hier geben sich Pippi Langstrumpf, Kleo-
patra und Elsa, die Eisprinzessin, ein Stelldichein.

Feines für Genießer
Die Kürbisausstellung begeistert zudem mit einer 
riesigen Auswahl an leckeren Speisekürbissen 
für Zuhause. Vor Ort zeigen die Kürbisexperten, 
wie man außergewöhnliche und seltene Sorten 
zubereitet oder inspirieren mit neuen Zuberei-
tungsarten für bekannte Sorten. Die Ausstellung 
setzt auch auf selbst hergestellte und teils regio-
nale Köstlichkeiten, die die Ausstellung zu einem 
kulinarischen Genuss machen. Außerdem findet 
man dort Deko-Gegenstände und interessante 
Bücher.

Wer hat den Schwersten?
Das beliebte Unterhaltungsprogramm hat für 
alle etwas zu bieten. Nach den deutschen Meis-

terschaften steht mit der Europameisterschaft im 
Kürbiswiegen am 23. Oktober das nächste Highlight 
an. Und beim Riesenkürbis-Schnitzfestival am 20. 
Oktober greifen internationale Stars zum Messer. 
Zum Ende der Saison wird es hier zwar nicht blutig, 
aber den Kürbissen geht es an den Kragen: Beim tra-
ditionellen Schlachtfest der riesigen Siegerkürbisse 
kann man Samen kaufen und selbst Züchter wer-
den. Und auch das Halloween-Fest wird zelebriert.

Auf Traumpfaden wandeln
Vom 26. Oktober bis 1. Dezember erstrahlen das 
Blühende Barock und die Kürbisausstellung nach 
Einbruch der Dunkelheit in zauberhaftem Licht. 
Mit eindrucksvoller Illumination, einem Lasertun-
nel, besonderen Lichtinstallationen, Soundcolla-
gen, Nebeleffekten und vielen anderen kleinen 
Überraschungen wird die einmalige Parkland-
schaft in Szene gesetzt, sodass die Besucher im-
mer wieder andere und neue „Augen – Blicke“ 
erleben. Dann ist die Ausstellung abends auch 
länger geöffnet. (pm/red)

Ein Bad in Kürbismilch …  
Kleopatra macht im Blühenden 
Barock eine besondere Kur.

Das Motto der Kürbisaus-
stellung 2024 ist ,,Starke 
Frauen". Da darf Eiskönigin 
Elsa natürlich nicht fehlen.

BaWue-Seite1
Foto: MW/NM
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

tir sind daŐ und Eacht Ĩƺr Sie da.
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�-ϳϲϲϰϲ hnterŐroŵbach
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Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit ϭϵϳϴ &aŵilienŐeĨƺhrt

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten. Für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben und für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft. Die vielen Beweise der Anteilnahme

waren uns ein Trost in den schweren Stunden.

Wenn ihr an mich denkt, 

seid nicht traurig, 

erzählt lieber von mir 

und traut euch ruhig zu lachen. 

Lasst mir einen Platz

zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Hedwig Schneider

Danksagung

Ein riesiges Dankeschön an Frau Dr. Susanne Stoffel und ihr 
Praxisteam, ihr Fachwissen und Einfühlungsvermögen hat 

uns in der schweren Zeit viel bedeutet. 

Ebenso bedanken wir uns bei den Ärzten und dem Pflege­
Team der Station B2 der Fürst­Stirum­Klinik Bruchsal für 

ihre fachliche, würdevolle und emphatische Unterstützung.

Danke an Herrn Pfarrer Fritz für die tröstenden Worte, 
besten Dank dem Bestattungsinstitut Jäckle. 

In stiller Trauer
Brigitte, Fabiana,

Nikolai mit Anna, Manuela mit Familie

Untergrombach, im Oktober 2024

Das Seelenamt findet am Freitag, den 25.10.2024 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Cosmas und Damian 

in Untergrombach statt. 

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo



TRAUER

Anzeigen  |  47Amtsblatt Bruchsal  •  10. Oktober 2024  •  Nr.  41

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Danksagung
Hinter dem Dunkel des Todes wartet das Licht, wartet das Leben, wartet die Liebe.

IRMGARD ERATH

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Sidonia Willy   geb. Lauber

* 30.12.1931  † 28.08.2024 

Die vielfältigen Zeichen der Verbundenheit und des Trostes haben uns sehr berührt. 

Besonders danken wir 
- Herrn Pfr. Thomas Fritz für den tröstenden Zuspruch im Gespräch und bei der Trauerfeier
- Frau Marianne Lamberth für den ehrenden Nachruf im Namen des Cäcilienvereins
- Herrn Stefan Degen für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier
- dem Cäcilienverein sowie dem Obst- und Gartenbauverein für den Blumenschmuck
- dem Bestattungsinstitut Nagel & Oszter für die hilfreiche Begleitung und Unterstützung
- der Gärtnerei Lauber für die schöne Ausgestaltung der Aussegnungshalle

Marlies Gutermann, Barbara Grub, Luitgard Hector, Birgit Willy
mit Familien

Obergrombach, im Oktober 2024

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock

" s ist nie Íu s�<tU ª
s tut mir leid« Íu sagen.
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Bürgerbeteiligung leichtgemacht 
Gemeinsam stark mit der Allianz für Beteiligung

Stuttgart. Es ist nicht immer leicht, sich den 
aktuellen gesellschaftliche Herausforderun-
gen zu stellen und passende Lösungen zu 
finden. Die Allianz für Beteiligung e.V. setzt 
mit ihren vielfältigen Aktivitäten genau hier 
an. Als Netzwerk zur Förderung von Zivilge-
sellschaft und Bürgerbeteiligung setzt sie 
sich dafür ein, dass Bürgerinnen und Bürger 
mit ihren Anliegen, aber auch Ideen und 
Anregungen Gehör finden. Ein wichtiger 
Grundstein wurde bereits 2011 gelegt, als 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann mit 
der „Politik des Gehörtwerdens“ einen neu-
en Politikstil einläutete – als Antwort auf die 
eher distanzierte „Basta-Politik“ früherer Jah-
re. Bürgernähe und Beteiligung standen fort-

an weit oben auf der Agenda. Doch es ist klar: 
von heute auf morgen kommt dieser Wandel 
nicht überall an.

Vermittlerrolle
Anni Schlumberger, die Geschäftsführerin 
der Allianz für Beteiligung, beschreibt die 
Rolle der Allianz für Beteiligung als Vermitt-
lerin und zentrale Anlaufstelle für zivilgesell-
schaftliche Gruppen, wenn es um Bürger-
beteiligung in Baden-Württemberg geht. 
„Wenn sich Menschen auf den Weg machen, 
um ihre Nachbarschaft, ihr Quartier oder ihre 
Gemeinde aktiv mitzugestalten, finden sie 
bei uns Erste Hilfe.“ Die thematische Band-
breite reicht dabei von Begegnungsfesten 

und Pflanzaktionen über Mobilitätsrallys bis 
hin zur Entwicklung von genossenschaftli-
chen Gasthäusern. „Es ist unglaublich, wie 
viele tolle Ideen landauf, landab bereits um-
gesetzt werden“, so Schlumberger. 

Die Allianz für Beteiligung bietet Infomateri-
alien, kostenlose Veranstaltungen und Aus-
tauschformate, aber eben auch eine Reihe 
niederschwelliger Landesförderprogramme 
an, um Initiativen ganz praktisch zu unter-
stützen. Dabei sei es wichtig, möglichst nah 
dran zu sein, um Bedarfe frühzeitig zu erken-
nen.  „Wir sitzen nicht im Elfenbeinturm und 
fördern einfach Bürgerbeteiligung von oben 
herab“, sagt sie. Schlumberger und ihr Team 

Direkter Dialog ist wichtig: Die Allianz für Beteiligung fördert Austausch und Ehrenamt. Fotos: Allianz für BeteiligungDirekter Dialog ist wichtig: Die Allianz für Beteiligung fördert Austausch und Ehrenamt. Fotos: Allianz für Beteiligung

Anni Schlumberger (l.) ist als Geschäftsführerin der Allianz regelmäßig im Austausch mit den Verantwortlichen von Politik und ehrenamtlich Engagierten im Land.Anni Schlumberger (l.) ist als Geschäftsführerin der Allianz regelmäßig im Austausch mit den Verantwortlichen von Politik und ehrenamtlich Engagierten im Land.
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legen großen 
Wert auf Di-
alog und die 
breite Einbin-
dung der Men-
schen vor Ort. 
„Bürgerbeteili-
gung darf kein 
‚Nice-to-have‘ 
sein, sondern 

eine Selbstverständlichkeit. Davon profitieren 
letztlich alle.“

Einzigartiges Erfolgsmodell
Bundesweit ist Baden-Württemberg seit Jah-
ren ein Vorreiter in Sachen Bürgerbeteiligung. 
Stuttgart, Tübingen und Freiburg sind dabei 
besonders aktive Zentren, aber auch in zahl-
reichen kleineren Städten und Gemeinden 
bringen Bürgerinnen und Bürger ihre Ideen 
und Anregungen in vielfältigen Formaten 
und zu unterschiedlichsten Themen ein.  „Vie-
le Bundesländer beneiden uns darum, dass 
Bürgerbeteiligung von Landesseite so stark 
unterstützt wird – und um eine Organisation 
wie die Allianz für Beteiligung“, erklärt Lisa 
Weis, stellvertretende Geschäftsführerin der 
Allianz für Beteiligung. Sie betont, wie wich-
tig es sei, dass Bürgerschaft, Verwaltung und 
Politik zusammenarbeiten, um gemeinsam 
Lösungen für gesellschaftliche Herausforde-
rungen zu finden.

Herausforderungen für Bürgerbeteiligung
Trotz vieler Erfolgsgeschichten steht Bürger-
beteiligung auch vor Herausforderungen. 
Knappe Haushaltskassen sowie mangelnde 
Personal- und Zeitressourcen gehören zu 
den größten Hindernissen, wie Annabel Stof-
fel, Projektleiterin des Programms „Quartier-
simpulse“, berichtet. „Bürgerbeteiligung und 
Quartiersentwicklung sind freiwillige Zusatz-
leistungen von Kommunen, und wenn das 
Geld knapp wird, sind diese Angebote oft die 
ersten, die gestrichen werden“, erklärt sie.

Hilfe beim Fördern
Ein weiteres Problem: Viele zivilgesellschaft-
liche Akteure haben bisher nie Förderan-
träge gestellt und stehen plötzlich vor bü-
rokratischen Hürden. Hier übernimmt die 
Allianz für Beteiligung eine wichtige Rolle 
als Übersetzerin zwischen den Förderge-
bern und den Initiativen. „Wir nehmen den 
geförderten Kommunen und Initiativen 
die komplizierte Kommunikation ab und 
erleichtern den Prozess“, so Stoffel. Aktuel-
le Fördergeber sind das Staatsministerium, 
das Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration, das Ministerium für Ver-
kehr, das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz, das 
Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-

giewirtschaft sowie die Klimaschutzstiftung 
Baden-Württemberg. 

Vernetzung als Schlüssel zum Erfolg
Einer der wichtigsten Faktoren für erfolgrei-
che Bürgerbeteiligung ist die Vernetzung. 
Ob Vereine, Verwaltung oder politische 
Institutionen: das gute Zusammenspiel 
verschiedener Akteure ist essenziell. „Oft 
kommen Menschen auf uns zu und erzäh-
len, dass sie in einer Nachbargemeinde 
ein Projekt gesehen haben, das sie jetzt 
auch umsetzen wollen“, berichtet Stoffel. 
Der Austausch zwischen den verschiede-
nen Beteiligten sorgt für eine Dynamik, die 
Projekte wachsen lässt. Lisa Weis erzählt 
begeistert von neuen Freundschaften und 
Kooperationen, die im Rahmen der Projek-
te entstehen, und nicht selten über Kanäle 
wie WhatsApp bis spät in die Nacht gepflegt 
werden. „Bis dato fremde Menschen sind 
plötzlich per Du, tauschen sich regelmäßig 
aus und entwickeln Projekte, um ihre Nach-
barschaft voranzubringen – das ist es, was 
uns antreibt“, sagt sie.

Zukunftschance
Hannes Schuster, Leiter des Förderpro-
gramms „Nachbarschaftsgespräche“ und 
zuständig für das Thema „Breite Beteili-
gung“, kann immer wieder beobachten, wie 
motiviert die Menschen in den Kommunen 
sind, etwas zu bewegen. „Wichtig ist, dass 
die Leute sehen, dass sie Gehör finden und 
ihre Bemühungen Früchte tragen. Nur so 
bleibt die Motivation langfristig erhalten“, 
erklärt er. Lisa Weis sieht in der Beteiligung 
der Zivilgesellschaft auch ein großes Poten-
zial für die Landespolitik. „Früher war Politik 
oft etwas, das ‚die da oben‘ gemacht haben. 
Heute geht es darum, Verantwortung zu tei-
len und gemeinsam zu überlegen, wie wir 
unsere Lebensräume gestalten wollen.“

Wandel gemeinsam gestalten
Die Allianz für Beteiligung zeigt eindrucks-
voll, wie Bürgerinnen und Bürger zu einem 
aktiven Teil der politischen Entscheidungs-
prozesse werden können. Dabei geht es 
nicht nur um die Lösung aktueller Heraus-
forderungen, sondern darum, eine lang-
fristige, lebendige Demokratie zu fördern. 
Denn nur gemeinsam kann der Wandel ge-
staltet werden. (ps/pm/red)

MEHR ERFAHREN

Sie möchten mehr über die Allianz für 
Begegnung und die Möglichkeit zur 
Bürgerbeteiligung erfahren? Die Alli-
anz wird mit einem breiten Angebot 
an Workshops und Programmpunkten 
Teil des Forums für Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt sein.

Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Alle Infos zur Veranstaltung, 
zum Programm und Ablauf hier 

oder hier:
https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/

Auf ihren Netzwerktreffen geht die Allianz für Beteiligung regelmäßig in den Dialog mit den Aktiven vor Ort.Auf ihren Netzwerktreffen geht die Allianz für Beteiligung regelmäßig in den Dialog mit den Aktiven vor Ort.
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präsentiert

CCrroossss OOvveerr 2233//1111//2244

MMiittwwiirrkkeennddee:
alle Chorteile & eigene Solisten

Cornelius Wurth
Bläserensemble der Stadtkapelle Walldorf

„Streichorchester Bergstraße“
„All Stars“ Rock Band

musikalische Leitung: MD FDB Armin Fink Ph. D.

EEiinnllaassss:: 1188..0000 UUhhrr •• BBeeggiinnnn:: 1199..0000 UUhhrr

Kartenvorverkauf und Informationen unter
www.Constantia-Walldorf.de

AAssttoorriiaa HHaallllee
SScchhwweettzziinnggeerr SSttrraaßßee 9911,, 6699119900WWaallllddoorrff

SSaammssttaagg,, 2233.. NNoovveemmbbeerr 22002244
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Festakt
NUSSBAUM Award
Festlicher Höhepunkt des Forums für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt

18.30 Uhr Sektempfang für alle Gäste
19.30 Uhr Beginn des Festakts

Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend, an 
dem Musik, Tanz und gesellschaftliches Engagement in 
einer festlichen Atmosphäre zusammenfinden.

Am 12. Oktober 2024 erleben Sie in der Stuttgarter Lie-
derhalle bewegende Momente und packende Perfor-
mances, die Sie begeistern werden. Genießen Sie die 
klangvolle Stimme der gefeierten Mezzosopranistin 
Daniela Vega, den tiefen, kraftvollen Bass von Wilhelm 
Schwinghammer und die atemberaubenden Street-
dance-Performances der Own Risk Dance School. Las-
sen Sie sich vom virtuosen Magic Hornsound Ensemble
unter der Leitung von Will Sanders und den faszinieren-
den visuellen Kreationen des Medienkünstlers Haegar
verzaubern.

Die feierliche Würdigung der Nominierten sowie die Ver-
leihung des NUSSBAUM Awards und des NUSSBAUM 
Jugend-Awards krönen diesen besonderen Abend und 
setzen ein leuchtendes Zeichen für das Ehrenamt und 
gesellschaftliches Engagement.

Jetzt schnell sein:
Es gibt noch kostenfreie Tickets!

Magic Hornsound Ensemble
Leitung: Will Sanders
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Own Risk Dance School
Streetdance
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Kostenfreie
TICKETS

Haegar
Medienkünstler

Wilhelm 
Schwinghammer
Bass
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Daniela Vega
Mezzosopranistin
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Veranstalter 

Partner

Sa, 12. Oktober 2024
Liederhalle Stuttgart
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 17.10.2024

Stück 3.30BAUERNVESPER
MIT LEBERWURST

Stück 1.40BERLINER
(1000 g = 7.80) 500 g 3.90MARONENBROT

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

©
 M

ichael Tubach

Erlebe den festlichen Höhepunkt
des Forums für Gesellschaftlichen

 Zusammenhalt.

Jetzt kostenloses Ticket buchen unter:
nussbaumwelt.net/ffgz-abendveranstaltung

12. OKTOBER12. OKTOBER
STUTTGARTER LIEDERHALLESTUTTGARTER LIEDERHALLE

NICHT VERPASSEN!
DAS WILLST DU
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VERSCHIEDENES

STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

INTERESSE?
Bewirb dich per E-Mail an:
office@hautarzt-bruchsal.de oder
Hautarztpraxis Dr. med. Esra Tas  
und Kolleginnen
Luisenstr. 10 · 76646 Bruchsal 
Telefon 07251 3216060

MFA  (m/w/d) VZ/TZ 

WIR SUCHEN DICH
Deine Perspektiven:
•  sicherer und abwechslungs-

reicher Arbeitsplatz
• betriebliche Weiterbildung
•  flexible Arbeitszeiten
•  Mitarbeiterrabatte
• zusätzliche Urlaubstage
•  Übernahme von Park-/ oder 

Fahrtkosten

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIEDIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIENIMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Leon Djolaj undund Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal obVerkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt ausBekannt aus

der Fernseh-der Fernseh-

WerbungWerbung
bei RTLbei RTL
und NTVund NTV

· *lasUeinigung
· %�UoUeinigung
· TeSSiFhUeinigung
· Haushaltsauflösung/
(ntU�PSelung

· %auenGUeinigung

:einheiP
Telefon 0 62 01 / 18 18 06
Mobile 01 60 / 90 59 00 50

info#GogangPbh�Ge

Seit 1997 in
Weinheim!

Modelleisenbahn
von Sammler gesucht.
Alle Marken, Größen, Sammlungen, Zubehör, Anlagen.
Telefon 07253 1099
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Reinigungskraft gesucht!
Für unsere WEG in Bruchsal mit 94 Wohnungen suchen wir 
eine engagierte Reinigungskraft auf Mini-Job-Basis.
Ihre Aufgaben umfassen u.a. die Garten- und Gebäudepflege.
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen bitte an:
info@schumacher-hausverwaltung.com - z.Hd. Hr. Luft

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
www.nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben 
die Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multi­
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet 
intensiv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells. 
Dabei spielen die mobilen Kanäle, Communitys und E­Com­
merce eine wichtige Rolle. Begleite auch Du uns in die Zukunft  
der lokalen Kommunikation.

Kaufleute für  
Büromanagement

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:
 • Praktische Mitarbeit in nahezu allen Abteilungen  

von Nussbaum Medien
 • Unterstützung bei kaufmännisch­verwaltenden Tätigkeiten
 • Organisation von Terminen und Besprechungen
 • Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden
 • Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung
 • Mitarbeit im „Daily Business“

Das bieten wir Dir:
 • Optimaler Start: Dich erwartet eine spannende  

Einführungswoche zum Netzwerken und Kennenlernen  
der Nussbaum­Medien­Welt

 • Beste Ausstattung: Du wirst von uns mit einem leistungs­
starken Laptop und mehreren Monitoren ausgestattet

 • Events & Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und 
Events mit Deinen Mit­Azubis sind Teil Deiner Ausbildung

 • Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige  
Feedbackgespräche

 • Deine Perspektive: Nach Deiner Ausbildung erwarten  
Dich individuelle Einstiegschancen bei uns

 • Goodies: Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,  
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungs­
zeugnisse sowie angenehme Arbeitszeiten mit der  
Möglichkeit der flexiblen Gestaltung

Wir suchen DICH!

St. Leon-Rot 
Ausbildungsbeginn: 01.09.2025

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Mitarbeiter (m/w/d) 
für mobile hauswirtschaftliche 

Unterstützung gesucht.
Im Raum Bruchsal, gerne Quereinsteiger (m/w/d)  
auf geringfügiger Basis, Teilzeit oder freiberuflich.

VIVA-care24.de •    0176 44435220

Reinigungshilfe gesucht
für Seniorenpaar in Forst, 2-3 Std./Woche, nachmittags,
als Minijob.  0170 234 2433

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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AUTO

GESUNDHEITSWESEN

PFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT

07251 618 782 51
www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Praxis für myofasziale 
Schmerztherapie
Behandlungsschwerpunkte:

akute oder chronische Beschwerden 
am Bewegungsapparat

www.heilpraktiker-schöner.deSallenbusch 12 - Weingarten

mail@haraldschoener.deTel: 0172 / 977 34 07

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte Fahrzeuge aller Art an: 
auch mit Motorschaden, hoher Kilometerstand usw.

Gerne alles anbieten - per Telefon oder  
WhatsApp: 0176 64179764

Selbstvermarkter

GESCHÄFTSANZEIGEN
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HERBSTBRÄUCHE IN BADEN-WÜRTTEMBERG:  
SO WIRD BEI UNS GEFEIERT

 

Viele Herbstbräuche aus dem Ländle von 
Kerwetanz bis Rübengeister gibt es hier

https://lokalmatador.net/herbst

Foto: ViewApart/iStock/Getty Images Plus

Der Herbst bringt im Südwesten die Traubenle-
se, das Erntedankfest, schaurige Rübengesichter 
und den Martinsumzug. Auch bei uns im Ländle 
gibt es jahreszeitliche Traditionen.
Die Tage werden kürzer, das goldene Laub taucht 
die Landschaft in warme Farben und die Natur 
schöpft noch einmal aus dem Vollen. Wie der 
Publizist Willy Meurer einmal sagte, treibt es der 
Herbst von den Jahreszeiten bekanntlich am bun-
testen. Es ist aber auch die Zeit für Feste und Fei-
ertage. Jede Gemeinde in Baden-Württemberg 
lässt ihre eigenen Bräuche mit einfließen, um den 
Herbst zu zelebrieren und den Winter willkom-
men zu heißen – mit der Lese der Weintrauben, 
dem Erntedankfest, Kerwe- und Weinfesten.

Uralter Brauch
Eines der ersten Feste im Herbst ist das Erntedank-
fest – im Christentum ein Fest nach der Ernte im 
Herbst. Wie der Name sagt, wird Gott für die Gaben 
gedankt. Brauch ist es heute, den Altar in der Kirche 
mit Obst, Gemüse, Getreide und Brot zu schmü-
cken. In der Regel wird es um den ersten Sonntag 
im Oktober gefeiert. 2024 ist das der 6. Oktober. 

Erntekrone
Die Erntekrone ist auch ein besonderer Hingu-

cker beim Gottesdienst und Festumzügen. Sie 

wird aus geflochtenen Ähren gebunden. Sie gilt 

als Symbol des Dankes für unser tägliches Brot. 

Früher gaben die Bauern den Gutsherren Teile ih-

rer Ernte ab. Dabei wurde auch immer eine Ernte-

krone übergeben, diese stand symbolisch für den 

Abschluss der Ernte.

Kerwezeit
Besonders in Nordbaden ist es üblich, die Ern-

tezeit und den Herbst mit Volksfesten zu feiern. 

In früheren Zeiten wurden Erntefest, Weinlese, 

Erntedank, ebenso wie das Kirchweihfest gefei-

ert. Von letzterem leitet sich der Begriff „Kerwe“ 

ab. Traditionell wurde die im Herbst gefeiert, 

wenn das landwirtschaftliche Jahr zu Ende ging. 

Es wurde dabei tagelang so ausgiebig gefeiert, 

dass 1830 alle Kirchweihen in Baden per Dekret 

einheitlich auf einen Sonntag im Oktober gelegt 

wurden. Das hat sich später jedoch wieder geän-

dert, das ausgiebige Feiern ist geblieben.

Reife Sache
Mit der Weinlese, dem Herbsten, steht für den 
Winzer der arbeitsreichste Teil im Jahr an. Bei 
manchen Betrieben dürfen auch Touristen mit-
machen. In Windeseile werden Trauben abge-
zwickt und die Eimer gefüllt. Wenn die Bottiche 
voll sind, kommen sie in die Kelter. Da dürfen 
auch die Weinfeste nicht fehlen. Die Weindörfer 
und Winzerfeste repräsentieren das jeweilige An-
baugebiet und die Rebsorten.

Gruselzeit
Wenn sich Nebel über die Landschaften legt, 
die Bäume ihre blattlosen Äste gegen das fahle 
Mondlicht strecken und der kühle Herbstwind 
eine Brise durch die Nacht weht, ist es so weit. 
Wieder einmal hält Halloween Einzug – auch 
bei uns. Die Nacht vom 31. Oktober auf den 1. 
November zu Allerheiligen gehört begeisterten 
Halloween-Anhängern und vor allem Kindern, 
die als Vampire, Hexen, Monster und andere 
gruselige Gesellen Schabernack betreiben und 
mit „Süßes oder Saures" (org.: „Trick or Treat“) auf  
Süßigkeitenjagd gehen. (vb)

Ob Kerwe, Hockete oder Weindorf  
– im Herbst gibt es im Ländle 
genügend Anlass zum Feiern.

BaWue-Seite1

Foto: Dziuba Volodymyr/iStock/Getty Images Plus
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Ihr regionaler Partner für
zukunftssichere Haustechnik:
Wärmepumpen
Photovoltaik

Ladesäulen
...und vieles mehr

Stromspeicher

ı ı

ı ı

ı

Großer Sand 25
76698 Ubstadt-Weiher
Tel.: 07251/440 910
www.staudt-hs.de

Förderung
bis zu 70%
möglich!Mehr erfahren bei unserer

Infoveranstaltung:
22. Oktober, 19 Uhr
Anmeldung unter www.staudt-hs.de

DAS NEUE HEIZUNGSGESETZ IST
DA UND WIR HABEN DIE LÖSUNGEN!

Tauchen Sie ein in eine Welt voller Brillanz 
und Komfort in unvergleichlichem Design.

Das atemberaubende Design des Loewe stellar 
interpretiert den OLED Flachbildschirm völlig neu 
- ein geborener Showstar, der in jedem gehobenen 
Interieur seinen großen Auftritt hat. Eine einzigartige 
Rückwand aus echtem Beton und ein gebürsteter 
Aluminium Rahmen verleihen ein einmaliges Design.

100% Made in Germany, von der Konstruktion des 
OLED Panels bis zur Fertigung, bietet dieser Loewe 
TV eine exzellente Bild und Klangqualität. Erleben Sie 
mit dem Loewe stellar ein innovatives Lichtkonzept, 
das magische Momente aus Licht und Bewegung 
schafft für einen unvergleichlichen Fernsehgenuss.

Erleben Sie magische 
TV Momente mit dem
neuen Loewe stellar.

Made in Germany since 1923

SmartMedia Galerie
S m a r t H o m e       S m a r t T V       M u l t i m e d i a

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

SOLAR

LEZ ENERGIE GmbH, Auf der Breit 19, 76227 Karlsruhe 

Die neuen Module, Speicher und 
Energiemanagementsysteme 
von der Messe sind da!

Wir informieren Sie über die neue Technik!

Kostenlosen Beratungstermin vereinbaren      0721 60 90 12 45

info@LEZ-Energie.de   


